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Einleitung 

Diese Chronologie ist sicherlich sehr umfangreich. Ich weise aber darauf hin, dass es sich 

trotzdem nur um eine Auswahl (selbst aus den im GIFT-Archiv vorhandenen Unterlagen) 

handelt. Außerdem wurden Publikationen Plassmanns nur berücksichtigt, wenn er sie in sei-

nen bibliographischen Verzeichnissen aufführt. In der Regel sind die Hinweise in diesen Ver-

zeichnissen zuverlässig, allerdings keineswegs vollständig. Informationen aus der Sekundärli-

teratur werden nur berücksichtigt, wenn für wichtige Informationen im GIFT-Archiv keine 

diese bestätigenden Archivalien zu finden waren.  

Eine Kurzbiografie Plassmanns findet sich unter ... 

Gerd Simon: Rassist oder Widerständler? Der Germanenkundler Plassmann.  

http://www.gerd-simon.de/germanenkunde1.htm genauer: 

http://www.gerd-simon.de/Plassmann.pdf  bzw  

(http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/Plassmann.pdf ) 

Die wichtigsten von Plassmann verfassten Dokumente sind nachzulesen unter ... 

· ĂJulnacht ï Weihenachtñ (1.12.36)  

http://www.gerd-simon.de/PlassmannJul.pdf bzw. 

http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/PlassmannJul.pdf  

· ĂFestigung des deutschen Volkstumsñ (8.12.39) 

http://www.gerd-simon.de/PlassmannFestigung.pdf bzw 

 http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/Festigung.pdf  

· ĂLandnahme oder Kolonisation?ñ (5. Jan. 1940)   

http://www.gerd-simon.de/PlassmannLandnahme.pdf bzw 

(http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/PlassmannLandnahme.pdf ) 

· ĂGermanische Totalitätñ (14.05.1943)  

http://www.gerd-simon.de/PlassmannTotalitaet.pdf bzw 

(http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/PlassmannTotalität.pdf) 

Plassmann kommt wie kaum ein anderer Wisenschaftler, auch nicht sein Chef Walter Wüst, 

erst recht nicht wie Hans Ernst Schneider (= Hans Schwerte), der im Mittelpunkt unseres 

Opus >Masken-Wechsel< steht (nach wie vor die Darstellung des >Ahnenerbe< der SS und 

der Wissenschaftspolitik im 3. Reich) , in mehr als der Hälfte der überlieferten Akten vor. Er 

hat mit fast allen der zahlreichen Projekte dieser Forschungseinrichtung zu tun. Außerdem 

gehört er zu den drei herausragenden Vordenkern der SS, die ihre Ideen sämtlich auf der Ta-

gung 1943 in Hannover vortragen: Außer Plassmann der Musikwissenschaftler Alfred Quell-

malz (http://www.gerd-simon.de/musikwissenschaft1.htm ) und der Germanist Hans Rössner, 

über den ich ein ganzes Buch schrieb, heute zu finden unter: http://nbn-

resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-51399 Auffällig ist, dass im >Ahnenerbe< der SS auch 

sonst der Europagedanke keine Rolle spielt. Wenn Europa genannt wird, sehen alle dieses 

Gebiet dominiert von Deutschland bzw. Hitler. Der Vordenker in der SS in Richtung Europa 

Alexander Dolezalek, wirkt im SS-Hauptamt und dort auch erst 1944.. s. dazu 

http://www.gerd-simon.de/EuroDolezalek.pdf Bis dahin war Europa ein Thema Rosenbergs 

und seiner Leute, v.a. Werner Daitz http://www.gerd-simon.de/DaitzEuroCharta.pdf Dass alle 

die hier genannten Personen in der Wissenschaftsgeschichtsschreibung nach wie vor keinen 

nennenswerte Rolle spielen, spricht Bände über das, was nach wie vor Vergangenheitsbewal-

tigung heißt. s. dazu: http://www.gerd-simon.de/Laemmert.pdf  

 

Tübingen, im September 2007; zuletzt ergänzt 20240316  Gerd Simon 

http://www.gerd-simon.de/germanenkunde1.htm
http://www.gerd-simon.de/Plassmann.pdf
http://homepages.uni-tuebingen.de/ger.simon/PlassmannBlut.pdf
http://www.gerd-simon.de/PlassmannJul.pdf
http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/PlassmannJul.pdf
http://www.gerd-simon.de/PlassmannFestigung.pdf
http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/Festigung.pdf
http://www.gerd-simon.de/PlassmannLandnahme.pdf
http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/PlassmannLandnahme.pdf
http://www.gerd-simon.de/PlassmannTotalitaet.pdf
http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/PlassmannTotalität.pdf
http://www.gerd-simon.de/musikwissenschaft1.htm
http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-51399
http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-51399
http://www.gerd-simon.de/EuroDolezalek.pdf
http://www.gerd-simon.de/DaitzEuroCharta.pdf
http://www.gerd-simon.de/Laemmert.pdf
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[Die in den Fußnoten erwähnten in Arbeit befindlichen Chronologien sind im GIFT-Archiv 

einsehbar] 
 

IGL: 00 

s. Märchenkunde SchweizerBruno WüstWalt AE WirthHerman Höfler KummerB MüllerWerner  

 

Abkürzungen 

 

AA Auswärtiges Amt 

Abt Abteilung 

AE >Ahnenerbe< (ab 1940 auch Amt A der SS) 

AG Arbeitsgemeinschaft 

ahd mhd nhd althochdeutsch mittelhochdeutsch neuhochdeutsch 

Amt A = AE 

AO Anordnung 

ARo Amt Rosenberg 

ASV Ahnenerbe-Stiftungs-Verlag 

Av/AV Aktenvermerk 

BA Bundesarchiv 

BA  Bundesarchiv (Berlin-Lichterfelde) 

BDC Berlin Document Center (ab 1994 im Bundesarchiv) 

Bln Berlin 

DA Deutsche  Akademie (München) 

DFG Deutsche Forschungsgemeinschaft (vormals >Notgemeinschaft<) 

Dk Dänemark 

DS Denkschrift 

DSV Deutscher Sprachverein 

dt deutsch 

Dtld Deutschland 

EK Eisernes Kreuz 

Ers.Btl. Ersatzbatallion 

EZusatz Exzerpt (d.h. im GIFT-Archiv in der Form eines Exzerpts auf Grund einer 
Autopsie vorhanden) Kennzeichen der Hängetaschenablage 

F Findmittel-Hinweis 
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FB/Fb Fragebogen 

Ffm Franfurt am Main 

FM Fördernde Mitglieder (der SS) [auch Zeitschrift] 

fmdl fernmündlich 

Fo Forschung 

Frl Fräulein [so nannte man in Dtld bis in die 60er Jahre die nichtverheirate-
ten Frauen] 

frz französisch 

FS Festschrift 

FS Forschungsstätte 

GA Gutachten 

germ germanisch 

GVP Gerneralverteilungsplan 

H Heft 

HA Hauptamt 

HJ Hitler-Jugend 

HP Homepage 

hpt haupt- 

hsl.  handschriftlich 

i.A. im Auftrag 

I.R. Infanterie Regiment 

idg indogermanisch 

IfZ M Institut für Zeitgeschichte, München 

IGL  >Internationales Germanistenlexikon< 

KdF Kraft durch Freude [Freizeit-Organisation im Reichsarbeitsdienst] 

KE >Kriegseinsatz< (der Geistewissenschaften, Projekt des REM) 

Korr(bl) Korrespondenz(blatt) 

KZusatz Kopie (d.h. im GIFT-Archiv in der Form einer Kopie vorhanden) Kennzeichen 

der Hängetaschenablage 

Lpz Leipzig 

Mchn München 

mhd mittelhochdeutsch  
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Ms Manuskript 

N Norwegen 

NF Neue Folge 

NG Nordische Gesellschaft, Lübeck 

nhd neuhochdeutsch 

NL Nachlass 

NSA Niedersächsisches Staatsarchiv 

NSD(DB) NS- Dozentenbund 

NSKG NS-Kulturgemeinde 

NSLB NS-Lehrerbund 

o.D. ohne Datumsangabe 

o.U. ohne Unterschrift 

o.V. ohne Verfasserangabe 

OB Oberbürgermeister 

OG Ortsgruppe 

OKH Oberkommando des Heeres 

OPG Oberstes Parteigericht 

ORR Oberregierungsrat 

Ostubaf Obersturmbannführer 

Ostuf Obersturmführer 

P Publikation (d.h. im GIFT-Archiv in der Form einer Publikation vorhan-
den) 

PA Personalakte 

Pb Personalbogen 

Pers. St./p St Persönlicher Stab (des RFSS) 

Pg Parteigenosse 

PK Parteikanzlei 

Pl Plassmann (bzw. Plaßmann) 

Pos Position (= Nr. der Aufnahme in dem Film) 

PPK Parteiamtliche Prüfungskommission zum Schutze des nationalsozialis-

tischen Schrifttums 

Promi Propagandaminister(ium) (=Reichsministerium für Volksaufklärung und Propa-

https://de.wikipedia.org/wiki/Parteiamtliche_Pr%C3%BCfungskommission_zum_Schutze_des_nationalsozialistischen_Schrifttums
https://de.wikipedia.org/wiki/Parteiamtliche_Pr%C3%BCfungskommission_zum_Schutze_des_nationalsozialistischen_Schrifttums
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ganda) 

Rdbr Rundbrief 

REM Reichsministerium für Wissenschaft, Erziehung und Volksbildung 

Res Reserve 

RFR Reichsforschungsrat 

RFSS Reichsführer SS [= Himmler] 

Rgf Reichsgeschäftsführung [des AE] 

RIOD Rijksindtituut vor Oorlogsdocumentatie (Amsterdam) 

RM Reichsmark 

ROL Reichsorganisationsleiter 

RSHA Reichssicherheitshauptamt (= Gestapo + SD) 

RSK Reichsschrifttumskammer 

RuS[HA] Rasse- und Siedlung[s-Hauptamt} 

SD[HA] Sicherheitsdienst [Hauptamt] 

Si Sievers, Wolfram [Reichsgeschäftsführer des AE] 

Slg Sammlung 

SSHA SS-Hauptamt 

StA Staatsarchiv 

Staf Standartenführer 

Stubaf Sturmbannführer 

stv/Stv Stellvertretend / Stellvertreter 

SWB Sachwörterbuch 

Tü Tübingen 

UA[T] Universitätsarchiv [Tübingen] 

unl.U. unleserliche Unterschrift 

Ustuf Untersturmführer 

wg wegen 

WHW Winterhilfswerk 

WuB Wald und Baum (Projekt des AE, des Reichsforstmeisters und des Bau-
ernführers) 

ZA Zeitungsartikel 

ZfdA Zs für deutsches Altertum 
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Zs[s]/ZS Zeitschrift[en] 

 

 

Hinweis: 

Um die Wiederholungen von Informationen einzugrenzen, ist auf die Prioritäten hinzuweisen, 

nach denen im Folgenden aus den mir bekannten Informationen ausgewählt wurde. Diese 

folgen den Bewertungen, die in meinem Überblick über die Informationsarten gegeben wur-

den: http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/Infoarten.pdf Außerdem gelten folgende 

Gesichtspunkte: 

1. Vom beforschten Wissenschaftler stammende Informationen (auch widersprüchliche) 

werden ï eine gewisse Relevanz vorausgesetzt ï berücksichtigt, auch wenn sie nicht 

zeitnah sind. 

2. Prioritär behandelt werden auch Informationen von Institutionen und Organisationen, 

v. a. wenn der Wissenschaftler in ihnen eine Rolle spielte oder umgekehrt von ihnen 

verfolgt wurde. 

3. Weiterhin bevorzugt wurden Informationen aus Zeitungen und Zeitschriften, insbe-

sondere wenn sie durch Wissenschaftler verfasst oder ï sei es durch sie selbst oder 

andere oder durch Institutionen oder Organisationen ï induziert wurden 

4. Nicht unwichtig sind auch Informationen von Zeitzeugen, hauptsächlich wenn ihre 

Zeugnisse zeitnah entstanden. 

5. Publiziertes wird nur in Auswahl erwähnt; das gilt auch von Informationen aus der 

Sekundarliteratur; und zwar werden diese grundsätzlich nur genannt, wenn sie nicht 

oder abweichend in den unter 1-4 genannten Informationsarten vorkommen.  

6. Auf Tertiär- und Quartärinformationen wird bestenfalls verwiesen. 

Allgemein: Genauere und zuverlässigere, im Zweifelsfall frühere Informationen wurden be-

vorzugt behandelt. Eine Quellenkritik erfolgte nur sparsam. 

 

Weitere Hinweise 

In der folgenden Chronologie wird das Datum nach amerikanischem Muster (Jahr ï Monat ï 

Tag) angegeben. Die unter ĂInhaltñ wiedergegebenen Regesten sind k¿rzeste Inhaltsanga-

ben. Sie werden bei zentralen Publikationen weggelassen. Eingeleitet werden sie in der Regel 

durch Angaben zum Schriftstück bzw. bei Publikationen zum Artikel (Verfasser und eventuell 

über Titel, Betreff oder Empfänger des Schriftstücks. Briefe sind an der Präposition an zu 

erkennen.) Wenn in der Rubrik ĂQuelleñ etwas unterstrichen ist, handelt es sich um eine Pub-

likation. Unterstrichen ist dann das Stichwort, unter dem man diese in den bibliographischen 

Nachschlagewerken in der Regel finden kann. Ist nichts unterstrichen, handelt es sich um eine 

Archivalie. Dann ist die Aufeinanderfolge durchgehend: Fundort (Archiv), Signatur (meist 

Kombination aus Buchstaben und Ziffern), Blatt (falls zu dem Zeitpunkt der Einsicht angege-

ben).  

 

noch einzusehen: Archivalien aus dem StA Detmold sowie aus dem UA Tübingen 

 

 

 

http://hoemepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/Infoarten.pdf
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00000000 Nachlass Redaktion >Germanien< + Externsteine-Stiftung + 

Teudt 

 [nicht eingesehen] 

StA Detmold L 115  

E + D 72 

F 

00000000 Betr. >Germanien< [nicht eingesehen] IfZ München Dc 12.05 

F 

00000000 Sammlung Kater 

Korr 3.3.63 + 16.7.64 

Unterredung 19.5.63 (Wüst AE Südtirol >Nordland< >Gerna-

nien 

Ergänzungen 23.5.63 (Südirol AE) 

Nachsatz 20.5.63 (Gundkonzept AE) 

Korr Habil 24.7.68 

Korr 7.5.43-9.12.44 (Seip KuhnHans) 

IfZ M Archiv V ZS/A-25 Bl 256-

321 

F 

00000000 Korrespondenzblatt REM: Höfler1 

Höfler [o. J., 9. November]: Beschwerde über Kummer 

BA BDC PA Höfler,   

 E 

00000000 Betr. >Germanien< [nicht eingesehen] BA NS 21/151 + 619 + 635     

F 

00000000 Korr zu Plassmann ĂF¿hrer und Gefolgschaftñ, FM-Zeitschr. BA NS 21/143 

F 

00000000 Sachen Plassmann BA NS 21/819 

E 

00000000 020832             o.D. 

SS- Kartei 

RuS-Fb mit Llf 

RSK-Fb 

REM Korrbl 

AE  

Wetzel (Tü) 

Besoldungskarteikarte 

BA BDC  PA Plassmann 

E 

00000000 124881  

o.D. 

Plassmann: Entwurf zu Eisenkreuzen 

[s. dazu 19400119] 

BA NS 21/143 

K 

00000000 074046             o.D. 

KVK oSchw an Augustin + Quellmalz 

BA Z Sachordner AE-Listen 

E 

                                                

1 zu Höfler und seiner Auseinandersetzung mit KummerBernhard, in der Plassmann eine 

wichtige Rolle spielt, ist im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit. s.a. die Artikel und Do-

kumente im Ordner >Nordistik< http://www.gerd-simon.de/nordistik1.htm  

http://www.gerd-simon.de/nordistik1.htm
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KVK mSchwert für Schalm  u. Plassmann 

00000000 099401 

o.D. 

betr:ñAEñ 

Handzettel bei Vorträgen u.a. Anlässen. 

BA Sonderakte 0.8262 AE Hand-
zettel. 

Bl.53 

K 

00000000 099407 

o.D. 

betr:ñAEñ 

Liste der ZS d. Ahnenerbe-Stiftung Verlages 

BA Sonderakte 0.8262 AE 

Bl.25 

K 

00000000 099408ð099412 

o.D. 

betr:ñAEñ 

ĂStifter- u. Fºrdererñ Prospekt 

Aenderungen  

BA Sonderakte 0.8262 AE 

Bl.54-58 

K 

00000000 099413-099416 

o.D. 

betr:ñAEñ 

Mitglieder 

A. Vorträge 

B. Zusammenarbeit mit Presse 

C. Anzeigen u. Beilagen 

D. Mitglieder 

E. Werbung f. volkstüml. Schriften 

F. Rundfunk 

G. Film 

H. Planung eines Kalenders für 1939 

J. Herausgabe von guten Postkarten 

BA Sonderakte 0.8262 AE 

Bl.59-62 

K 

00000000 Pinder; Plassmann; Platzhoff;  BA 49.01 REM VF II Bd. 6 A 

010070  

F 

00000000 186689(E)  

o.D.[1939?] 

Siemsen an Plaßmann: 

Als Anlage das korrigierte u. druckfertige Exemplar des 

Zunftsagenaufsatzes 

BA BDC 9 EPA Siemsen  

K 

00000000 186750 

o.D.[1939?] 

Siemsen an PlaÇmann (Hôschriftltr. ĂGermanienñ): 

betr: Zunftsagenaufsatz. (als Anlage) Hätte gerne d. Veröffent-

BA BDC 9 EPA Siemsen  

K 
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lichung im Maiheft 

18950612 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann in Warendorf/Westfalen geboren als Sohn eines 

Arnsberger Oberlehrers. Er besucht die katholische Volks-

schule 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

 

18950612 020854 

Lebenslauf Plassmann (12.05.1938): 

geboren zu Warendorf/Westf. als Sohn des damaligen Gymna-

siallehrers, jetzigen emeritierten ord. Universitätsprofessors 

Dr. Joseph Pl. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

18950612 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

Plassmann wird in Warendorf/Westfalen geboren. Sein Vater, 
Joseph Plassmann, ist ordentlicher Honorar-Professor. Sei-

ne Mutter heißt Maria Plassmann, ihr Geburtsname lautete 

Mittelviefhaus 

BA BDC PA Plassmann 

Bl.5354 

 + BA R 21/10015 Bl. 7324 

K 

18950612 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

Religion: gottgläubig 

Plassmann gibt als besonders Forschungsgebiet an: ĂVolks-

kunde mit bes. Beziehung zur Germanenkunde, Religions-

geschichte und Vorgeschichteñ 

Titel, Orden u Ehrenzeichen: Dr. phil. Eisernes Kreuz II. Kl. 

Frontehrenkreuz, Verwundetenabzeichen Kriegsverdienst-

kreuz. Kriegsorden: EK II von 1914, Frontehrenkreuz, 
Kriegsverdienstkreuz 1940 

Mitgliedschaft in nationalen Verbänden: Plassmann ist SS-

Sturmbannführer im Personalstab des Reichsführers SS 

BA BDC PA Plassmann Bl.5354 

 + BA R 21/10015 Bl. 7324 

K 

18950612 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Plassmann als Sohn des Gymnasialoberlehrers und späteren 

ordentlicher Honorar-Prof für Astronomie Joseph Pl. in 

Warendorf geboren 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

18950612 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

in Warendorf geboren 

BA BDC PA Plassmann 

K 

18980731 ĂWo Bismarck liegen soll.ñ  Darin: 

 

>Nicht in Dom oder Fürstengruft,  

er ruh in Gottes freier Luft 

draußen auf Berg und Halde, 

noch besser tief im Waldeer  

 

Widukind  lädt ihn zu sich ein: 

FontaneTheodor: Gedichte. Stutt-

gart Berlin 190510 ,314 
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ĂEin Sachse war er, drum 

ist er mein, im Sachsenwald1 

soll er begraben sein.ñ 

Der Leib zerfällt, der Stein zerfällt, 

Aber der Sachsenwald, der hªlté< 

18990000 020849-020853 + 54 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Vater Plôs wird als Lektor, spªter Professor der Astronomie 

nach Münster versetzt. Plassmann besucht das Paulinische 

Gymnasium in Münster 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19010000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

1901-1905: Plassmann besucht die Volksschule in Münster 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19040000 036910-037032 

Bremer2 verarbeitet mehrfach Widukind  von Corvey ĂRes 

gestae Saxonicaeñ 

BremerOtto: Ethnographie der 

germanischen Stämmer. Strßburg 

19042 

K 

19050000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Ab 1905 besucht Plassmann das Gymnasium 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19110000 Von Justinian bis zur Mitte des 10.Jh 

é SchlieÇt ab mit einem Kapitel ¿ber Widukind von Korve-

eiab. 

ManitiusMax: Geschichte der 

lateinischen Literatur des Mittel-

alters. Bd 1 München 1911 

19140000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Plassmann studiert an der Universität Münster 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19140200 020854 

Lebenslauf Plassmann (12.05.1938): 

Plassmann besteht die Reifeprüfung. Studium: germanische, 

anglistische und romanische Philologie,( Altertums-

/Volkskunde) 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19140400 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

Plassmann besteht die Reifeprüfung an Ostern 

BA BDC PA Plassmann  

Bl.5354 

+ BA R 21/10015 Bl. 7324 

K 

19140400 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann besteht Reifeprüfung (Ostern). Bis dahin Religion 

in katholischer Darstellung ernst genommen. Lockerung 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

                                                

1 Der Sachsenwald liegt nicht in Sachsen oder Niedersachsen, sondern in Holstein, östlich von 

Hamburg. 

2 zu Bremer s. http://www.gerd-simon.de/ChrBremer.pdf sowie http://www.gerd-

simon.de/bremer.pdf  

http://www.gerd-simon.de/ChrBremer.pdf
http://www.gerd-simon.de/bremer.pdf
http://www.gerd-simon.de/bremer.pdf
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nicht durch den naturwissenschaftlichen Materialismus, 

sondern durch Beschäftigung mit der germanischen Ver-

gangenheit. Glaubt aber noch an die Mºglichkeit der ĂRe-

germanisierungñ des Christentums. 

19140400 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Reifeprüfung. Danach Studium der germanischen Philologie, 

Altertums- und Volkskunde in Münster 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19140901 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann meldet sich als Kriegsfreiwilliger und kommt am 

1.9. bei der Infanterie unter. Die Kriegserlebnisse brachten 

dann die Entscheidung gegen das konfessionelle Christen-
tum 

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/702 + 819   

K 

19140901 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann meldet sich als Kriegsfreiwilliger beim 

Ers.Btl.I.R.13  in Münster  

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/819 

K 

19140901 o.D. [vor 03.10.44] 

R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Plassmann diente vom 01.09.14 bis zum 06.11.16 in der Infan-

terie Regiment 13. Bis zum 15.02.15 war er als Frontkämp-

fer eingesetzt. Sein letzter Dienstgrad war der eines Gefrei-

ten. 

Orden und Abzeichen: Eisernes Kreuz II (1914), Frontehren-

kreuz, Verwundetenabzeichen, Kriegsverdienstkreuz II. 
Klasse 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19141100 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Im Winter 1914/1915 wird Plassmann in Russland an Kopf 

und Lunge schwer verwundet 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19141100 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Im Winterfeldzug 1914/1915 in Russland wird Plassmann 

durch einen Kopfschuss schwer verwundet und erkrankt an 

einem Lungenleiden 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19141100 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Im Winterfeldzug 1914/1915 in Russland Kopf- und Lungen-

verletzung . Dnach Fortsetzung des Studiums in Münster. 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19141100 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

Winter 14 /15 Ăschwer kriegsverletzt (50%). Beschrªnkt taug-

lich; unterliegt nicht der militªtischen Wehr¿berwachungñ 

BA BDC PA Plassmann  

Bl.5354 

+ BA R 21/10015 Bl. 7324 

K 

19141108 020854 BA BDC PA Plassmann 



   

http://www.gerd-simon.de/ChrPlassmann.pdf  
 

13 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann wird im Res.I.R.225 eingesetzt 

K 

19160000 020849-020853 

Plassmann Lebenslauf (11.02.1937) 

Nach schweren Verwundungen aus dem Heeresdienst entlas-

sen 

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/702 + 819   

K 

19161100 020854 

Lebenslauf Plassmann (12.05.1938): 

Plassmann als untauglich und schwerkriegsbeschädigt aus dem 

Heer entlassen. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19161100 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Plassmann wird als Schwerkriegsbeschädigter aus der Armee 

an der Ostfront entlassen 

BA BDC PA Plassmann 

K 

 

19170000 020849-020853 

Plassmann Lebenslauf (11.02.1937) 

Freiwillig zur dt Zivilverwaltung in Brüssel; dort Hilsreferent 

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/702 + 819   

K 

19170000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann wird nach der Entlassung aus dem Heer 1916 Hilfs-

referent für Volkstumspolitik, Sprachen/ Schulfragen in der 

Deutschen Zivilverwaltung in Br¿ssel Ÿ Erkenntnis, Ădass 

das Volkstum das tragende Element alles Nationalismus 

istñ. Radikaler Nationalismus fªnde darin seine Begr¿n-

dung. Plassmann beschäftigt sich deshalb nach dem Krieg 

mit Religionswissenschaft. 

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/702 + 819   

K 

19170000 Während seiner Zeit in Brüssel knüpft Plassmann Kontakte zur 

prodeutschen Flamenbewegung. Über sie lernt er auch 

Herman Wirth kennen. 

Kater, Michael H.: Das Ahnener-

be der SS 1933-1945. Ein Beitrag 

zur Kulturpolitik des Dritten Rei-
ches. Stuttgart 1974, 46 

19170200 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann meldet sich zur Deutschen Zivilverwaltung nach 

Brüssel, wo er im Heeresgefolge tätig ist bis Nov 1918 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19170200 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Eintritt in die Zivilverwaltung des besetzten Belgien in Brüs-

sel, Ăwo ich als Hilfsreferent flªmische Volkspolitik, Spra-

chenfragen und Schulfragen bearbeitete und u.a. die Kom-

mission zur Festsetzung der Sprachgrenze in Brabant leite-

te.ñ 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19170301 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Plassmann meldet sich freiwillig und hält sich vom 01.03.1917 
bis November 1918 als Referent bei der Deutschen Zivil-

verwaltung für die Provinz Brabant in Brüssel auf 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19180000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): BA BDC PA Plassmann 
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Plassmann nimmt sein Studium in Münster und Tübingen wie-

der auf 

K 

19180000 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Nach dem Kriege Wiederaufnahme des Studiums in Tübingen 

und Münster. 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19180000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann erweitert sein Studium nach dem Kriege in Rich-

tung Religionswissenschaft. ĂPolitisch habe ich mich in der 

Nachkriegszeit nur mit der Waffe in der Hand betªtigt.ñ 

Findet bei keiner Partei Ăeinen wirklich volkhaften und 

volksgebundenen Nationalismus.ñ 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19180000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann legt Doktorprüfung (Referent: Jostes, Vorsitzender 

der dt-flämischen Gesellschaft) und Staatsexamen für das 

Höhere Lehramt ab 

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/702 + 819   

K 

19180000 [Artikel] Widukind HoopsJohannes: Realllexikon der 

meranischen Altertumdkund. 

Straßburg 1918-1919, Bd. IV 

19190000 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

Bis 1921 Einwohnerwehr Münster 

BA BDC PA Plassmann  

Bl.5354 

+ BA R 21/10015 Bl. 7324 

K 

19190000 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

1919 ï 1921 Plassmann ist Zugführer der Einwohnerwehr in 

Münster 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19190000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

1919 und 1920 in der Einwohnerwehr Einsatz gegen die Rote 

Armee an der Ruhr. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19190000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann kämpft in Berlin in der Abwehr des Spartakusput-

sches mit 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19200000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

1920 und 1921 promoviert Plassmann zum Dr. phil. und ab-

solviert das Staatsexamen für den Höheren Schuldienst 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19200000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 
(11.02.1937) 

Plassmann bekämpft den roten Aufstand an der Ruhr als Zug-

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/702 + 819   

K 
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führer der Einwohnerwehr Münster 

19200000 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann nimmt an einem Einsatz beim Ruhraufstand teil 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19200000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Ab 1920 verfasst Plassmann zahlreiche Aufsätze und Bücher 

völkischen, volkstümlichen und germanenkundlichen In-

halts. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19201000 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

Plassmann legt Doktorprüfung und Staatsexamen für das Hö-

here Lehramt ab 

BA BDC PA Plassmann 

Bl.5354 

 + BA R 21/10015 Bl. 7324 

K 

19201000 020849-020853 

Plassmann Lebenslauf (11.02.1937) 

Doktorprüfung + Staatsexamen inMünster. Referent: Jostes 

(Vorsitzender der Dt-flämischen Gesellschaft) 

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/702 + 819   

K 

19201200 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Ende 1920 und 1921: Plassmann legt die Staatsprüfung für das 

Höhere Lehramt (Deutsch, Englisch und Französisch) ab 

und promoviert zum Dr. Phil. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19211200 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Plassmann promoviert und legt die Staatsprüfung mit den Fä-

chern Deutsch, Englisch und Französisch für die Oberstufe 

ab. Diss. ¿ber die Werke der Zuster Hadewych., Ăeines der 

ältesten niederländischen Literaturdenkmäler und ein frü-

hes Zeugnis der germanischen Mystik.ñ 

BA BDC REM PA Plassmann Bl. 

5358-60 

K 

19220000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 
(11.02.1937) 

Plassmann will die Bibliothekarslaufbahn einschlagen, wird 

aber abgelehnt, (weil er als ĂKriegsbeschªdigter f¿r die Be-

amtenlaufbahn nicht geeignetñ sei) 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19220000 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Ăwegen meiner Kriegsverletzung wurde 1922 meine Meldung 

zum Vorbereitungsdienst für die Bibliothekslaufbahn abge-

lehnt.ñ 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19220000 Eine Laufbahn im höheren Schuldienst oder an der Universität 

wird Plassmann verwehrt, da er als Kriegsgeschªdigter Ăf¿r 

die Beamtenlaufbahn nicht geeignetñ sei. Kater sieht hierin 

den Grund für Plassmanns Hinwendung zum Nationalsozi-
alismus. 

Kater, Michael H.: Das Ahnener-

be der SS 1933-1945. Ein Beitrag 

zur Kulturpolitik des Dritten Rei-

ches. Stuttgart 1974, 46  

P 

19230000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): BA BDC PA Plassmann 
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1923 Abwehrkampf gegen die Rote Armee an der Ruhr als 

Schriftsteller. 

K 

19230000 Bibliographie Plassmann: 

Die Werke der Hadewych. Aus dem Altflämischen übertragen 

und mit ausführlichem Kommentar versehen. Hannover 

1923 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19230000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann nimmt an der Bekämpfung des französischen Hee-

res durch heimliche und offene Propaganda teil. Er hat zu-

dem Ăstªndig F¿hlungñ zur bewaffneten Abwehr (Spreng-

kommandos), hat aber nicht selbst daran teilgenommen 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19230000 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann nimmt am Abwehrkampf an der Ruhr teil (Propa-

ganda) 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19230000 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

Plassmann nimmt am Abwehrkampf an der Ruhr teil (Presse-

stelle Ruhr und Rhein) 

BA BDC PA Plassmann  

Bl.5354 

+ BA R 21/10015 Bl. 7324 

K  

19230000 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann hält sich aufgrund seiner Kriegsverletzungen wie-

derholt in der Schweiz auf 

BA BDC  PA Plassmann 

K 

19240000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann lernt (während seiner Klinikaufenthalte in Davos) 

Wilhelm Gustloff1 als Assistent des Naturforschers Carl 

Dorno kennen  und arbeitet mit ihm  bis 1935 zusammen 

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/702 + 819   

K 

19240000 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Plassmann beendet seine Arbeit an den Orphischen Hymnen. 

1928 veröffentlicht 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19250000 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Aus Studien zur Heimatgeschichte entsteht eine Geschichte  

Münsters. 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19250000 Bibliographie Plassmann: BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

                                                

1 Gustloff war ab 1933 Schweizer Landesgruppenleiter der Auslandsorganisation der NSDAP. Am 
4.2.1936 wurde er in Davos ermordet. s. dazu und  zu dem dann verbotenen Roman von Emil Ludwig 
(ĂDer Mord von Davosñ) die Akte BA R 43 II 1495 sowie Diewerge, Heinrich: Der Fall Gustloff. Vorge-
schichte und Hintergründe der Bluttat von Davos. München 1936 
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ñGeschichte der Stadt M¿nster in Westfalenò, im Verlag F. 

Theissing in Münster 

80 

K 

19250000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Freier Schriftsteller + Privatgelehrter Ăim Sinneeiner Wieder-

belebung des germanischen Gedankensñ. Plassmann 

schreibt unter anderem eine Geschichte der Stadt Münster 

aus völkischer Sicht. Infolgedessen gibt es heftige Reaktio-

nen der katholischen Kirche. Plassmann bleibt der katholi-

schen Kirche dennoch weiterhin treu, um dort germani-

sches Gedankengut zu verbreiten und um das gute Verhält-

nis zu seinen streng katholischen Eltern aufrechterhalten zu 
können.  

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

 

19250000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann ist freier Schriftsteller und Privatgelehrter Ă im Sin-

ne einer Wiederbelebung des germanischen Gedankensñ 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19260000 Bibliographie Plassmann: 

ĂGeschichtliches und Volkskundliches zum Guten Montag 

der M¿nsterischen Bªckergildeñ (ĂJahrbuch āAuf roter Er-

deó ñ 1926) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19260000 Bibliographie Plassmann: 

 ĂVºlkerb¿nde im Mittelalter. (āDie Tató 1926)ñ 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19270000 Bibliographie Plassmann: 

ñDas Leben des Kaisers Friedrich II. von Hohenstaufenò, im 
Verlag Eugen Diedrichs in Jena (Deutsche Volkheit) 

BA BDC PA Plassmann   

Bl.5373-80 

K 

19270000 Bibliographie Plassmann: 

 ĂName und Herkunft des Bischofs Erphoñ (Unsere Heimat 

Münster) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19270000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann gibt der Schriftleitung des Katholischen Gelehrten-

kalenders die Erlaubnis, einen Artikel, der über ihn in 

Kürschners Gelehrtenkalenders erschienen ist, abzudru-

cken. 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19270000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann lernt Eugen Diederichs kennen und arbeitet mit ihm 

an der Schriftenreihe ñDeutsche Volkheitò, welche einen 

Aufriss der deutschen Geschichte und Volkskultur vom 

volkhaften Gesichtspunkt aus versucht. Seit 1927 beteiligt 

er sich auch an den Forschungen von Wilhelm Teudt 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19270000 020856-020858 BA BDC  REM PA Plassmann 
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Plassmann Lebenslauf (18.09.1943) 

Plassmann arbeitet an der Sammlung ñDeutsche Volkheitò mit. 

Er gibt in diesem Rahmen fünf Bände heraus, die sich ins-

besondere mit der Geschichte und Kulturgeschichte der 

deutschen Kaiserzeit beschäftigen. Er beabsichtigt, die mit-

telalterlichen Geschichtsquellen für die Germanen- und 

Volkskunde zu erschließen. 

Bl. 5358-60 

K 

19270624 154891 

unl Paraphe  an Rektor Uni  Gießen 

: Auskunft über Prof. Dr. Lintzel 

Lintzels Auffassung über Widukind  habe ihm an der Uni Kiel 

in Schwierigkeiten gebracht. [wird  aber nicht detailliert] 

BA BDC PA LitzelMartin 

K 

19270702 154894 

HoltzmannRob 

Betr: LintzelMartin Habilschr 

 

 

UA Halle Rep 21 III Nr. 152 

K 

19280000 [Neu aufgelegt 1982, 1992²] 

 

Plassmann, Joseph Otto: 

Orpheus. Altgriechische Mysteri-

engesänge. Jena 1928 

19280000 Bibliographie Plassmann: 

ñDas Leben von Kaiser Otto dem GroÇenò, im Verlag Eugen 

Diedrichs in Jena (Deutsche Volkheit) 

BA BDC PA Plassmann   

Bl.5373-80 

K 

 

19280000 Bibliographie Plassmann: 

ĂOrpheus. (Alt)Griechische Mysteriengesªnge. Metrische 

Übertragung der Orphischen Hymnen mit Einführung und 

Erlªuterungenñ (Eugen Diedrichs Verlag, Jena) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19280000 Bibliographie Plassmann: 

ĂKºnig Heinrich der Voglerñ 

BA BDC PA Plassmann   

Bl.5373-80 

K 

19280000 Bibliographie Plassmann: 

ñKºnig Heinrich der Voglerò (= Deutsche Volkheit 58), Jena 

1928. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19280000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann hat bis 1928 mit dem Nationalsozialismus keine 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 
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F¿hlung, weil er ihn Ădamals f¿r eine mit dem konfessio-

nellen bayrischen Partikularismus verwandte Sacheñ hielt. 

19280000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann gründet mit Wilhelm Teudt und anderen  die >Ver-

einigung der Freunde germanischer Vorgeschichte< und 

die Zeitschrift >Germanien<. Plassmann erkennt als einer 

der ersten Wissenschaftler auch Herman Wirth an. Dadurch 

sieht er seine Aussichten auf eine Habilitation bei Jost  

Trier zunichte werden. 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19280000 Gedächtnisprotokoll Plassmanns (19.05.63): 

Plassmann wird Teudts wissenschaftlicher Berater. Plassmann 

hält Teudt allerdings für einen Laien und rät ihm, die alt-
germanischen  Sprachen zu lernen, um sich ein eigenes Ur-

teil in wichtigen Dingen erlauben zu können. Teudt ist  je-

doch nicht dazu zu bewegen. 

IfZ M ZS/A-25/2 Bl. 270 

19280000 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Plassmann veröffentlicht seine Übertragung der Orphischen 

Hymnen 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19290000 Bibliographie Plassmann: 

ñDas Leben von Kaiser Konrad II., dem Salierò, im Verlag 

Eugen Diedrichs in Jena (Deutsche Volkheit) 

BA BDC PA Plassmann   

Bl.5373-80 

K 

19290000 Bibliographie Plassmann: 

ĂWikingerfahrten und Normannenreicheñ, bei Eugen Diedrichs 

in Jena 

BA BDC PA Plassmann   

Bl.5373-80 

K 

19290000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 
(11.02.1937) 

Plassmann kommt dem Nationalsozialismus durch den Kampf 

gegen den Youngplan zum ersten Mal näher. 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19290000 Plassmann wird Parteigenosse 

[Eindeutige Fehlinformation. Eine NSDAP-Mitgliedskarte ist 

nicht überliefert. Noch im RSK-Fb vom 12.5.38 verneint 

Plassmann die Frage: ĂSind Sie Mitglied der NSDAP?ñ 

Der Umstand, dass jemand ï wie Pl. 1929 ï dem National-

sozialistischen Kriegsopferverband der NSDAP beitritt, 

wurde von der Partei-Kanzlei zu keinem Zeitpunkt als Bei-

tritt zur NSDAP gewertet.] 

Kater, Michael H.: Das Ahnener-

be der SS 1933-1945. Ein Beitrag 

zur Kulturpolitik des Dritten Rei-

ches. Stuttgart 1974, 46. ï Eben-

so: BA Lixfeld, Gisela: ĂDas 

āAhnenerbeó Heinrich Himmlers 

und die ideologisch-politische 

Funktion seiner Volkskundeñ, in: 

Jacobeit, Wolfgang (Hrsg.), u.a.: 
ĂVºlkische Wissenschaft. Gestal-

ten und Tendenzen der deutschen 

und österreichischen Volkskunde 

in der ersten Hälfte des 20. Jahr-

hundertsñ, 1994, 228  

P 

19300000 020849-020853 

Plassmann Lebenslauf (11.02.1937) 

Zusammmenarbeit mit Wilhelm Gustloff, Ăden ich als Assis-

BA BDC PA Plassmann 

 + NS 21/702 + 819   



   

http://www.gerd-simon.de/ChrPlassmann.pdf  
 

20 

tenten von Professor Dorno schon 1924 kennen gelernt hat-

te.ñ 

K 

19300000 020870-020882 

Das humanistische Bildungsideal habe wg seiner Ausschließ-

lichkeit und Isoliertheit teil an der Schuld der Zerreißung 

des nationalen Bildungszusammenhangs. Es müsse in das 

volkheitliche Bildungsideal eingeordnet werden. Sehr viele 

Vorschläge zu der inhaltlichen Umsetzung der Lehrpläne 

der hºheren Schulen PreuÇens. ĂEs ist kein Zufall, daÇ sich 

heute im allgemeinen Bewußtsein eine Abwendung vom 

allzu dürren Logos zum Bios hin vollzieht, von der mecha-

nischen Naturwissenschaft zur Lebenswissenschaft.ñ 

Inhalt: 

Dt. Volkheit als Ziel u. Inhalt der nat. Erziehung 

Die ñDt. Volkheitò im deutschkundl. u. geschichtl. Unterricht 

Die ñDt. Volkheitò im Rahmen d. Lehrplªne 

Die ñDt. Volkheitò in den Volkschulen 

Plassmann, Joseph O :Deutsche 

Volkheit in deutschen Schulen : 

Gedanken und Vorschläge zur 

Neugestaltung des deutschkund-

lichen und geschichtlichen Unter-

richtes an den Höheren Schulen, 

den Oberschulen und Aufbau-

schulen. Jena : Diederichs, [ca. 

1930] 

K 

19300000 Bibliographie Plassmann: 

ĂWikingerfahrten und Normannenreicheñ, Eugen Diedrichs 

(Deutsche Volkheit) 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19320000 020883-020885 

Plassmann: Ernst Wachler 

W = Feb 1871 geboren. Wächst in Schlesien auf. Studium der 

Germanistik, Philosophie und Geschichte in Marburg, 

München + Berlin. 1897 Doktor + gleichzeitig Reserveof-

fizier bei den Lübbener Jägern. Dann Schriftsteller + Dra-
maturg am >Berliner Theater<. Begründung des Bergthea-

ters im Harz , das er bis 1911 und später 1925 + 1930 leitet 

bzw. verwaltet. 1912 leitet er Freilichtbühne in Aachen, 

1913 die B¿hnenringspiele in Detmold Ăam FuÇe des Os-

ning, das alte gºttergebirge der Sachsen,ñ 1914 die Frei-

lichtbühne in Friedrichsroda. Feb 1919 Rückkehr aus der 

Ukraine, Geschäftsführer der Deutschnationalen Volkspar-

tei. Hg der Zs. >Die Krone<, will die edlen Werte des mo-

narchischen Gedankens retten. 1914 Roman ĂOsning.ñ 

1929 ĂDie Sommernªchte von Castagnola.ñ Ăé sehr vie-

les, das aus Blut und Boden gewachsen istéñ 

ĂAls ein Literarhistoriker é begann er die Geistesgeschichte 
der deutschen Stämme und Landschaften zu schreiben; 

man sah ein, daß weltweite Geister nicht anders begriffen 

werden können, als aus ihrem mütterlichen Boden heraus, 

und man ahnte sogar ï im Zeitalter der Stoffanbetung eine 

schwere Ketzerei! ï daß Geist sich nicht so einfach von 

Land zu Land fahren lasse wie Erdöl und Gold, und daß ei-

ne āWeltwirtschaftô im Geistigen zu noch schwereren Um-

stürzen führen muß, als wie sie von ihrer stofflichen 

Schwester vorbereitet wird. Dies Bewußtsein fand ï längst 

ehe es theoretisch erkannt und begründet wurde ï gewis-

sermaÇen seine Verkºrperung in Ernst Wachler.ñ 60 Jahre 
alt. Vorläufer Uhland + Eichendorff. Hebt ĂHarzer 

Bergtheater von Thaleñ (1903) heraus. W. war haupt-

schriftleiter der >Weimarischen Zeitung<. ĂWidukindñ 

(Trauerspiel) 

Der Volkserzieher 

36,9,1932,168-170.(= Blatt 9) 

K 

http://gso.gbv.de/DB=2.1/SET=2/TTL=1/SHW?FRST=1&PRS=HOL
http://gso.gbv.de/DB=2.1/SET=2/TTL=1/SHW?FRST=1&PRS=HOL
http://gso.gbv.de/DB=2.1/SET=2/TTL=1/SHW?FRST=1&PRS=HOL
http://gso.gbv.de/DB=2.1/SET=2/TTL=1/SHW?FRST=1&PRS=HOL
http://gso.gbv.de/DB=2.1/SET=2/TTL=1/SHW?FRST=1&PRS=HOL
http://gso.gbv.de/DB=2.1/SET=2/TTL=1/SHW?FRST=1&PRS=HOL
http://gso.gbv.de/DB=2.1/SET=2/TTL=1/SHW?FRST=1&PRS=HOL
http://gso.gbv.de/DB=2.1/SET=2/TTL=1/SHW?FRST=1&PRS=HOL
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19320000 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

ñJohann von Leydenò. (in: A. Bºhmer/O. Leunenschloss (Hg.): 

ñWestfªlische Lebensbilderò, Bd.3, M¿nster 1932, S. 212-

231.) 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19320000 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Plassmanns ñJohann von Leydenò wird verºffentlicht  

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19330000 Bibliographie Plassmann: 

ñSinnbildliches auf dem Bilde von Elstertrebnitzò. in: ñGer-

manien. Monatshefte für Vorgeschichte [Zur Erkenntnis 

deutschen Wesens] 5ò (1933), 133-137. 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19330000 Bibliographie Plassmann: 

ñDer óWodô  ò ( Germanien 5,1933, 346) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19330000 Bibliographie Plassmann: 
ĂHermann Landoisñ, (in: ĂWestfªlische Lebensbilder, 

Münster 1933) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-
80 

K 

19330000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann leitet die Wanderausstellungen Herman Wirths fast 

½ Jahr 

BA BDC PA Plassmann  

+ BA NS 21/702 + 819   

K 

19330000 auszusortieren laut 

Ministerium für Volksbildung der Deutschen Demokratischen 

Republik, Liste der auszusondernden Literatur 

Dritter Nachtrag, Berlin: VEB Deutscher Zentralverlag, 

1953 

Nr. 2496 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1953-nslit-k.html  

KieferErnst: Widukind. Karlsruhe 

1933 

19330200 020886-020890 

Plassmann: ñSinnfªlliges und Sinnbildliches (Grundsªtzliches 

zur urgeistesgeschichtlichen Forschungsmethodik)ò 

Germanien 5,2,1933, 33-41 

K 

19331000 043044-043046 

o.V. [Plassmann?]: ĂDer Lebensbaumñ.  

Felsdokumente  mit Lebensbaummotiv. H. Wirth wird er-

wähnt. 

Germanien 10, Okt.1933, 293-296 

K 

19331100 020891-020894 + 096933-096936 

Plassmann, Otto J.: ĂDie Ura- Linda- Chronikñ1 

Germanien 5, 11, 1933, 323- 9 

K 

19340000 Bibliographie Plassmann: 

ñLeben und Treiben der alten M¿nsterlªnderò, Verlag Coppen-

BA BDC PA Plassmann   

Bl.5373-80 

                                                

1 Zur ULChr s. SIMONGerd: Buchfieber. Tübingen 2006  

http://www.polunbi.de/bibliothek/1953-nslit-k.html
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rath in Münster K 

19340000 Bibliographie Plassmann: 

 óWindm¿hle und Malkreuzô (Germanien 6,1934, 92). 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19340000 Bibliographie Plassmann: 

ñDie Menschenopfer nach der Varusschlachtò (Germanien 

6,1934,92). 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19340000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann ist Referent in der Führung des >Reichsbunds 

Volkstum und Heimat< und kommt mit diesem 1935 in die 

Amtsleitung der NS- Kulturgemeinde Rosenbergs 

BA BDC PA Plassmann  

+BA NS 21/702 + 819   

K 

19340000 Widukind für immer das Symbol des heldenhaften Wider-

stands 

NS-Monatshafte 5,1934,872 

F 

19340000 [Art] Reichsministerium für Volksaufklärung und Propaganda 

 

BA R 55/20172 laut:  

Prieberg, Fred K: Handbuch 

Deutsche Musiker 1933-

1945 (CD-Rom ï Fassung: 

1.2 ï 3/2005),8923 

PC 

19340000 [Art]  WetteHermann (100-1982) 

 

BA R 55/20172 laut:  

Prieberg, Fred K: Handbuch 

Deutsche Musiker 1933-

1945 (CD-Rom ï Fassung: 

1.2 ï 3/2005),9367 

PC 

19340000 [Art] NSDAP seit 1.5.33 

betr: ĂNiedersachsenliedñ Textprobe: 

 

 

viele Quellen laut: 

Prieberg, Fred K: Handbuch 

Deutsche Musiker 1933-

1945 (CD-Rom ï Fassung: 

1.2 ï 3/2005),2530-2531 

PC 
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19340000 Auszusondern  laut 

Deutsche Verwaltung für Volksbildung in der sowjetischen 

Besatzungszone, Liste der auszusondernden Literatur 

Erster Nachtrag, Berlin: Zentralverlag, 1947 

Nr 4547 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1947-nslit-w.html  

Rosaliese [Pseud.]: Widu-

kind, Geschichte des deut-

schen Volkes. Leipzig 1934 

19340000 Auszusondern  laut 

Deutsche Verwaltung für Volksbildung in der sowjetischen 

Besatzungszone, Liste der auszusondernden Literatur 

Berlin: Zentralverlag, 1946 

Nr 7732 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1946-nslit-m.html  

MayWerner : Widukind. 

Stuttgart 1934 

19340000 Auszusondern  laut 

Deutsche Verwaltung für Volksbildung in der sowjetischen 
Besatzungszone, Liste der auszusondernden Literatur 

Erster Nachtrag, Berlin: Zentralverlag, 1947 

Nr. 3547 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1947-nslit-w.html   

o.V.: Widukind,  Geschichte 

des deutschen Volkes. 

Leipzig 1934 

19340100 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann wird in die Führung des Reichsbundes Volkstum 

und Heimat berufen 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19340100 097092-097096 

O. Suffert: Zum Streit um die Ura Linda-Chronik. 

Hier vor allem zu Wirths gekürzter Übersetzung. S.54 Fn 1: 

 

Germanien, Heft 1, Jan. 1934, 

S.49-56 

19340100 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Ăé in die Reichsleitung des Reichsbundes Volkstum und 

Heimat berufen, von der aus ich 1935 in die Abt. Volkstum 

und Heimat der NS-Kultgemeinde ¿berging.ñ 

BA BDC REM PA Plassmann Bl. 

5358-60 

K 

19340124 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

24.01.34 ï 31.3.35 Plassmann ist Referent in der Reichsfüh-
rung des Reichsbundes Volkstum und Heimat 

BA BDC PA Plassmann  

Bl.5354 

+ BA R 21/10015 Bl. 7324 

K 

19340301 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Plassmann ist Referent in der Reichsleitung des Reichsbundes 

Volkstum und Heimat. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19341112 Baeumler begrüßt im neu hergestellten Inst. f. pol. Päd. Ro-

senberg u. Vertreter d. REM.  

Rektor Eugen Fischer erºffnet. B. hªlt Festvortrag:ñKarl und 

Die Dt. Höhere Schule, 1, 3, 1934, 

89    

K 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1947-nslit-w.html
http://www.polunbi.de/bibliothek/1946-nslit-m.html
http://www.polunbi.de/bibliothek/1947-nslit-w.html
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Widukind -Geschichte u. Politikñ 

19350000 5. Aufl HirschPau / LohmannHansEberh: 

Die Sachsengeschichte des Widu-

kind von Korvei 19355 

19350000 (Vortrag) LintzelMartin: Karl der Große und 

Widukind. Hamburg 1935 

F 

19350000 099398-099400 

o.D.[1935] 

betr:ñAEñ 

Geschäftsordnung für AE. Entwurf Galke 

Änderungen u. Ergänzungen Wirth 

BA Sonderakte 0.8262 AE Krieg 

als Kunst, Wirth GO. doc 

Bl.109-111 

K 

19350000 Auszusondern  laut 

Ministerium für Volksbildung der DDR, Liste der auszuson-
dernden Literatur. Dritter Nachtrag. Berlin 1953 

Nr 3827 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1953-nslit-p.html  

Plassmann: Germanische Kultur-

geschichte Berlin: HA f Schulung 
1935 

19350000 auszusondern laut 

Deutsche Verwaltung für Volksbildung in der sowjetischen 
Besatzungszone, Liste der auszusondernden Literatur 

Zweiter Nachtrag, Berlin: Deutscher Zentralverlag, 1948 

Nr. 7013 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1948-nslit-s.html  

Schönhoff-RiemIlseHildegard:: 

Widukind  der Sachse. Leipzig 

1935 

19350000 Bibliographie Plassmann: 

ñDas Reich der Wiedertªuferò, Verlag Reimar Hobbing, Berlin 

BA BDC PA Plassmann   

Bl.5373-80 

K 

19350000 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Studien zur Religionsgessschichte der Reformationszeit mün-

den in: ñDas Reich der Wiedertªuferò. Berlin 1935. 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19350000 Bibliographie Plassmann: 

ñSchwªbisches Land und Volkò. (Volkstum und Heimat 

2,1935, 101-105.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19350000 Bibliographie Plassmann: 

ĂVom Wesen des Volksspielsñ. (Volkstum und Heimat 2, 

1935) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19350000 Bibliographie Plassmann: 

ñDie [M¿nsterschen] Wiedertªufer ï Zerstörer des Volks-

tumsò. (Heimat und Reich 1935, S. 224-229.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-
80 

K 

19350000 Gibt dem humanistischen Bildungsideal eine Teilschuld Ăan 

der Zerreißung unseres nationalen Bildungszusammenhan-

gesñ. Sehr viel zu den preuÇischen Lehrplänen. 

 

Plassmann: Deutsche Volkheit in 

deutschen Schulen. Gedanken 

und Vorschläge zur Neugestal-

tung des deutschkundlichen und 

geschichtlichen Unterrichtes an 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1953-nslit-p.html
http://www.polunbi.de/bibliothek/1948-nslit-s.html
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den Höheren Schulen, den Ober-

schulen und Aufbauschulen. Jena 

o.J. [1935]  

K 

19350000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Plassmann ist als Referent in der Amtsleitung der NS-

Kulturgemeinde beschäftigt. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

    

19350000 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 

(11.02.1937) 

Plassmann tritt aus der Kirche aus 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19350000 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Plassmann wird Abteilungsleiter im ñAhnenerbeò 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19350000 [Art] Reichsministerium für Volksaufklärung und Propaganda 

 

BA R 55/20177 laut 

Prieberg, Fred K: Handbuch 

Deutsche Musiker 1933-

1945 (CD-Rom ï Fassung: 

1.2 ï 3/2005),8936 

PC 

19350000 [Art] Wilke, Heinrich (1895-1978) 

 

 

BA R 55/20177 laut 

Prieberg, Fred K: Handbuch 

Deutsche Musiker 1933-

1945 (CD-Rom ï Fassung: 

1.2 ï 3/2005),9375 

PC 

19350128 126752-126760                                        o.V.[Teudt?] 

Betr: Gründung AE Entwürfe 

Gliederung d. Abteilungen. ĂZur ¦bernahme der Abteilung D. 

(Geschichte, Literatur) soll an Dr. Plassmann herangetreten 

werden, sobald die finanziellen Fragen geregelt sind.ñ 

[Text durcheinander] 

BA NS 21/759 

K 

19350301 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann wird in die Amtsleitung der NS-Kulturgemeinde 

berufen1 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19350401 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

1.4.35 ï 31.10.35 Plassmann ist in der Amtsleitung der NS 

BA BDC PA Plassmann  

Bl.5354 

+ BA R 21/10015 Bl. 7324 

                                                

1 zur NSKG und ihrer Vorgängerin KfdK s. SIMONGerd: Blut- und Boden-Diaektologie. 

Tübingen 1998 u.ö.  http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-53961  

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-53961
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Kulturgemeinde Alfred Rosenbergs K  

19350510 >Völkischer Beobachter< an Darré 

anbei ĂAn die Dunkelmªnner unserer Zeitñ. Als Antwort auf 

die Angriffe gegen Rosenbergs Werk (Mythus) zu verste-

hen. 

BA NS 8/173 Bl. 179 

E 

19350621 

 

Trojaburg e.V. 

19351201 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Plassmann wird Abteilungsleiter im Stabsamt des Reichsbau-

ernführers. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19351201 020849-020853 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ 
(11.02.1937) 

Plassmann wird in das Stabsamt des Reichsbauernführers 

Darré als Abteilungsleiter berufen 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

 

19351201 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

1.12.35 ï 31.12.36 

Plassmann ist Abteilungsleiter im Stabsamt des Reichsbauern-

führers 

BA BDC PA Plassmann  

Bl.5354 

+ BA R 21/10015 Bl. 7324 

K 

19351201 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Plassmann wird Leiter der Abteilung Volkstum im Stabsamt 

des Reichsbauernführers 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19351202 [Art]: HuthAlfred 

 

Prieberg, Fred K: Handbuch 

Deutsche Musiker 1933-

1945 (CD-Rom ï Fassung: 

1.2 ï 3/2005),3258 

PC 

19351219 187593-187597 

unl.:V (gegengezeichnet: Plassmann): Bericht über die Gewin-

nung der ZS ĂGermanienñ f¿r die Studienges. ĂDt. Ahnen-

erbeñ. 

Plaßmann, Sievers, Teudt, Koehler, Reinerth, Platz, Wasser-

fall, Suffert, Bussau, Reischle, von Hase, von Leers, Wüst. 

ZSñNordische Weltñ. 

BA BDC PA Teudt 

K 

19360000 Bibliographie Plassmann:  

ĂHandbuch Volksspiel und Feierñ (hg. zus mit C. Niggemann). 
Berlin 

BA BDC REM PA Plassmann Bl. 

5373-80 

K 
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19360000 Bibliographie Plassmann: 

ñRunenformen in braucht¿mlichen Sinnbildernò. (Germanien 

8,1936, 105-114.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19360000 Bibliographie Plassmann: 

ñDas Rªtsel vom Eiò. (Germanien 8,1936, 313-314.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19360000 Bibliographie Plassmann: 

ñNeues vom alten Wotanò. (Germanien 8,1936, 387-391.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19360000 [o. D. 1936?]  

Ahnenerbe: Arbeitsplan Forschungsaufträge- Bl. 24 ĂUra- 

Linda- Chronikñ. 

Mitarbeiter: Wirth, Wüst, Dingler, Plassmann, Werner Müller, 

Albert Herrmann1 

BA NS 21/17 

K 

19360000 150660-160663 

PlaÇmann, Otto: ĂVºlkisches Wollen  und exaktes Forschenñ: 

ĂMan sollte denken, solche Versailler Methoden hªtten bei uns 

keinen Boden mehr. Weit gefehlt! Es kommt heute noch 

vor, daß ein āExakteró [Arntz] ein Buch ¿ber Runen 

schreibt, worin er seine Meinungen als allein echte Fortfüh-

rung wahrer wissenschaftlicher Tradition vortrªgtñ. 

 

Germanien 1936, 130-3; 130-133 

zitiert in: Hunger, Ulrich: Die 

Runenkunde im Dritten Reich. Ein 

Beitrag zur Wissenschafts- und 

Ideologiegeschichte des National-

sozialismus. Frankfurt am Main 

u.a.: 1984, 65 

K 

19360000 150658-150659 

Plassmann: Vereint marschieren! 

 

Germanien 1936, S.66-67 

K 

19360000  DiewergeHeinr: Der Fall Gustloff. 

vorgeschichte und Hintergründe 

der Bluttat von Davos. München 

1936 

19360000 125512-125531 

[Rezensionen alle in BA NS 21/383]von: 

- Strobel I 

- Wüst I 

ZaborskyOskar: Urväter-Erbe 

in deutscher Volkskunst. 

Leipzig 1936 

                                                

1 Nicht nur zur Ura-Linda-Chronik, sondern auch zu den gennannten Forschern sind  im 

GIFT-Archiv Chronologien in Arbeit, Vorfasssungen zT schon auf der Homepage: 

http://www.gerd-simon.de/pfad.htm  

http://www.gerd-simon.de/pfad.htm
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- Plassmann 

- Strobel II 

- Kinkelin 

- Dingler 

- Wüst II 

19360000 Auszusondern  laut 

Deutsche Verwaltung für Volksbildung in der sowjetischen 

Besatzungszone, Liste der auszusondernden Literatur 

Zweiter Nachtrag, Berlin: Deutscher Zentralverlag, 1948 

Nr 1085 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1948-nslit-c.html  

Chilian, Hans: Kampf des 

Deutschtums gegen Rom 

und die Dunkelmänner von 

Widukind bis zur Gegen-

wart. Leipzig 1936 

19360000 [Art] Friedl, Franz René# 

 

Prieberg, Fred K: Handbuch 

Deutsche Musiker 1933-

1945 (CD-Rom ï Fassung: 

1.2 ï 3/2005),1688 

PC 

19360100 099565-73 

Himmler Progr: ĂWas will das Ahnenerbe?ñ ï ĂWer hat Teil 

am dt Ahnenerbe?ñ ï ĂWie arbeitet das dt AEñ u.a. zu 

Wüst + Plassmann 

 

[é] 

 

BA NS 21/669 

K 

19360100 098334-098338 + 098291 

Galke u. Sievers Sachstandsbericht: 

Betr: Aufbau des dt. Ahnenerbes. 

Wirth, Reischle, v. Leers, Teudt, Reinerth, Plaßmann, v. Ha-

se,  

ĂNordische Weltñ, ĂGes. f. german. Ur-u. Vorgesch.ñ, ĂGer-

manienñ, ĂDetmolder Vereinigungñ, ĂDeutsches Ahnener-

beñ, ĂVereinigung d. Freunde german. Vorgesch.ñ,  

BA BDC Sievers-Täter im AE-

Rgf. Bl.117-121 

K 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1948-nslit-c.html
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19360102 125542-125543 

Reischle an Himmler  

Die Zeitschriften ĂGermanienñ (hat etwa 2000 Bezieher) und 

ĂNordische Weltñ (hat etwa 300 Bezieher) sollten vereinigt 

werden, Herr und Frau Dr. von Leers bestünden aber auf 

der Selbstªndigkeit der ĂNordischen Weltñ und mºchten 

diese Zeitschrift unter eigener Schriftführung weiter allein 

herausgeben. Plassmann wird zum Schriftführer für 

ĂGermanienñ bestellt.  

Nachsatz: ĂDie ¦bernahme von Dr. PlaÇmann zur ehrenamtli-

chen Mitarbeit im Rasenamt wird von mir noch vorge-

schlagen werdenñ 

BA NS 21/386 

K 

19360112 Bibliographie Plassmann: 

Joseph Otto Plassmann: Julnacht- Weihenacht 

FM- ZS 3, 12. 01. 12. 36- BA 
NSD 41/ 259 

19360118 099578-099579 

Keller UôStuf./Dr. Beyer: 

Protokoll einer AusschuÇsitzung d. ĂVereinigung d. Freunde 

germ. Vorgeschichte e.Vñ. Detmold 

Anwesend: Dir Teudt, Frau v. Bescherer, Düstersick, Beyer. 

Vorschlag für Ausschußmitglieder: E. Wiegand/Detmold, 

Hans Keller (Bürgermstr. Detmold), Karl Diebitsch/ Bln, 

Bruno Galke/Bln, Plaßmann/Bln. Sie werden einstimmig 

gewählt. Frau v. Bescherer und Düstersick legen ihr Amt 

als Ausschussmitglieder nieder. 

ĂGermanienñ, 

Sievers,  

BA BDC  PA Sievers 

K 

19360127 099580-099584 

Galke u. Sievers: Sachstandsbericht 

betr: Aufbau des Dt. Ahnenerbes. 

Wolff, Wirth, Reischle, Hintmann, v. Leers, Reinerth, Plaß-

mann, von Hase (Vlg. Koehler), Platz, Teudt, Rosenberg,  

ĂNord. Weltñ, ĂGermanienñ, ĂDetmolder Vereinigungñ, ĂGer-

manische Heiligt¿merñ, ĂVereinigung d. Freunde germ. 

Vorgesch.ñ, ĂNordlandñ 

BA NS 21/669 

K 

19360301 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

Plassmann wird Hauptabteilungsleiter der Zeitschrift ñGerma-

nienò. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19360301 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Plassmann gibt als Hauptschriftleiter die Zeitschrift ñGerma-
nien, Monatshefte f¿r Germanenkundeò heraus, die einen 

Versuch darstellt, wissenschaftliche Ergebnisse einem brei-

teren Publikum zugänglich zu machen. In dieser Zeitschrift 

verbindet er Germanenkunde und deutsche Volkskunde. 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19360307 126376-126377 

Sievers an Wüst 

Bitte, wg Zusammenarbeit nach Berlin zu kommen. Dabei 

BA NS 21/661 

KWüst 
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könne er auch Plassmann und die Herren vom Stabsamt 

sprechen. ĂDie durch Dr. Plassmann von Ihnen erbetene 

Stellungnahme zum Odal-Begriff wäre dann auch leicht zu 

geben. Dr. Plassmann schrieb Ihnen im amtlichen Auftrag, 

und besonders deshalb, weil wir jetzt eine Ausstellung vor-

bereiten: āOdalô, Urkunden und Zeugnisse aus dem germa-

nischen Bauerntum. Es ist unbedingt notwenig, dass bei 

dieser Ausstellung die Begriffe ganz klar dargestellt wer-

de.ñ 

19360309 126713-126716 

Sievers an Teudt: 

betr: Mªrzheft von ĂGermanienñ. Wir bitten Sie zu beden-

ken:ñdass wir keinen Augenblick das grosse Ziel aus den 
Augen verlieren d¿rfen.ñ 

Plassmann, Suffert, Rosenberg,  

hsl. Sievers: ĂIhr Name erscheint [é] in unmittelbarem Zu-

sammenhang mit Himmler u. Rosenberg 

hsl. Galke: éñdass w i r und nicht die anderen es mit Ihnen 

ehrlich und gut meinenéñ 

BA NS 21/738 

K 

19360326   
 

AE an Plassmann 

Wg gehäufter Nachfrage, wer Herman Wirth sei, Bitte um eine 

Artikel ĂWer ist, und was bedeutet H.W.ñ 

BA NS 21/351 

KWirth 

19360400 Sievers an Haase 

Hitler ernannte Teudt zum Prof 

BA NS 21/661 

ETeudt 

19360407 020895-020897                   o.D. [vor 7.4.36] 

Plassmann: Ms. ĂDunkelmªnner und Denunzianten auf deut-

schen Lehrst¿hlenñ o.D. (vor 7.4.36) [Vorfassung?]: 
Plassmann klagt über Kollegen [Kummer nicht explizit ge-

nannt, nur: Ăj¿ngerer Mann eines ordentlichen Lehrstuhlsñ 

an einer ostdeutschen Uni bzw. Ăschon einmal Strafantragñ 

gegen ihn erteilt, Beleidigungsklage nur wg Amnestie ein-

gestellt], die ihre Arbeiten nicht wissenschaftlich verfassen, 

sondern das Ziel verfolgen, hiermit andere Gelehrte zu 

schmªhen. Ăé am allerschlimmsten ist es, wenn solche 

Leute, die bestenfalls zur 1933er Spätlese gehören, sich 

anmassen, ihre vergifteten Waffen im Namen des National-

sozialismus zu schwingen. Da hört das private Interesse an 

der Schädlingsbekämpfung auf, und es wird öffentliche 

Pflicht, sich damit zu befassen, um sie durch Belichtung 
unschªdlich zu machen.ñ Ăé greift zu Mitteln, wie sie in 

der Systemzeit bei Andersrassigen üblich warenéñ ĂNer-

venenden seiner Fingerspitzen defektéñ Ădauerhafter Griff 

in den Schmutzk¿bel.ñ 

[keine Namen genannt 

[vgl. a. 19350510] 

B NS 21/669 

KKartei 

19360407 Weist an Galke 

Himmler hat angeordnet, dass der gegen die Angriffe gegen 

Wirth von Plassmann verfasste Artikel ĂDunkelmªnner und 

Denunzianten auf deutschen Lehst¿hlenñ nicht in der Form 

erscheinen soll. Neuer Titel: ĂMehr Kameradschaft in der 

Wissenschaft.ñ 

BA NS 21/351 

E 
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19360407 Galke an AE 

Anbei Himmlers Wunsch. ĂDr. Plassmann ist zu veranlssen, 

den Aufsatz entsprechend zu ªndern.ñ Eilt 

BA NS 21/351 

E 

19360417 Plassmann an AE 

Zieht āDunkelmªnner und Denunziantenô zur¿ck. Anbei neuer 

Aufsatz nach Himmlers Anweisungen: ĂMehr Kamerad-

schaft zwischen den Lehrst¿hlen.ñ 

BA NS 21/351 

E 

19360420 Sievers an Plassmann 

Bitte beschleunigt Aufsatz ĂWer ist, und was bedeutet 

H.Wirthñ 

BA NS 21/351 

EWirth 

19360427 126381 

Sievers an Grau: 

Betr: Angriff d. Kölnischen Ztg. (Nr.157/8 vom 26.3.) auf ein 

Hoheitszeichen. Plassmann teilt uns mit, dass diese Ztg. 

einen Angriff auf d. Ura-Linda-Chronik u. d. Odalsrune 
bringt. 

BA NS 21/661 

K 

19360507 126383-126385 

Sievers an Stabsamt Reichsbauernführer: 

Betr: Ausstellung ĂDie Odals-Urkunden des germanischen 

Bauernñ. Wir halten e f¿r zweckmªssig einen Arbeitsaus-

schuss zu bilden von uns schlagen wir vor: Metzner, 

Plassmann, Sommerlad, Strobel, Wirth u. Wüst 

BA NS 21/661 

K 

19360522 Sievers an Plassmann 

Plôs Aufsatz āAusnahmen nicht gestattetô habe erfreulichen 

Widerhall in der Zs. >Der Student in Mecklenberg< gefun-

den: Alarich Augustins Aufsatz āEine totgeschwiegene 

Wissenschaft?ô 

BA NS 21/351 

EWirth 

19360522 Sievers an Plassmann: 

ĂDas Schwarze Korpsñ Ztg. der Schutzstaffeln der NSDAP 
Organ der Reichsführung SS,18. Folge, 2. Jg., 30.4.36 

ĂAusnahmen nicht gestattetñ 

BA NS 21/351 

K 

19360522 Sievers an Plassmann 

Dankt für Übersendung von: 

1. Richthofen an Plassmann 14.5.36 

2. Richthofen an Mack 23.5.36 

3. Rosenberg an ?? 23.5.32 

Soll zusammen mit der Antwort an RFSS gehen 

BA NS 21/351 

EARo 

19360528 188933-35 

Plassmann an Richthofen, Bolko von1 

Bez. Schreiben Richthofens vom 14.5. 36 [00] Pl. hätte sich 

nicht gegen R. gewandt, sondern gegen Wolfgang Schultz 

BA BDC PA Wirth 

K 

                                                

1 Der Königsberger Ordinarius Richthofen galt als führender Prähistoriker im 3. Reich. Seine Nähe zu Rosen-

berg gab er später auf und suchte die Gunst Himmlers, für dessen SD er im 2. Weltkrieg tätig war und z.B. 

Flugblätter gegen die Sowjets entwarf. s. Chronologie Richthofen: http://www.gerd-simon.de/ChrBvR.pdf  

http://www.gerd-simon.de/ChrBvR.pdf
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und Schuchhardt. Wehrt Reichss Angriffe gegen Wirth ab 

mit Verweis auf das OPG-Urteil vom 27.7.34. Auch Pl. ha-

be nichts dagegen, Gelder von jüdischer Seite zu erhalten. 

Es kªme nicht Ădarauf an, woher die Gelder kªmen, son-

dern wof¿r die verwendet w¿rden.ñ So auch der F¿hrer. 

Erklªrt, was er unter ĂHintertreppenforschungñ versteht: 

ĂWenn man nªmlich, um einen wissenschaftlichen Gegner 

wissenschaftlich zu erledigen, sein Privatleben und seine 

persºnlichen Dinge zu erforschen sucht..ñ ĂWenn Sie der 

meinung sind, dass ich die exakten Wissenschaftler als sol-

che befehde, so ist das ein Irrtum, zumal ich mich selbst zu 

den exakten Wissenschaftlern rechne.ñ Arntz habe j¿di-
schen Bluteinschlag. [Pl. als Hintertreppenforscher?] 

19360529 125379-125381 

Reischle an Sievers 

Betr. Kommission für Schrifttum. 

Himmler hat verfügt, eine Schrifttumskommission unter 

Reischle zu bilden. Beruft folgende Mitglieder: Wirth, Er-

win Metzner, Kinkelin (Stv), Sievers (Geschäftsführer), 

Wulf Sörensen, Horst Rechenbach, Weithor, Merkel, Stau-

dinger, Plassmann, B.K. Schultz. Kommission soll Ăeine 

gewisse āMarktordnungôñ zwischen >Germanien,< >O-

dal,<, >Volk und Rasse< und deren Verlagen herstellen. 

 

BA NS 21/364  

K 

19360600 150664-150665 

PlaÇmann: ĂIr sult sprechen willekomenñ 

 

Germanien 1936, 6, Juni,161-162 

K 

19360605 188936-39 

Richthofen, Bolko Freiherr an Plassmann: 

ĂProfessor Wirth hat in seinem einen Bittbrief an den jüdi-

schen Grosskaufmann Schindler diesen gebeten, den 

Hochgradfreimaurer der jüdischen Loge Bnai Brith, Banki-

er Warburg, auf die Besprechung des Wirthôschen āAuf-

BA BDC PA Wirth 

KWirth 
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gang der Menschheitô in der Frankfurter Zeitung durch Dr. 

Mühlestein hinzuweisen, um auch von Warburg Geld für 

sich und seine Familie zu bekommen. Wirth bezeichnet den 

Schweizer Marxisten Mühlestein dabei als seinen 

Freundéñ Wirth auÇerdem 1932 gegen die Niederschlesi-

sche Zeitung (NSDAP gauamtlich), die ihn kritisch beur-

teilt hatte: Die Ns Presse sei ja durch ihren Ton Ăzur genü-

ge bekannt.ñ Wirth habe noch 1932 in Freimaurerlogen 

Vorträge gehalten. Er wurde damals in deren Brauchtum 

eingeführt. Schärfe der Auseinandersetzungen begann 

durch Wirth. ĂSo behauptete man schon 1932 unter den 

Vertretern der Wirthôschen Arbeitsrichtung, dass zB Dr 
Hansen und ich von dem Juden Warburg gekauft seien.ñ 

Gewährmann: Leers. Verweis auf Reichss Beitrag im >Il-

lustrierten Beobachter< (ĂWer kennt Germanien?ñ) von 

Rosenberg zuvor wörtlich geprüft. Kenne Arntz nicht. Nur 

schriftlich wg der Hirt-Festschrift. Heyse berichte nur Vor-

teilhaftes. Bitte um Unterlagen wg des jüdischen Blutsein-

schlags Ănicht als āHintertreppenforschungô, sondern weil 

ich als ns Vorgeschichtler und Verbandsleiter über solche 

Dinge so genau wie mºglich Bescheid wissen muss.ñ 

Wenn das zutrifft, betrachte R es als seine Pflicht, gegebe-

nenfalls auch mit Dienstmarken davon Gebrauch zu ma-
chen. Will Wolfgang Schultz Plassmanns Brief zur Kennt-

nis bringen. Kritik auch an Schuchhardt nicht berechtigt. 

19360605 [Richthofen, Bolko Freiherr von], Leiter der Vereinigung deut-

scher Vorgeschichtsforscher und Landesleiter des Reichs-

bundes für Deutsche Vorgeschichte im Gaustab Ostpreußen 

der NSDAP, an Buch, Walter OPG 

Anbei Brief von Plassmann. Bitte um Stellungnahme. 

BA BDC PA Wirth 

KWirth 

19360612 Plassmann an AE  

Reicht Antwortbrief Richthofen weiter: ĂIch gedenke dem 

Herrn nur kurz zu antworten, dass mich seine Ausführun-

gen nicht von meiner Meinung abbringen können.- Um ihm 

in Sachen Arntz mit einer sicheren Auskunft dienen zu 

können, bitte ich um eine Abschrift der Mitteilung des SD 

bez¿glich der nichtarischen Abstammung von Arntzñ 

BA NS 21/351 

EWirth 

19360617 Sievers an Petersen (Stabsamt Reichsbauernführer) 

Anbei Auskunft ¿ber Arntz. ĂBei der Weiterverwendung ist zu 

beachten, daÇ die Mitteilung vom SD stammt.ñ 

BA NS 21/351 

EWirth 

19360619 099607-099608 

Sievers an Plassmann:  

Betr:Bitte um  Antwort an Richthofen anbei (SD über Arntz) 

Auskunftswunsch BvR über die nicht arische Abstammung 

Arntzó entsprochen.   

Sievers beanstandet die Ă¿ble Stªnkereiñ Richthofens bzgl. 

Wirths und erwähnt, dass Himmler über alle Vorwürfe an 

Wirth informiert sei und dennoch hinter ihm stehe. Sievers 

erwägt, Meldung an Himmler zu erstatten, sollte Richth-

ofen die Stänkereien nicht einstellen. 

BA NS 21/351 

K 

19360620 125757-125758 

Sievers an Himmler: 

MauÇers Unterlagen Ăunter AusschluÇ der ¥ffentlichkeitñ: 

BA NS 21/563 

K 
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Mitarbeiter: 1. Wirth: Symbolgeschichte. 2. Albert Her-

mann: Geographie. 3. Wüst: Sprachwissenschaft + Orienta-

listik. 4. Plassmann: (zus. mit Wirth + Herrmann + Wüst) 

Religionsgeschichte, Sage + Märchen. Maußer1 lebe von 

Vorlesungsgeb¿hren + schriftstellerischer Tªt. Ăeiner der 

besten Kenner der nord. Philologie. sowie der germani-

schen Sprachwissenschaftñ, wohl der einzige, Ăder noch 
altfriesisch kennt.ñ Hat lªngst Lehrstuhl verdient. Bitte 

100RM befürworten 

19360621 Beyer, Paul G. Rede zur Sonnenwendfeier 

ĂUnserem F¿hrer hat es die Vorsehung vorbehalten, dass er die 

Kraft der deutschen Seele wiedererwecken durfteéñ usw. 

ĂWir erleben das Gott, nicht den Gott, wir erleben das Gott, 

wie es unsere Vorfahren in frommer Scheu zu nennen wag-

ten, da sie sich nie und nimmer etwas Persönliches darunter 

vorstellen konntenéñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1128-34 

KBeyer 

19360627 021009 

Plaßmann an Sievers: 

Betr: Jankuhns Vorschlag für d. Bearbeitung german. Funde 

ausserhalb Dtlds.2 

BA NS 21/40 

K 

19360627 021009 

Plaßmann an Sievers: 

Betr: Jankuhns Vorschlag für d. Bearbeitung german. Funde 

ausserhalb Dtlds. 

BA NS 21/40 

K 

19360630 125227-28 + 126354 

Sievers an Plassmann:  

Sievers weist auf Berufung Richthofens hin. Zu SchultzWolfg 

Opus:  Ădas seiner Ansicht nach sehr wertvolle Werk von 
Schultz über āAltgermanische Kulturôñ. Schultz greife aber 

die Theorie des Juden Siegmund Feist auf, Ăwonach die dt 

Sprache aus einer Rassenmischung entstanden sei.ñ Ver-

weist auf W¿sts Artikel ĂDt Fr¿hzeit und arische Geistes-

geschichteñ (S¿ddt. Monatshefte). 

BA NS 21/351 

 + 661   

K 
 

19360904 099627 

Plassmann an Wüst 

Hinweis auf Krogmann: Odal soll mit dem griechischen 

ĂKultherosñ Attalos zusammenhªngen. Sei nicht 

ganz von der Hand zu weisen. zu Widukind:  

BA NS 21/691 

KWüst 

                                                

1 zu Mausser = Maußer s. SIMONGerd: Buchfieber. Tübingen 2006 - http://nbn-

resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-36027  

2 zu JankuhnHerbert ist im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit 

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-36027
http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-36027
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19360904 126335-126336 

Sievers an Plassmann: 

Betr: Anerkennung von Forschungsergebnissen durch die 

Zunft. 

Hatte am 31.8. eine längere Aussprache mit Reichsführer, der 

gab d. Anweisung: Künftig soll mehr als bisher d. Tatsache 

festgehalten werden, wenn von d. zünftigen Wissenschaft 
ein Forschungsergebnis germanenkundl. Vorkämpfer aner-

kannt werde. Z.B. die Runenforschung. Wie in einem Auf-

satz von Steche1 im Völk. Beobachter hervorgehe (anlie-

gend). Wir bitten zu ¿berlegen ob wir nicht einen ĂBrief-

kastensñ in ĂGermanienñ  einrichten wollen. 

Herman Wirth,  

BA NS 21/661 

K 

19360904 099627 

Plassmann an Wüst: 

Hinweis auf Krogmann: Odal soll mit dem griechi-

schen ĂKultherosñ Attalos zusammenhªngen. Sei 

nicht ganz von der Hand zu weisen.Von Sievers ha-

be er über d. Errichtung d. ĂInst. d. Lehr- u. Forschungs-

stªtte f¿r ĂWortkundeññ gehºrt. Herzlichen Gl¿ckwunsch! 

BA NS 21/691 

K 

19360915 Plassmann an Fischer, H (Schulleiter von Kissingen) 

ĂWenn Herman Wirth in letzter Zeit wenig in >Germanien< 

geschrieben hat, so liegt das nur an seiner Überlastung 

durch andere Arbeiten. Die Behauptung seiner Gegner, er 

werde von Partei und Staat abgelehnt, ist eine niederträch-
tige Lügeéñ 

BA NS 21/556 

EWirth 

19360918 099630                     o.D. [vor 23.9.36] 

W.F. ĂKultur aus nordischem Geist (>Dt Briefe<) 

 

BA NS 21/146 

K 

                                                

1 zu StecheTheodor ist im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit 
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[Anlage zu 23.9.36] 

19360921 185565 + 126355-126356 

Sievers an Scheuermann 

Schlägt vor, dass er mit Plassmann Scheuermann besucht zur 

Besichtigung seiner Sammlung 

BA NS 21/661 

K 

19360921 126357 

Sievers an von Hase (Koehler & Amelang Verlag) 

Si habe kürzlich mit Strobel Scheuermann besucht. Schwärmt 

von dessen Sammlung. Will ihn als Mitarbeiter des AE 

gewinnen. ĂWie Sie wissen, hat er sein Hakenkreuzbuch 

leider bei Rowohlt herausgebracht.ñ Kann es aber jetzt zu-

rückziehen. Er wollte es Stalling anbieten. Si: Koehler. 

Scheuermann ging darauf ein. 

BA NS 21/661 

KScheuerm 

19360922 Plassmann an AE 

Anbei >Dt Briefe< von Kreis um Schacht hg. Notiz ĂKultur 
aus nordischem Geistñ S. 2 , wo ein Dr. W.F. die F¿hrerre-

de in Nürnberg [Böttcherstraßenrede] zu einem Angriff auf 

Wirth missbrauche 

BA NS 21/351 

EWirth 

19360923 099631-099632 + 126312-126313 

Sievers an Plassmann 

Bez: >Dt Briefe< (vom Kreis um Schaht hg) vom 22.9. Dort 

benutze ein Dr. W.F. die Führerrede in Nürnberg [Bött-

cherstraßenrede]zu einem Angriff auf Wirth. Sollte in 

>Germanien< scharf abgewehrt werden. ĂDie Errichtung 

einer āHauptstelle f¿r Sinnbildforschungô bei der āDFGô ist 

ja ausschließlich zu dem Zwecke vorgenommen, die von 

Wirth zum ersten Mal erkannten Zusammenhänge zwi-
schen Sinnbild und Glaubensüberlieferung bis ins einzelne 

zu erforschen. [hsl. Zusatz am Rand Sievers] Ăñé besser 

nicht erwähnen in āGermanienô.ñ Zitiert Stellungnahme 

Hugo Dingler: ĂHerman Wirth hat ganz Grosses geleistet, 

indem er die fast versunkene Welt der Sprache, des 

Frühornaments und der Symbole, die uns überall noch 

umgibt, sobald wir wieder sehen gelernt haben, wieder her-

vorgegraben hat. Er als erster vermochte so zum mindes-

tens eine einmal plausible einheitliche Deutung für weite 

Bereiche zu geben é Jetzt wollen kleine Geister das alles 

verkleinern und beiseite schieben mit banalsten Kompe-

tenzargumenten, die die Sache gar nicht treffen.ñ 

BA NS 21/146 + 661 

K 

19360925 Himmler an REM 

Bitte Beyer, Paul G. beurlauben. Soll stv Abtleiter im AE wer-

den. ĂDr. Beyer, der Parteigenosse ist, besitzt f¿r diese 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 
Pos. 1136 
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Aufgabe die notwendige weltanschauliche Zuverlässigkeit 

und verfügt als Germanist und erfolgreicher Forscher auf 

germanenkundlichem und frühgeschichtlichem Gebiet über 

die entsprechenden Voraussetzungen.ñ 

KBeyer 

19360926 126341-126342 

Sievers an v. Hase (Vlg. Koehler & Amelang): 

betr: nicht erfolgte Nennung von Wirth in einem Aufsatz, da es 

sich laut Ziegler um allg Ausführungen handle. Bei einer 

Hauptstelle für Sinnbildforschung müsse Wirth berücksich-

tigt werden. 

Dingler LangJo, Wüst, Plassmann. 

ĂGermanienñ 

BA NS 21/661  

K 

19361000 150666-70 

Hugin und Munin [= Plassmann]: Zur Erkenntnis deutschen 
wesens: Spanien und wir 

Germanien H 10,Okt 36, 289-

293 

K 

19361001 o.D. [vor 28.938] Unl.U.: Bericht über >Pflegstätte f Germa-

nenkunde.,< v.a. über Abtleiter Beyer 

Beyer, Paul Gerhard, Studiendirektor, wird vom REM auf 

Empfehlung von Teudt, Wilhelm, für die Leitung der 

>Pflegstätte f Germanenkunde< beurlaubt 

BA NS 21/814 

KWüst 

19361014 133861 

Loesch, Gg. an Plaßmann: 

zu ĂGermanien.ñ ĂIch glaube das deutsche Sprachgut ist auch 

ein deutsches Ahnenerbe und zwar das lebendigste Erbgut. 

Können Sie einen Weg ausfindig machen, um hier diese 

Fremdwörter zur Umdeutschung anzuregen. Der stellv. 

Vorsitzer1  des āKuratoriums wird das sicher einsehen und 
weitergeben.ñ [s 19361218] 

BA NS 21/558 

K 

19361016 099633 

Sievers an Cornelius:  

Ăéé.dagegen Schritte unternommen. So wurde die Presse 

angewiesen, Herman Wirth in diesen Zeitungen nicht zu 

nennen, weil er mit den Ausführungen des Führers nicht 

gemeint ist und nichts damit zu tun hat.ñ 

BA NS 21/661 II 

E 

19361016 020842 

Sievers an Plassmann 

Bitte um Liste der Veröffentlichungen zur Berufung ins AE 

BA BDC PA Plassmann  

E 

19361031 Himmler an Reischle 

Reischle habe in seiner Rede in Detmold unterstellt, Ădass Stu-

dienrat Beyer der Ansicht ist, er habe die Betreuung der 

Externsteine übernommen. Ich bitte, diesen Irrtum klarzu-

stellen, da ich unmöglich jemandem, der nicht in der Stif-

tung und nicht verantwortlich ist, die Betreuung und damit 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1142 

KBeyer 

                                                

1 ĂVorsitzendeñ hieÇen im Sprachverein programmatisch ĂVorsitzer.ñ Zu LoeschGg ist im 

GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit. Zum Sprachverein s. http://www.gerd-

simon.de/muttersprache1.htm  

http://www.gerd-simon.de/muttersprache1.htm
http://www.gerd-simon.de/muttersprache1.htm
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die Möglichkeit geben kann, Befehle zu erlassen, die viel-

leicht gar nicht in meiner Absicht liegen.ñ Geschªftsf¿hrer 

ist u bleibt Pohl 

19361100 150671- 

WüstWalt:  Zur Erkenntnis deutschen Wesens: Germanenkun-

de / Frage und Verpflichtung (Festansprache zur Eröffnung 

der ĂPflegstªtte f¿r Germanenkundeñ zu Detmold am 5. 

Okt 36 

 

 

Auch zur Runenkunde 

Germanien H 11,Nov 36, 321-

327 

K 

19361100 150678-79 

o.V,: Eröffnung der pflegstätte für Germanenkund in Detmold 

am 5. Okt 1936 

 

 

[é] [Fortsetzg fehlt] 

Germanien H 11,Nov 36, 328-

329 

K 
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19361105 020838 

Plassmann an Amt A: 

Er hat anscheinend Schwierigkeiten mit Mitarbeitern in Haupt-

abtlg. F des Stabsamtes, insbes. Hauptabteilungsleiter 

Metzner und Rehm. 

BA BDC SS PA Plassmann 

E 

19361111 099662 

SS-Aufnahme- u. Verpflichtungsschein. Walter Wüst. 

BA BDC PA Wüst Pos. 1150 

K 

19361113 Beyer an Plassmann 

Anbei Zusammenstellung von Sagen aus der Magdeburger 
Börse sowie Arbeit von M. Hiking-Konrad u.a.  

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1150 

KBeyer 

19361116 Sievers an Plassmann 

Anbei Aufsatz von Hugo Dingler über Herman Wirth für 

>Germanien<. 

BA NS 21/351 

EWirth 

19361116 Sievers an Dingler 

Aufsatz von Hugo Dingler über Herman Wirth soll in  >Ger-

manien< in 2 Fortsetzungen erscheinen.. Regt an, was 

schon in M¿nchen besprochen wurde, Aufsatz zur ĂPsy-

chologie der Fªlschungenñ. 

BA BDC PA Dingler  

+BA NS 21/815 

KDingler 

19361119 020842 

Galke an Wolff 

Setzt sich f¿r Plôs Berufung zum hauptamtlichen Mitglied des 

AE ein 

BA BDC PA Plassmann  

E 

19361120 099663 

Galke an Wüst 

Plassmann werde als SS-Hstuf übernommen und in das 

RuSHA eingegliedert. Von da aus erfolge die Kommandie-

rung in das AE Ăvoraussichtlich nicht nur, wie urspr¿nglich 

geplant, halbtagsweise, sondern gªnzlich.ñ 

BA NS 21/691 

K 

19361120 Sievers an Plassmann 

Bez.: Schreiben Pl. vom 5.11. über Metzner [00] 

S. ist zufrieden mit der Arbeit Plôs 

BA BDC PA Plassmann  

E 

19361121 o.V. [Mitarbeiter von >Germanien Huth?] an Plassmann 

Betr: āHieb und Stichó 

anbei ReissBerbhard: Runenkunde. Wirth Ămit keinem Buch-
staben erwªhnt.ñ Darin auch der Knochenpfriem von Maria 

BA NS 21/351 

E 
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Saalerberg 

19361123 126345 

AE an Redaktion ĂGermania: [!] 

Betr: Ihre Notiz ĂDas Ende der Ura ï Lindañ.  Die sei aus der 

ĂHJ Ăentnommen. Verweis auf d. diesbezügliche Notiz aus 

unserer ZS ĂGermanienñ 

Wirth 

BA NS 21/661 

K 

 

19361200 150680-83 

Hugin und Munin [= Plassmann]: Zur Erkenntnis des dt We-

sens: Julzeit ï heilige Zeit 

 

 

 

Germanien H 12,Dez 36, 369-372 

K 

19361201 020899-020900 

Plassmann ĂJulnacht-Weihenachtñ:[wie oben Hugin u Munin] 

 

 

 

 

Thematisiere die Bedeutung der ger-
manischen Sinnbilder und des durch 
sie geweckten Urerlebnisses (nämlich 
die Wiedergeburt des Lichts/Lebens) 
ŦǸǊ ŘƛŜ 9ǊǊƛŎƘǘǳƴƎ ŜƛƴŜǎ α²ŀƭƭώǎϐ ƎŜƎŜƴ 
alle fremdgeistige und bolschewisti-
ǎŎƘŜ ½ŜǊǎŜǘȊǳƴƎά ǳƴŘ ŦǸǊ ŘƛŜ α9ǊƴŜǳe-
rung der deutschen Seele aus ihren 
ŜǿƛƎŜƴ ²ǳǊȊŜƭƴάΦ 9ƛƴƛƎŜ {ƛƴƴōƛƭŘŜǊ 
wie das neugeborene Kindlein, der 
wintergrüne Baum und die Sage von 
der im Turm eingeschlossenen Jung-
ŦǊŀǳ ǳƴŘ ƛƘǊŜǊ .ŜŦǊŜƛǳƴƎαleben heute 
noch im unserem deutschen Weih-
ƴŀŎƘǘǎŜǊƭŜōƴƛǎάΦ 

 

FM-Zeitschrift 3,12, 1.2.36 

BA NSD 41/259 

K 

19361201 020898 

Wintersonnenwende 

FM-Zeitschrift 3,12, 1.2.36 
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19361201 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann wird Abteilungsleiter im Stabsamt des Reichsbau-

ernführers 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19361218 133862 

Sievers an Dt. Sprachverein: 

Betr: deutschnamige Benennung d. Gliederungen d. ĂDt. Ah-

nenerbesñ. Ihr Schreiben wurde an Plassmann, Schriftlei-

ter ĂGermanienñ weitergeleitet. 

Auch wir sind bestrebt gute treffende dt. Worte zu finden. 

[Sievers nennt sich danach nicht mehr ĂGeneralsekretªrñ, son-
dern ĂReichgeschªftsf¿hrerñ] 

BA NS 21/558 

K 

19361221 022168 

Dingler an Hauptsturmführer [Plassmann?]: 

Dank für >Germanien<-Heft.  ĂIch freue mich, nun dem 

āD[eutschen] Ahnenerbeô als Mitglied beizutreten, mit des-

sen idealen Bestrebungen ich mich im Tiefsten verbunden 

f¿hleéñ 

BA BDC AE  PA Dingler Bl 150 

K 

19361222 Beyer an Sievers 

Anbei einige Schriften mit der Bitte, sie an Plassmann weiter-

zuleiten. Wie steht es mit der ĂBauerntorñ-Arbeit und dem 

Aufsatz von Motz über das Kreuzabnahmebild?  

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1152 

KBeyer 
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19370000 099417-099420 

betr:ñAEñ 099853 

Gründung von Ortsgruppen 

Interessierte Verbände f. ĂAEñ 

Werbung zur Beschaffung weiterer Interessanten-Anschriften 

BA Sonderakte 0.8262 AE 

Bl.63-66a 

K 

19370000 099402-099406 

Selbstdarstellung AE 

Präsi: Walther Wüst 

Generalsekretät: āWolfram Sievers 

Ziel u. Zukunfté. 

 

Pflegstätten: u.a. Märchen- u. Sagenkunde: Plassmann. 

Veröffentlichungen: 7 

In Vorbereitung: z.B. von Plassmann: 

ĂStabreim, Heldenlied u. germ. Reli. bei Widukind  v. Cor-

veyñ 

ĂHdbuch d. dt. Volksglaubensñ 

ĂHdbuch d.  d. Runen u. Sinnbilderñ 

 ĂDie Dauer¿berlieferung d. indogerm-nordischen Sonnen-

helden im Sagen- u. Märchengut 

WirthHerman TeudtWilh Grönhagen Scultatus 

WaldBaum 

 

BA Sonderakte 0.8262 AE  

Bl.166-170 

K 

19370000 099754                                              o.D, [1937] 

AE Pläne u.a. Pflegstätte f Mürchen- + Sagenkde. Aufgaben: 

BA NS 21/691 

s.a. BA BDC Sonderordner 

O..8262 

K 
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19370000        Bibliographie Plassmann: 

ĂVon alten Bªumen und neuen Menschenñ 

BA NS 21/345 

19370000 Bibliographie Plassmann: 

ñHeute ist Richtfest. Vom Brauchtum der Zimmerleuteò (hg. 

aus dem Nachlass von Eugen Weiß.) Widukind Verlag 

Alexander Boß, Berlin 

BA BDC PA Plassmann   
Bl.5373-80 

K 

19370000 Bibliographie Plassmann: 

ñDas versch¿ttete Erbeò. (Germanien 9,1937, 1-4.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19370000 Bibliographie Plassmann: 

ñEine Urkunde zum Weihnachtsbaum im Jahre 1184ò. (Ger-

manien 9,1937, 16-19.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19370000 Bibliographie Plassmann: 

ñHagenò. (Germanien 9,1937, 65-69.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19370000  Plassmann (unter Pseudonym óHugin und Muninô) [Zur Er-

kenntnis deutschen Wesens]: óWidersagst Du dem Wo-

dan?ô 

Germanien 9,1937, 161-8 

19370000 Bibliographie Plassmann: 

ñEine alte Formel und ihre neue Deutungò. (Germanien 
9,1937, 284-285.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19370000 Bibliographie Plassmann: 

ñDer d¿rre Baum gr¿ntò. (Germanien 9,1937, 353-357.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

 

19370000 097213-097215           o.D. [1937] 

Arbeitsplan o.V. [Mausser?] 

Das Ahnenerbe: Arbeitsplan u. Forschungsaufträge ï 

Untersuchung Ura-Linda-Chronik. 

BA NS 21/17 + 21/104 

K 
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Leiter: Prof. Otto Mausser?/Mchn 

Mitarbeiter: H. Wirth, W. Wüst, H. Dingler, O. Plassmann,  

Werner Müller, A. Herrmann 

ULChr. Aufgaben der philogischen Kritik 

19370000 Lixfeld, Gisela: ĂDas āAhnenerbeó Heinrich Himmlers und die 

ideologisch-politische Funktion seiner Volkskundeñ, 

Plassmann redigierte vier der fünf vom Ahnenerbe herausge-

gebenen Zeitschriften. Er war Schriftleiter von ĂGerma-

nienñ, Ă Das Thema von Morgenñ (Beitrªge im Sinne des 

Ahnenerbes), ĂNordlandñ (Plassmann macht Erkenntnisse 

der Germanenkunde weiten Volkskreisen nutzbar) und der 

ĂFM- Zeitschriftñ (monatlicher Leitaufsatz). 

in: Jacobeit, Wolfgang (Hrsg.), 

u.a.: ĂVºlkische Wissenschaft. 

Gestalten und Tendenzen der 

deutschen und österreichischen 

Volkskunde in der ersten Hälfte 

des 20. Jahrhundertsñ, 1994, 230 

f.  

P 

19370000 020901 + 126627              o.D. [um 1937] 

 Plassmann: ĂPflegstªtte f¿r Sagen- und Märchenkunde im 
Deutschen Ahnenerbeñ 

Aufgaben: 

 

Einzelaufgaben 

 

s.a. ChronologieHenßen 

BA NS 21/713   

K 

19370000 auszusortieren laut 

Deutsche Verwaltung für Volksbildung in der sowjetischen 

Besatzungszone, Liste der auszusondernden Literatur 

Zweiter Nachtrag, Berlin: Deutscher Zentralverlag, 1948 

Nr. 8676 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1948-nslit-w.html  

Widukind, der Sachsenheld. Bo-

chum 1937 

19370000 099730-           o.D. [1937?] 

Lehr u Forscgungsstätten u.a.  für Germanische Kulturwissen-

schaft u Landschaftskunde 

Leiter: Plassmann 

BA NS 21/674 

19370101 Lebenslauf im R.u.S.-Fragebogen o.D. (vor 03.10.44): 

01.01.1937 bis 18.11.1937: Plassmann ist Hauptabteilungslei-

BA BDC PA Plassmann 

K 

http://www.polunbi.de/bibliothek/1948-nslit-w.html
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ter im R.u.S. Hauptamt 

19370101 005771-005772  + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

Plassmann wird Abteilungsleiter der Forschungs- und Lehr-

gemeinschaft das Ahnenerbe und Hauptschriftleiter der 

Zeitschrift ñGermanienò 

BA BDC PA Plassmann  

Bl.5354 

+ BA R 21/10015 Bl. 7324 

K 

19370101 020854 

Plassmann: Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann wird Hauptabteilungsleiter im Rasse- und Sied-

lungshauptamt ïSS 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19370101 020856-020858 

Plassmann Lebenslauf (18.09.1943): 

Plassmann wird Leiter der Abteilung Germanische Kulturwis-

senschaft im Ahnenerbe 

BA BDC  REM PA Plassmann 

Bl. 5358-60 

K 

19370101 005771-005772 + 020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944) 

Plassmann wird Mitglied der SS 

BA BDC PA Plassmann 

Bl.5354 

 + BA R 21/10015 Bl. 7324 

K  

19370105 126420 

Wüst an Sievers 

Habe gestern mit Plassmann Ăein erquickendes wissenschaftli-

ches Gesprªchñ gehabt. v.a. über die Externsteine. Tritt da-

f¿r ein, dass sich Pl. Ăunbeschwert von allem Tageskramñ 

[denkt an >Nordland<] den wiss. Aufgaben widme. ĂDie 

Beschaffung des wichtigsten wissenschaftlichen Stoffes 

gehört in das 1. Jahr des Vierjahresplans des āD.A.ô [= Dt. 

Ahnenerbe]. Und dazu ist Pl. neben mir der Mann.ñ Schlªgt 

Uweson für Nordland vor. 

BA NS 21/661 

KWüst 

19370107 126351 

Sievers an Ahrens (Nordland Vlg): 

Betr: Schriftltg. Da Plassmann in Urlaub sei, bitte er ihn im 

nächsten Nordland Heft im Impressum den Namen Dr. 

Paul fortzulassen. 

BA NS 21/661 

K 

19370108 Plassmann, J.O.: Volkheit und Volkspiel Das Deutsche Volksspiel  4, 4, 8. 

Jan 1937, 104-8 

K 

19370111 Sievers an Wüst 

Freut sich über das Lob Wüsts über Plassmann. Für Nordland 

aber anderer, keineswegs Uweson. ĂNachdem Plassmann 

jetzt ganz hier bei uns einziehen wird, kommt sicher noch 

eine fruchtbarere und lebendigere zwischen Ihnen Beiden 

zustande als bisher und das wird für unsere Aufgaben von 
entscheidender Bedeutung sein.ñ 

BA NS 21/661 

KWüst 

19370112 Sievers an Kinkelin 

Betr. Zaborsky ĂUrvªtererbeñ. Bedauert, dass Kinkelin wegen 

der Aufnahme in die AE-Reihe nicht gefragt wurde. Anbei 

die GA von Strobel (ablehnend), Wüst (positiv mit Ände-

BA NS 21/383 

KWüst 
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rungswünschen), Plassmann (mit Änderungswünschen) 

und nochmals Strobel (Nur noch Änderungswünsche.  

19370113 099678-099690 

[voran einen  hsl Av von Galke: ĂRFSS hat nachstehende-

Aktennotiz anläßlich meines Votrges mit Plaßmann + Sie-

vers umgehend gelesen.ñ 

Sievers Aktenvermerk: Über 2 Unterredungen  

am 8.1.37 mit Kinkelin über Weigel1 + MeyerConrad ï Dazu 
Sievers. Durch Reischle angeregt. Galke: Wirth fühle sich 

an die Wand gedr¿ckt. Sievers: Selbst schuldéu.v.a.m. 

Zu Zaborsky- auch sonst allerlei Vereinsgezänk. Wichtig:  

Sievers sieht sich von Plassmann bestens unterstützt. 

am 12.1.37 mit Kinkelin und Metzner. 

Weigel, Conrad Meyer, Galke, Reischle, Wirth, Scultetus, 

Wüst, v. Hase, Plassmann, Mausser, Ura-Linda-Chronik,  

BA NS 21/40 

 + BA NS 21/669 

K 

19370121 126348 

Sievers an Mausser: 

ĂIhr Einsatz f¿r ĂGermanienñ wird von uns sehr begr¿sstñ 

BA NS 21/661 

K 

19370125 Beyer an Plassmann 

Bitte um Richtigstellung: >Süddt Monatshefte< H. 11, Aug 36, 

hatten die Beziehungen der >Freunde germanischer Vorge-

schichte< zur Ă rzener Fªlschungsangelegenheitñ falsch 
dargestellt. >Süddt Monatshefte< habe inzwischen Er-

scheinen eingestellt. Daher in >Germanien<. Es ging um 

einen Stein mit Mammut-Zeichnung, den ein Tertianer 

(Geschickter jugendlicher Schwindler, der anfangs nur den 

Lehrer verulken wollte) gefunden hatte und deren Beigaben  

Suffert und Düstersiek bereits als gefälscht erkannt hätten. 

Anbei außerdem Bericht Jordan über Ausgrabungen bei der 

Wewelsburg sowie Beyers Würdigung der Schrift von Ed-

mund Weber (ĂUm Germanenehreñ). Wie steht es mit Suf-

ferts ĂAltheilige Steine in Mitteldeutschlandñ. Die ĂBau-

erntorñ-Arbeit ist dringend. ĂIch muss leider feststellen, 
dass mir andere immer wieder zuvorkommen.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1154-8 

KBeyer 

19370127 020842 

Plassmann an Galke 

Gesprªch mit Metzner, Erwin wg Wirthôs Ausschaltung  

BA BDC PA Plassmann  

E 

19370201 o.D. [nach 31.3.38] Wüst: Arbeitsbericht 1937/38 (1.1.37-

31.3.38) 

Wüst wird offiziell Präsident des AE. Für die wissenschaftli-

che Leitung verantwortlich 

BA NS 21/669 

KWüst 

19370203 023560 

AV Sievers: 

BA NS 21/629 

K 

                                                

1 zu dem Runenkundler WeigelKarlTheodor ist im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit 

[vorläufig vom Trojaner gelöscht. Wird in absehbarer Zeit aber neu erstellt] 
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Betr: Besprechung mit Farwerck u. van Houten am 30. Jan.  

Bothmer, Groote, Plassmann, Herman Wirth. 

ĂFreunde germanischer Vorgeschichteñ, ĂGermanienñ,  

ĂDeutsche Ahnenerbeñ, Gr¿ne Woche i. Berlin. 

19370210 126360-126361 

Sievers an Wüst 

Si. besuchte mit Plassmann und Huth Vortrag von Strzygo-

wski. Beeindruckt. 

BA NS 21/661 

KWüst 

19370211 020849-020853 + 126494-126498 

Plassmann ĂWeltanschaulicher und politischer Lebenslaufñ  

Als Leiter einer Kommission legt Plassmann die Sprachgren-

zen zwischen Flandern und Wallonien fest. 

In Brabant wacht er über Sprachgesetze. 

In dieser Zeit lernt er Herman Wirth  kennen [???] 

BA BDC PA Plassmann 

 +BA NS 21/702 + 819   

K 

19370211 020854 

Lebenslauf Plassmann  

[Die Informationen dieses Lebenslaufs wurden unter den je-

weils gennannten Daten aufgeführt] 

BA BDC PA Plassmann  

+ NS 21/702 + 819   

K 

19370213 Plassmann verurteilt eine Störaktion der HJ auf dem Farben-

fest des Paulinischen Gymnasiums in Münster 

BA NS 21/820 

K 

19370216 Sievers an Galke: 

ĂWas sagst Du zu dem Fühler, den Richthofen ausstreckt? Soll ich der 
Besprechung aus dem Wege gehen oder sie vereinbaren? Ich wür-
de dann Dr. Plassmann hinzuziehen.ñ 

BA NS 21/730  

E 

19370219 099700-099704 

Galke an Pohl (Verwaltungschef SS): 

Betr: Entscheidung RFSS zum Ahnenerbe. H. Wirth sei als 

Präsidialmitglied abberufen. 

Ende Feb steht fest im AE: 

-  WÜST wird Präsident, WIRTH Ehrenpräsident, SIEVERS´ 

Stellung   wird deutlich aufgewertet; alle Macht liegt aber 

beim Kurator   HIMMLER.  

-  Das AE. das bis dahin offiziell ĂDas deutsche Ahnenerbe ï   

Studiengesellschaft für Geistesgeschichteñ geheißen hatte, 

wurde   jetzt schlicht ĂDas Ahnenerbeñ genannt. Sieverś   

ĂGeneralsekretariatñ erhält den Namen ĂReichsgeschäfts-

führungñ.  

-  Das AE wird noch stärker als bisher im Sinne des Führer-

prinzips   gestrafft. 

 

BA NS 21/691 + 674 

K 
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Wüst, Kinkelin,Reischle, Gauleiter Dr. Meyer, Sievers, Hühne, 

Scultetus, Göring, Plassmann, Ahrens, Fischer-Sörensen, 

Heydrich, Grönhagen, Teudt,  

19370300 099325-26 + 126572           o.Tag [Ende März 37]  

RFSS über Galke an AE 

Nicht nur Externstein-Fo, sondern gesamte Wissenschaft in 

eine Hand legen. Wüst übertragen unter Assistenz Plass-

mann.  

BA BDC PA Wüst 

+BA NS 21/706 

E 

19370300 099717-26 + 099734-39 + 099402-22 

AE: [Selbstdastellung] 

Abteilungen u.a.  

4. Märchen- und Sagenkunde Leitung: Plassmann (Hstuf) 

Schriften u.a.  

in Vorbereitung:  

 

[é] 

 

Zss: >Germanien< (Hg: Plassmann 

 

 

 

[é] S. 59: 

BA BDC Sonderordner O.8262 

Bl 10 -17 + 166 

s.a. BA NS 21/729 

K 



   

http://www.gerd-simon.de/ChrPlassmann.pdf  
 

49 

 

Folgt Satzung. Aufgaben: 

 

u.v.a.m. 

19370300 127871-127874 

Plassmann: ĂSippe und Sage.ñ 

FM-Zeitschrift, 4, 3, 1.3.37 

BA NSD 41/259  

K 

19370301 020902-020903 

Plassmann: ĂOsterfeuer und Osterwasserñ 

[Zu den Bräuchen der Tag- und Nacht-Gleiche, die angeblich 

in die Osterbräuche übernommen wurden.] 

Plaßmamm: Zur Erkenntnis deutschen Wesens. Sippe und Sa-

ge 

[zu den Brüdern Gimm] 

FM-Zeitschrift 4,3 1.3.37 

BA NSD 41/259 Plassmann 

K 

19370302 126571 

Plassmann an Himmler: 

Anbei ĂBericht ¿ber in Aussicht genommene sprach- und sa-
gengeschichtliche Forschungen ¿ber den Externsteinñ. Die-

se Forschungen betreibt Plassmann nach eigenen Aussa-

gen seit 7 Jahren. 

BA NS 21/404 

E 

+ BA NS 21/706 

K 

19370304 Beyer an Plassmann 

Bitte um Streichungen in >Germanien.< [Randbemerkung hsl 

Plassmann: ĂNat¿rlich viel zu spªt! Bummelei!ñ] Teudt 

und Bescherer hätten Tagungsort Gelsenkirchen besichtigt. 

Orte, die man beabsichtige zu besuchen. Vorträge und Füh-

rungen. Plan folgt, soll in >Germanien< veröffentlicht wer-

den. Erinnerung an die ĂBauerntoreñ [Randbemerkung hsl. 

Plassmann: Ăerl[edigt]ñ] 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1160 

KBeyer 

19370311 126499-126500 

Plassmann an Galke 

Anbei Brief des Nordland Verlags. Pl.ôs Beanstandungen von 

Artikel Burgers. Lehnt jede Verantwortung ab. Bitte, Pl. als 

Hauptschriftleiter zu entheben. Schwerwiegender Fall: 

Schilling, Heinar gesagt, der Artikel ĂWie lange noch?ñ 

dürfe auf keinen Fall erscheinen, ehe nicht die Genehmi-

gung des Promi vorliege. Dürr (Promi) gestern: Lehnt ihn 

schärfstens ab und empfahl ihn, der Gestapo zu übergeben. 

BA NS 21/702 

K 

19370311 Lixfeld, Gisela: ĂDas āAhnenerbeó Heinrich Himmlers und die 

ideologisch-politische Funktion seiner Volkskundeñ, Galke 

in: Jacobeit, Wolfgang (Hrsg.), 

u.a.: ĂVºlkische Wissenschaft. 
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an Reichsführer SS darin u.a.: 

Betr.: Disziplinarverfahren gegen den SS-Hauptsturmführer 

Dr. Otto Plassmann. 

Galke informiert den Reichsführer darüber, dass SS-

Brigadeführer Reischle und SS- Standartenführer Kinkelin 

Himmler bitten, von einem Ausschluss Plassmanns aus der 

SS abzusehen und stattdessen ein Uniformverbot auf be-

stimmte Zeit zu verhängen. 

Außerdem teilt Galke Himmler mit, dass Reischle die Auffas-

sung vertritt, Plassmann solle aus dem Rasse- und Sied-

lungshauptamt- SS ausscheiden und hauptamtlich vom Ah-

nenerbe übernommen werden. Zudem befürwortet Reischle 
eine Versetzung Plassmanns zum persönlichen Stab 

Himmlers. 

Gestalten und Tendenzen der 

deutschen und österreichischen 

Volkskunde in der ersten Hälfte 

des 20. Jahrhundertsñ, 1994, 233  

P 

19370315 Beyer an Plassmann 

>Germanien< Druckfahnen so rechtzeitig zusenden, dass noch 

Verbesserungen und Ergªnzungen mºglich. ĂWir wollen in 

Zukunft unter allen Umständen eine Abteilung āFragen und 

Antwortenô bringen.ñ ĂEs ist hier für uns unbedingt not-

wendig, am Aufbau und Ausbau unserer Zeitschrift befragt 

und beteiligt zu werden, soweit das überhaupt irgend mög-

lich ist. So wie es bislang geübt wurde, kann es doch nicht 

weitergehen. Wir hören hier viel zu wenig, und wenn der 

Monat um ist, ist das Heft da, und wir haben von Tuten und 
Blasen sozusagen keine Ahnung.ñ Bitte daf¿r zu sorgen, 

dass das Tagungsprogramm Gelsenkirchen Ăim Aprilheft in 

der Form und Fassung erscheint, die bindend und endgültig 

sein soll.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1164 

KBeyer 

19370316 Beyer an Plassmann 

Anbei Artikel Teudt f¿r die Rubrik ĂFragen und Antwortenñ 

[hsl Zusatz Teudt:] Einspaltig (vor dem 2spaltigen Teil) 

ĂZwecks Erweckung der Aufmerksamkeit und des Interes-

ses aller Leser.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1166 

KBeyer 

19370319 Plassmann an Beyer 

An Tagungsprogramm im Einverständnis mit Sievers und Gal-

ke eine  nderung vorgenommen. ĂDie Vorlesung aus dem 

Wittekind-Drama ist politisch unerwünscht, da über das 

Thema āKarl und Wittekindô zur Zeit auf Befehl des 
Reichsführers nichts veröffentlicht werden soll. Dafür hat 

Professor Wüst sich bereit erklärt, an dem Abend einen 

Vortrag āDer arische Sonnenheldô zu halten, wozu ich ei-

nen kurzen Ergänzungsvortrag: āDer arische Sonnenheld in 

der deutschen Sageô halten werde.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1168-70 

KBeyer 

19370322 020904 

Plassmann an Galke 

Betr: Mitarbeit von Dr. Grabert. ĂDie Arbeiten von Grabert 

machen im allgemeinen einen guten Eindruck. Er kommt 

wahrscheinlich sowohl für Germanien, wie für Nordland 

als Mitarbeiter in Frage. Für Germanien hätte er mehr wis-

senschaftlich fundierte Aufsätze zu schreiben; für Nordland 
mehr solche, die auf seelische Bedürfnisse und Erlebnisse 

eingehen. Für beides traue ich ihm wohl die Fähigkeit zu. ï 

Die Entscheidung muss mir natürlich in jedem Einzelfalle 

BA NS 21/699? 

K 

[Quellenangabe unsicher!]  
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vorbehalten werden.ñ 

19370323 Sievers an Wilms (NSLB) (11.5.37) 

Daraus geht hervor, dass Plassmann auf Einladung des NSLB 

Gelsenkirchen dort am 23.3.37 einen Vortrag gehalten hat 

und von den Zuhörern mit Teudt in einen Topf geworfen 

wurde. 

BA NS 21/681 

K 

19370400 Lixfeld, Gisela: ĂDas āAhnenerbeó Heinrich Himmlers und die 

ideologisch-politische Funktion seiner Volkskundeñ, 

Plassmanns Streit mit der Hitler-Jugend  

 in: Jacobeit, Wolfgang (Hrsg.), 

u.a.: ĂVºlkische Wissenschaft. 

Gestalten und Tendenzen der 

deutschen und österreichischen 

Volkskunde in der ersten Hälfte 

des 20. Jahrhundertsñ, 1994, 233  

P 

19370409 Teudt an Beyer  

Bezug Schreiben Sievers vom 18.3.37 [00], Ăwelches in der 
Hauptsache auf einer Verkennung der Lage beruhtéñ Da 

keine Hoffnung, dass sich diese in absehbarer Zeit ändere: 

bleibe T. weiterhin im Urlaubsstand. 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1172 

KBeyer 

19370409 Beyer an Teudt 

Weitere Urlaubsvertretung nur, wenn sein Anstellungsverhält-

nis geregelt wird, wenn er wie ein Schulleiter über Ver-

wendung der Finanzen frei verf¿gen kann und wenn Ăder 

augenblickliche, unhaltbare Zustand beseitigt ist, dem zu-

folge mir hier weder eine der in Aussicht genommenen 

wissenschaftlichen Hilfskräfte (Dr. Paul oder Dr. Huth) 

noch der Verwaltungsführer (Düstersiek) zur Verfügung 

steht.ñ. 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1174 

KBeyer 

19370412 Teudt an Sievers 

Sievers habe T. missverstanden. ĂDas zeigte mir schon Ihr 

Schreiben an Beyer v. 18. März 1937, worin Sie mich als 

schuldig an der Stagnation nahezu aller unserer Aufgaben 

erklªren, auf die das Ahnenerbe einen Einfluss hat.ñ 

Ăéersten Schritt zur Niederlegung meines Dienstes an 

meinem eigenen Werkeé, den ich bei einigermaßen er-

träglichem Verlauf der Dinge eigentlich erst am 1. April 

1938 tun wollte.ñ Hofft, Ădass durch Anerkennung der Feh-

lerhaftigkeit der seit dem 17. Dezember 1935 mir gegen-

über verfolgten Politik der Entrechtung wenigstens für 

meinen Nachfolger eine Bahn geschaffen wird, auf der er 

mit Freudigkeit schaffen kann.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 
Pos. 1176-8 

KBeyer 

19370413 Sievers an Beyer  

Betr. Beurlaubung aus dem Schuldienst. REM: Um mehrere 

Jahre vom Schuldienst beurlaubt nur, wenn entlassen, Ăwo-

bei vom AE verlangt wird, dass Sie dann ohne Schmäle-

rung der mit Ihrer jetzigen Stellung als Schulleiter verbun-

denen Beamtenrechte übernommen werden. ï Aus wieder-

holt dargelegten Gründen ist eine derartige Übernahme in 

den Dienst des AE ausgeschlossen.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 
Pos. 1180-2 

KBeyer 

19370413 Sievers an Pflegstätte f Germanenkunde  

Betr: Betreuung der Externsteine. AO p St.: RFSS habe im 

Vertrag ausführlich Vorbehalte gemacht. Zugleich dem AE 

die kulturelle Betreuung der Externsteine übertragen und 

angeordnet, dass Übertragung auf die Pflegstätte vorläufig 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1184 

KBeyer 
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nicht in Betracht komme. 

19370413 Sievers an Pflegstätte für Germanenkunde BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1186 

KBeyer 

19370415 Sievers an Wolff (Büro Reichsstatthalter Detmold)  

Teudt habe W, der mit T zu Reichsstatthalter Meyer in Müns-

ter fahren will, 

Korr. T-Beyer übergeben. Anbei Antwort Sievers an T. sowie 

an Beyer. ĂNachdem Prof. T. mir é mitteilte, dass er sich 

nunmehr zum vorzeitigen Rücktritt aus der Leitung der 

Pflegstätte für Germanenkunde entschlossen habe, gilt es, 

geeignete Persönlichkeiten bereitzustellen, die das Werk 

fortf¿hren.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1188-90 

KBeyer 

19370415 Sievers an Teudt  

Anbei Sievers an Beyer mit Entscheid REM. Damit scheide 
Beyer als Nachfolger für T. aus. Bittet, den ev. Nachfolger 

einzuweisen. Neuordnung solle auch T. Freude bereiten. 

ĂWenn bisher die dabei f¿r notwendig erachteten Gege-

benheiten von Ihnen anders gesehen wurden als von uns 

und dadurch eine reibungslose und Erfolg zeitigende Tä-

tigkeit noch nicht erreicht werden konnte, so bedauern wir 

dies gleichermaßen. Unmöglich aber ist es zu sagen, dass 

dieser Zustand auf eine Ihnen gegenüber verfolgte Politik 

der Entrechtung zur¿ckzuf¿hren sei.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1192-4 

KBeyer 

19370416 Sievers an Bürgermeister von Bad Oeynhausen  

ĂDa unsere Verhandlungen mit dem Reichswissenschafts-

Ministerium ergeben haben, dass eine Beurlaubung für 
mehrere Jahre ohne völlige Übernahme des Studiendirek-

tors Dr. Beyer in den Dienst des Ahnenerbes nicht möglich 

ist, haben wir uns damit einverstanden erklärt, dass Dr. 

Beyer spätestens nach Ablauf des Urlaubsjahres am 

30.9.1937 in den Schuldienst und damit als Schulleiter an 

das Realprogymnasium in Bad Oeynhausen zur¿ckkehrt.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1196 

KBeyer 

19370416 020905-020910 

o.U. (Der Führer der Geschäfte des Rassenamtes II ï das war 

zu dem Zeitpunkt Plassmann, in dessen Personalakte das 

Schriftstück auch überliefert ist ï)  an den Stabsführer 

ĂGedanken zum weiteren Ausbau der Arbeit der Hauptabtei-

lung IIñ im Rassenamt des Rasse-und Siedlungshauptamts. 

BA BDC PA Plassmann  

K 

Abgedruckt in: Lerchenmueller, 

Joachim/Simon, Gerd: Masken-

wechsel. Tübingen 1999, 74f  

P  

19370416 124970 

Plassmanns Stellungnahme zu ĂEin Handbuch der Germanen-

kundeñ:[= Sachwb]1  

ĂDer Gedanke eines Handbuches der Germanenkunde ist aus-

gezeichnet, ebenso der Plan der Durchführung. Neben dem 

Germanisten (der auch Volkskundler sein muss), und dem 

BA NS 21/297 

K  

                                                

1 zum >Sachwörterbuch der Germanenkunde< s. SIMONGerd: Die hochfliegenden Pläne 

einers Ănichtamtlichen Kulturministersñ. Erich Gierachs >Sachwörterbuch der Germanenkun-

de<. Tübingen 1998 
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Vorgeschichtler müsste auch ein Indogermanist stehen, da 

es sich im wesentlichen dabei um die Auswahl der besten 

Mitarbeiter handelt. Eine ausgezeichnete Aufgabe für das 

Ahnenerbe, zumal sich sein Mitarbeiterkreis dadurch stark 

erweitert. Man könnte die parteiamtlichen Stellen zur Un-

terstützung auffordern. Die Finanzierung müsste im we-

sentlichen durch die Forschungsgemeinschaft geschehen. 

Der Absatz könnte bei dem geradezu schreienden Bedürf-

nis sehr gross werden.ñ 

19370421    126501-1265 

Plassmann an Nordland-Verlag 

Pl. sei am 19.4. zum Promi bestellt worden. Einwände gegen 

einige Artikel in >Nordland< v.a. Aufsatz ĂPositives Hei-
dentumñ, der Aufsehen erregte, weil er als Parodie auf den 

Artikel 24 des Parteiprogramms verstanden wurde. Ohne 

Plôs Billigung und gegen seine Anweisungen gedruckt und 

vertrieben. Dürr drohte mit rücksichtlosem Verbot der Zs. 

Außerdem zu einem Brief der Schriftleiterin der >Dt Land-

frau< Koeppen. 

BA NS 21/702 

K 

19370422 Geheimer Aktenvermerk Plassmanns (11.09.1937): 

Plassmann wird zu den Vorkommnissen beim Farbenfest des 

Paulinischen Gymnasiums in Münster vernommen 

BA BDC Plassmann 

K 

19370427 020839 + 020911-020915 

Sievers an Galke: 

Sievers teilt Galke mit, dass Plassmann zu den Vorkommnis-

sen beim Farbenfest des Paulinischen Gymnasiums in 
Münster von SS-Obersturmführer Krüger vernommen wur-

de. 

Plassmann gab an, dass die Feier von staatlichen Stellen und 

dem Gauleiter gebilligt wurde und er dort deshalb in Uni-

form erschien. Trotz dieser Zustimmung störte die HJ das 

Fest und verletzte sogar einige Teilnehmer, da das Gerücht 

aufkam, hinter den Abiturientenfeiern stªnde die ĂKatholi-

sche Aktionñ. Die Teilnahme an solchen Feiern galt als 

Kennzeichen reaktionärer Gesinnung. Plassmann wies dies 

zurück, indem er darlegte, dass es sich bei den Feiern um 

alte Bräuche aus dem allgemeinen Volksbrauch handle, die 

den Geistlichen seit jeher ein Dorn im Auge waren und 
schon allein deshalb keinerlei Verbindungen zur Ăkatholi-

schen Aktionñ bestehen kºnne. Sievers lobt Plassmann als 

sehr zuverlässigen, fähigen und unersetzlichen Mitarbeiter, 

auf den das Ahnenerbe nicht verzichten könne. Er wünscht 

sich deshalb eine Beschleunigung des Verfahrens gegen 

Plassmann.  

BA BDC Plassmann 

+ BA NS 21/820 

K 

19370427   126503 

Plassmann an Galke  

ĂDamit ich unbelastet meine ¿brigen Aufgaben und Verpflich-

tungen erfüllen kann, halte ich es daher für unumgänglich 

notwendig, dass  mit der Hptschrltg. von ĂNordlandñ ein 

anderer betreut wirdñ. Zu wenig Mºglichkeiten, die Zeit-
schrift zu überwachen und zu gestalten. Deshalb sei eine 

weitere Rüge nicht ausgeschlossen. 

BA NS 21/702 + 820 

+ BA BDC PA Plassm 

E + K 

19370429 Beyer an Plassmann BA BDC PA Beyer DS G 0113 
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Trotz aller Bitten und Zusagen in Sachen ĂBauerntorñ weder 

eine Antwort noch Bildersammlung + Text zurück. 

Pos. 1200 

KBeyer 

19370430 Plassmann an Beyer  

ĂBauerntorñ-Arbeit sehe Pl. über die Feiertage durch. Bilder-

sammlung anbei zur¿ck. Finde sie Ăganz ausgezeichnet.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1202 

KBeyer 

19370500 Aktenvermerk Plassmann (11.09.1937): 

Plassmann wird mitgeteilt, dass ab sofort sein Name bei seinen 

Beiträgen im Leitheft der SS fortzulassen ist. 

BA BDC Plassmann  

K 

19370501 127875-127878 

Plassmann: ĂWas der Maibaum erzªhltñ 

Inhalt: Der Baum (v.a. der Lindenbaum) in Geschichte und 

Mythos. Bedeutung des (Mai)Baumes f¿r die Ăvolkhafte 

Gesellschaftñ und den Willen zur Verteidigung. 

FM-Zs 4,5,1.5.37  

s.a. BA NSD 41/259 

K 

19370503 169685 

Sigrid v Bescherer [Mitarbeiterin von Teudt und Beyer] an 

Ăverehrte gnªdige Frauñ [= Mathilde Merck, Frau des 
Pharma-Industriellen Merck]  

ĂEs ist ein ganz eigner Zufall (wenn es einen solchen ¿ber-

haupt gibt), dass zu gleicher Zeit S[ievers] und G[alke] in 

Ihrem Hotel wohnten. Wir sind ganz fest davon überzeugt, 

dass die Herren die besten Absichten haben, nur sind uns 

allmählich Zweifel aufgestiegen, wie weit sie die Arbeit 

der Pflegstätte in ihrer Eigenart verstehen und bei der gros-

sen Arbeitslast, an der alle Berliner Stellen leiden, helfen 

können anstatt zu hindern. Wir vermuten schon seit länge-

rer Zeit, dass die Pflegstätte in eine SS Schule verlegt wer-

den soll.ñ Vermutet Wewelsburg. Dann nicht mehr Trªge-
rin der Ideen Teudts. Anbei Korr in dieser Sache. ĂIch wer-

de das Gefühl nicht los, dass einer von der schwarzen Sei-

te1 sich eingeschlichen hat bis in das innerste Büro des 

Reichsführers und dort sehr geschickt auf diese Entwurze-

lung hinarbeitet, so geschickt, dass weder S[ievers] noch 

Galke merken, wie sie ausgenutzt und geschoben werden.ñ 
ĂDen wirklich Sachkundigen Teudt, Beyer, Fricke, Prof. 

Andree als Ausgräber wird verboten irgendetwas zu veröf-

fentlichen, angeblich um die Religionskämpfe nicht zu ver-

schªrfen.ñ ĂSeit 1.4. hat uns die Notgemeinschaft2 die Mit-

tel bewilligt, dass ein Dr. Paul als Assistent hierherkommt. 

Wir waren sehr erfreut und baten um die Anschrift dieses 
Herrn beim Ahnenerbe. Wir erfuhren nichts. Jetzt schreibt 

uns Dr. Paul3 und bittet um Überweisung seines Gehaltes, 

denn er wäre schon seit dem 1.4. bei Prof. Wüst, also auch 

fürs Ahnenerbe tätig. Die Notgemeinschaft teilt uns mit, 

dass sie aus ihren Mitteln einen Mitarbeiter für Teudt be-
zahlen will und das Ahnenerbe beschäftigt den Mann ohne 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1204-10 

KBeyer 

                                                

1 Damit d¿rfte kaum die SS, die sich ja auch das Ăschwarze Korpsñ nannte, gemeint sein. In der Ideenwelt 
Teudts spielte ï das dürfte eher zutreffen ï das Licht eine große Rolle, deren Gegenteil eben die schwarze Seite 

war. 

2 Die DFG hieß bis 1935 offiziell und noch lange danach inoffiziell >Notgemeinschaft der dt Wissenschaft,< 
und übrigens wieder in den ersten Jahren nach dem 2. Weltkrieg. 
3 Zu Paul s. http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/ChrPaulO.pdf  

http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/ChrPaulO.pdf
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uns zu benachrichtigen in M¿nchen!ñ ĂBei den Vorberei-

tungen für unsere Tagung hat der Leiter in Gelsenkirchen 

grosse Schwierigkeiten, da ihm übnerall die Meinung ent-

gegentritt, Teudt würde von der Partei abgelehnt! Woher 

dies bei einem Manne, der erst vor einem Jahr vom Führer 

zum Professor ernannt ist. Sievers hat unserem Leiter in 

Gelsenkirchen seine volle Unterstützung zugesagt und tut 

jetzt nichts für die ganze Sache é Ist es zu verwundern, 

wenn wir allmählich auf den Gedanken kommen, dass da 

ganz grob quergeschossen wirdéñ 

19370506 Höfler1 an Plassmann: 

Begleitschreiben zum Entwurf des Wissenschaftslagers 

BA BDC PA Höfler 

E 

19370508 Sievers an Galke 

Anbei Plassman 

1. ZA 1927-33 (Mappe) 

2. 9 ZA 1929-1936 

3. 11 der von Pl verfassten Bücher 

Lebenskauf s 19370310 

BA NS 21/596 

E 

19370511 Sievers an Pohl 

Entscheidungen des RFSS: é 11.) Plassmann (Schriftleiter 

von >Germanien< und >Nordland< Ÿ Leiter der Abt. 
>Pflegstätte für Märchen- und Sagenkunde.< 

BA NS 21/691 

KWüst 

19370511 126444-126445 

Sievers an Wilms (Leiter OG Gelsenkirchen der >Vereinigung 

der Freunde germanischer Vorgeschichte<) 

ĂSelbst f¿r den Fall, dass dort eine Gegnerschaft gegen uns 

und die Bestrebungen von Prof Teudt vorliegt, ist es nicht 

mºglich, einen Zwang auf den NSLB auszu¿ben.ñ Einsatz 

für Vortrag Plassmann durchaus freiwillige Leistung 

BA NS 21/681  

KWüst 

 

19370513 020916-020917  

[Galke] SS-Sturmbannführer an RFSS: 

RF habe ihm mitgeteilt, daß Plassmann sich in Münster un-

qualifizierter Weise geäußert bzw benommen habe. 

Er hat Sievers beauftragt das Gutachten zu verfassen. Weist 
darauf hin, daß Wüst Plassmann für einen der fähigsten 

Germanisten hält. 

BA BDC PA Plassmann 

E+K 

 

19370513 099785-099786 

Einladung zur 10. öffentl. germanenkundl. Tagung. 18.5.-

21.5.1937 in Gelsenkirchen. 

Vortrag Wüst und Plaßmann 

BA NS 21/696 

K 

19370518 099787-099789 

Betr: 10. öffentl. germanenkundl. Tagung. 18.5.-21.5.1937 in 

Gelsenkirchen. Vorträge von Wüst Reuter u. Plaßmann. 

BA BDC         PA Teudt 

K 

19370519 099784-86 BA NS 21 21/696 

                                                

1 Zu Höfler s. http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/hoeflereinleitung.pdf  

http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/hoeflereinleitung.pdf
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Einladung zur 10. öffentl germanenkundlichen Tagung in 

Geldenkirchen. 

Ehrenkart Himmler 

 

u.a. Vortrag W¿st ĂDer arische Sonnenheldñ sowie 

Plassmann: ĂDer arische Sonnenheld in der dt Sage.ñ 

K 



   

http://www.gerd-simon.de/ChrPlassmann.pdf  
 

57 

 

19370526 Hºfler an PlassmannAnfrage, Ăob der Aufsatz ¿ber Wodan nun 

wirklich im Juni erscheintñ 

BA NS 21/345 

E 

19370528 Av Plassmann: 

Plassmann begr¿Çt Hºflers Gedanken einer Ăwissenschaftli-

chen Arbeitstagung über die Geschichte der germanischen 

Gemeinschaftsfeiernñ 

BA BDC  Höfler 

E 

19370601 149125-149127 

PlaÇmann: ĂSonnenwende ï Sonnenschicksalñ 

Und solang du das nicht hast, 

Dieses Stirb und Werde, 

Bist du nur ein trüber Gast 

Auf dunkler Erde. 

FM-ZS 4, 6, 1.7.37 

+NSD 41/259 

19370607 o.D. [vor 28.938] Unl.U.: Bericht über >Pflegstätte f Germa-

nenkunde.,< v.a. über Abtleiter Beyer 

Beyer wird vertraulich mitgeteilt, was mit ĂWidersagst Du 

dem Wodan?ñ beabsichtigt sei. 

BA NS 21/814 

KWüst 
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19370607 125156-125157 + 126482-126483 

Sievers an Otto Höfler: 

 

Betr: Grºnbech: ĂReligion u. Kultur d. Germanenñ und ĂWi-
dersagst du dem Wotan?ñ Im Namen von Plassmann möge 

er sofort selbst eine eingehende Besprechung des Grönbach 

vornehmen, möglichst so, daß sie einer Antwort von 

Kummer mit schlagenden Beweisen entgegnet. 

 

BA NS 21/345 

+21/700 

K 

19370610 099790-099792                    o.D.[nach 21.5. vor 10.6.37] 

Artikel in ĂWestfªlische Landesztg ï Rote Erdeñ 

Friedhelm Kaiser: ĂDas Geistererbe der Germanenñ.  

betr: ºffentliche Tagung d. ĂFreunde german. Vorgeschichteñ 

W. Teudt, Sievers, Spethmann, Wüst, Plaßmann, O.S. Reuter, 

Stieren 

BA BDC AE PA Sievers  

Bl.137-139 

K 

19370611 093351 + 188123 

o.D. [vor 11.6.37] 

AV Huth: Übel: Sachwörterbuch 

ĂVon einem Wºrterbuch muss man Zuverlªssigkeit verlangen. 

Von einer Veröffentlichung in der vorliegenden Form muss 

daher abgesehen werden.ñ 

hsl. Zusatz Plassmann: Er schließe sich an. 

BA BDC PA Uebel  

+BA NS 21/149 

K 

19370611 Steinecke (Gauamtsleiter) an Sievers 

Trennung des AE von Teudt und Beyer kann durchgeführt 

werden. ĂGelehrtenstreitereienñ. ĂTeudt betrachtet sich 

immer noch als Leiter des Ahnenerbes in Detmold.ñ Er ver-

langt auch seine Rechte auf >Germanien.< 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1218-22 

KBeyer 

19370612 Sievers an Reichsstudentenführer. 24. 1. 1938 

Höfler, Stumpfl und Plassmann übernehmen Referat im Schu-

lungslager der Reichsstudentenführung am Üdersee 

BA NS 21/404,  

K  

19370613 König, Fritz an Plassmann: 

Ironie Ăsehr unangebrachtñ [Anlage 11p zu 3.11.37] 

BA BDC-AE PA.Kummer 

K 

19370615           Aktenvermerk Sievers  

RuSHA SS-Ostuf Krüger mache Sievers Vorwürfe, weil er 

durch Wertungen in Sachen Plassmann eingegriffen habe 

in ein schwebendes Verfahren. 

BA NS 21/702 

E 

19370616 126484 

Reuter, Otto Siegfried an Plassmann: 

BA BDC-AE PA.Kummer 

+ BA NS 21/700 
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Lobt ĂWidersagst du dem Wodan?ñ, ĂGermanienñ S. 188 

untergegangen: wieder erschlossene Göttersternbilder neue 

Urkunde der alten Glaubenswelt neben Edda und Skalen 

[Anlage 11b zu 3.11.37] 

K 

 

19370617 Sievers an Galke 

Werde am 19. mit Schirrwitz sprechen. Vorgesetzte Behörde 

mache noch Schwierigkeiten. Dazu Bescherer an Merck 

3.5.37. ĂFrau Merck schreibt zu diesem Brief: āVielleicht 

ist er in einzelnen Teilen überholt, immerhin ist sein Inhalt 

so, dass ich Ihnen denselben schicke in dem festen Ver-

trauen, dass Sie keinen Gebrauch davon machen, der ir-

gendwie Teudt Nachteile bringen kann. So lange er lebt, 

muss seine Persönlichkeit hoch gehalten werden, auch 
wenn es ihm nicht mehr möglich ist, dem nationalsozialis-

tischen Gedanken durch die volle Aufgabe seines eigenen 

Wesens zu folgen.ôñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1214-6 

KBeyer 

19370621 020918 + 125621 

AV Plassmann  

Plassmann wurde um 11.45 telefonisch mitgeteilt, dass er ab 

sofort von seiner Tätigkeit in der SS bis auf weiteres beur-

laubt sei. Darré habe angeordnet: bis zum Abschluss des 

schwebenden Verfahrens. P. dürfe keine Uniform tragen. 

BA BDC Plassmann 

 + BA NS 21/404  

K 

19370622 Sievers an Höfler: 

ĂWidersagst du dem Wodan?ñ in Germanien,  Heft 6 [anonym] 

von Plassmann verfasst 

BA NS 21/345 

E 

19370623 188124-188125 

Umlauf Plassmann  

Sievers an Vlg Köhler & Amelang: 

betr.: Uebel: ĂSachwºrterbuch d. dt. Vorzeitñ 

Uebel sei nicht genug Fachmann 

BA BDC PA Uebel  

K 

19370624 o.D. [vor 28.938] unl.U.: Bericht über >Pflegstätte f Germa-

nenkunde.,< v.a. über Abtleiter Beyer 

Das AE beschließt im Einvernehmen mit Pohl, Oswald, Beyer, 

Paul G. durch Salpeter überprüfen zu lassen. Finanzen 

problematisch 

BA NS 21/814 

KWüst 

19370626     Sievers an Pflegstätte für Germanenkunde: 

ĂHugin und Muginñ keine Anonymitªt. Dahinter Schriftleitung 

und Hg. [= Plassmann] 

BA NS 21/710 

E 

19370628 020378-80  + 169694-96  + 187638-187642 

Sievers Aktennotiz 

über Besprechung über die Externsteine mit Gauleiter Meyer 

(Detmold), Gauamtsleiter Steinicke(Lemgo), stv Staatsmi-

nister Wedderwille (Detmold), ORR Oppermann (Det-

mold), Berghahn (Regierung Detmold), Pohl (München), 

Salpeter (Berlin), Demmel (Wewelsburg), Sievers (Berlin) 

u.a. Vorschlag Sievers, Ăden bisher vom Land Lippe an das AE 

für die Pflegstätte gezahlten Zuschuss in Höhe von 

RM3.000,- Professor Teudt als Forschungsbeihilfe zu zah-

len und ihn damit in die Lage zu versetzen, sich von diesem 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1224-8 

KBeyer 
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betrag einen Assistenten zu halten.ñ Salpeter solle als neut-

raler Vermittler mit Teudt verhandeln.  

 

 

19370630 Sievers an Plassmann: 

Sievers bezieht sich mit seinem Schreiben auf seinen Brief 

vom 19.06.1937 an Plassmann. Er regt an, im Antwort-

schreiben an Richthofen auch auf die Anschauungen 

Schulzó in dessen Werk ĂAltgermanische Kulturñ einzuge-

hen, welches Richthofen sehr schätzt. Schulz greife auf die 

Theorie des Juden Siegmund Feist zurück, wonach die 

deutsche Sprache aus einer Rassenmischung entstanden sei.  

BA NS 21/351 

K 

19370630 Sievers an ĂSuperintendantñ Teudt 

ĂIhren Austritt aus der Vereinigung der Freunde germanischer 
Vorgeschichte bedaure ich sehr. Ich bestätige Ihnen diesen 

hiermit, auch dass Sie eine weitere Zustellung der Zeit-

schrift nicht w¿nschen.ñ 

BA NS 21/809 

ETeudt 

19370700 Geheimer Aktenvermerk Plassmanns (11.09.1937): 

Plassmann wird von Untersturmführer Appel im Ahnenerbe 

und von Obersturmführer Sievers nahegelegt, freiwillig aus 

der SS auszutreten. 

Dauraufhin Plassmann: ñEine Weiterarbeit im Rasseamt kªme 

für mich bei der Erschütterung meines Ansehens wohl 

nicht mehr in Frage. Einen eigenmächtigen Austritt lehnte 

ich jedoch ab, da ich meine Sache nicht im Stich ließe und 

noch niemals desertiert sei; am wenigsten würde ich das 

dem Reichsführer gegenüber tun. Ich kämpfe außerdem 
nicht um meinen Posten, sondern um meine Ehre, die in 

diesem Zusammenhange auf das schwerste angegriffen 

sei.ò 

BA BDC Plassmann  

K 

19370701 127401 

Aktenvermerk Plassmann: 

Vorschlag Ruppel [00] zu begrüßen. Aber Aufteilung  

1.) Die altgermanischen Gemeinschaftsformen und ihr Einwir-

ken auf die Zünfte und Gilden (Höfler, Plassmann), 2.) Die 

Zunftbräuche (Stief),  

3.) Sinnbild und sinnbildliches Brauchtum (Ruppel, Weigel, 

Plassmann, Stumpfl, Höfler)  

Ahnenerbe sollte sich größeren Betrag von Reichshandwerks-
stand sponsern lassen. Mitarbeit des RFR unumgänglich. 

Hofft, Verkitschung alten Brauchtums rückgängig zu ma-

chen. 

BA NS 21/813 

K813 
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19370715 099804-42 

Wüst: Stellenbesetzungsplan AE [sehr vorläufig] 

Darin:  

 

 

 

[é] 

 

 

 

[é] 

 

 

[é] 

 

 

[é] 

 

 

BA BDC Ae Sonderakte 8262 Bl 

67-105 

K 
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[é] 

 

 

19370715 125158-125159 

Sievers an Höfler: 

Betr: Beurteilung ihres Buches. Unsere Feststellungen u. ein 

persönliches Gespräch mit d. PPK ergaben, daß ihr Buch 

nicht zu den unbedingt empfohlenen aber auch nicht zu den 
unbedingt abzulehnenden gerechnet wird. Das Urteil Vaca-

nos zähle nicht, da er sowieso Partei sei (Reinerth). 

Matthes Ziegler. 

BA NS 21/345 

K 

19370715 126137 

AV Plassmann: 

Beyer Vortr ¿ber Sinnbilder an Bauerntoren. ĂEr folgt kritiklos 

den Gedankengängen von Wirth, ohne über dessen Kennt-

nisse zu verf¿genñ 

BA NS 21/624 

K 

19370715 099825 

Stellenbesetzungsplan Ahnenerbe: Forschungsauftr. Ura-

Linda-Chr. Leitung Maußer. Mitarbeiter: Herman Wirth, 

Walther Wüst, Hugo Dingler, Otto Plassmann, Werner 

Müller, Albert Herrmann 

 

BA BDC Sonderakte O. 8262 

Bl.20 (=88)   

K,  

19370716 o.D. [vor 28.938] Unl.U.: Bericht über >Pflegstätte f Germa-

nenkunde.,< v.a. über Abtleiter Beyer 

Die Auseinandersetzung mit Beyer verschärft sich. Dessen ab-

lehnende Einstellung zu ĂWidersagst Du dem Wodan?ñ 

kommt Kummer, Bernhard, gegen den der Artikel gerichtet 

war, zur Kenntnis. Das publiziert dieser dann in den >Nor-

BA NS 21/814 

KWüst 
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dischen Stimmen< H. 7 ĂNach Meinung des āAEô hat Dr. 

Beyer durch dieses Verhalten die gemeinsame Kampffront, 

in die er sich einst freiwillig eingereiht hat, nicht nur ver-

lassen, sondern ist ihr sogar in den R¿cken gefallen.ñ 

19370719 125160-125163 

Otto Höfler an Sievers:  

Fb der PPK bekommen. Wüßte gern, welche ein-

wände. Gegen Reinerth und Kummer. ĂRutscht 

Kummer jetzt unversehens hinein, so haben iwr 

für Jahrzehnte eine Quelle von Sabotage und 

Quertreiberei und Revolte ostischer Unterinstink-

te in āwissenschaftlicherô Markierungñ. Ergªn-

zungsliste, an die Otto Höflers Publikationen zu 

senden. Darunter ĂBaron v. Lºw vom SD in 

Kielñ 

BA NS 21/345 

K 

19370719 125164                          o.D. um die Zeit rum] 

Höfler an Sievers: POSTKARTE (Rückseite unvollst) 

[schwer entzifferbar; unwichtig?] 

BA NS 21/345 

K 

19370720 Mandel an Kollegen [Wüst]: 

ĂDer aus persºnlichen Gr¿nden mit Kummer verfeindete Dr. 

Plassmann (s. Nordische Stimmen Juli) hat einen anony-

men Aufsatz angenommen, in dem Kummer mit seiner 

Auffassung von altnordischer Bauernfrömmigkeit in gera-

dezu unglaublicher Weise, mit ganz unsachlichen und ein-
seitigen, ja bis ins Persönliche hinein gehässigen Ausfüh-

rungen vor der großen Lesergemeinde der Zeitschrift dif-

famiert wird.ñ ĂNicht zuletzt freut sich hier¿ber der Wiener 

Kreis (Pater W. Schmidt, W. Koppers und Genossen)ñ 

[Anlage 11o zu 3.11.1937] 

BA BDC-AE PA.Kummer 

K 

19370721 
126730-126731 

Galke Fernschreiben an RFSS 

Zitiert Stellungnahme des AE zu Beyer: Zum ĂBauerntorñ-

Vortrag: Will B. zu einem Buch erweitern. ĂDie Aufnah-

men, die Beyer dabei verwendet, sind an sich gut, bilden 

aber längst einen Bestandteil unseres Sinnbildarchivs und 
sind auch schon von anderen, wie Weigel und Lange-

wiesche ausgewertet worden.ñ In Runenkunde keine 

Kenntnisse. ĂDie Behandlung der Runennamen durch Bey-

er beweist, dass er auf diesem Gebiete gar keine Kenntnis 

besitzt und mit den schlimmsten Mitteln haltloser Sprach-

deutung arbeitet.ñ Galke: Ăein in hºchstem MaÇe unzuver-

lªssiger Kantonist.ñ Lasse AO oder Anweisungen unbe-

r¿cksichtigt, sabotiert sie z.T. W¿st gleicher Ansicht. ĂDie 

von Dr. Beyer vorgelegte Arbeit wurde s.Zt. von SS-

Hauptstuf. Plassmann überarbeitet und die zahlreich in ihr 

enthaltenen Fehlerquellen beseitigt.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1236 +  

BA NS 21/757 

 

KBeyer 

19370723 126839-126846 

Höfler an Plassmann: 

Zu Juliheft ĂNordische Stimmenñ (Kummer): Offensive gegen 

ĂGermanienñ. Anweisung, was zu tun. 

BA NS 21/776 

K 
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19370729 126847-126850 

Otto Höfler an Sievers: 

 ĂNordische Stimmenñ werfen ĂGermanienñ vor: in 

Ăecht jesuitischer und niedertrªchtiger Weise die 

Wahrheit verdreht.ñ [Sievers am Rand: Schreiben 

an Verlag mit Aufforderung zum Wiederruf]. Be-

rufung auf Meissner von diesem abgeleugnet. 

ĂIch glaube, die SS hat das Anrecht zu verlangen, 

daß Kummer nicht genannt wird, ehe der Vor-

wurf seiner Zeitschrift āins Reine gebracht istô.ñ 

Sofort handeln. ĂDenn schl¿pft er erst einmal 

durch Irrtum ein, dann sitzt er fest.ñ Beschimp-

fungen des Führers 1932. 

BA NS 21/776 

K 

19370802 Geheimer Aktenvermerk von Sievers: 

Krüger teilt Sievers vertraulich mit, dass er den Antrag auf die 

Entlassung Plassmanns aus der SS gestellt hat. 

BA BDC Plassmann  + NS 

21/404 

K 

19370805 020919 + 125622 

AV Sievers GEHEIM 

Betr: Untersuchungsverfahren gegen Plassmann. 

Zu Krügers Empfehlung, (Entlassung Plassmanns aus der SS), 

Rat Sievers: Plassmann  vollständig in das Ahnenerbe auf-

zunehmen, erst einmal aber Galke fragen. 

Urschriftlich an Galke 

BA BDC Plassmann  + NS 

21/404 

K 

19370805 Plassmann an Reichsgeschäftsführer: 

Kündigt wegen Geldstreichungen ehrenamtliche Tätigkeit im 

AE 

BA NS 21/702 

E 

19370806 Geheimer Aktenvermerk Plassmanns (11.09.1937): 

Plassmann stellt bei seiner Bank fest, dass er kein Gehalt für 

seine Tätigkeit im Ahnenerbe und bei den Zeitschriften 

ñGermanienò und ñNordlandò erhalten hat. Daraufhin in-

formiert er den Reichsgeschäftsführer darüber und be-

kommt sein Gehalt nachträglich ausbezahlt. 

BA BDC Plassmann K 

19370806 Galke an RFSS  

Plassmann außerordentlich wertvoll, Verlust untragbar 

BA NS 21/702 

E 

19370809 o.D. [nach 31.3.38] Wüst: Arbeitsbericht 1937/38 (1.1.37-

31.3.38) 

Die >Ahnenerbe-Stiftung< wird ins Leben gerufen. 

BA NS 21/669 

KWüst 

19370810 099852 

Rampf Tätigkeitsbericht Juli 37 vom 10.8.37 

Sievers fuhr mit Plassmann zum ĂDeutschen Historikertagñ in 

Erfurt. 7.-8.Juli1937 

BA NS 21/679 

KWüst 

19370810 099850-099852 

Rampf Tätigkeitsbericht Juli 37 vom 10.8.37 (Geheim) 

ĂDas Verhªltnis zur Pflegstätte für Germanenkunde in Det-

mold hat sich im Laufe des Berichtsmonats immer mehr 

ung¿nstig ausgewirkt. Ein in denôNordischen Stimmenô Ju-

BA NS 21/679 

KWüst 
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li 1937,7. Heft, erschienener Artikel: āIrrtümer über >Ger-

manien<ô von Bernhard Kummer, der sich mit dem im Ju-

niheft von >Germanien< erschienenen Aufsatz: āWider-

sagst Du dem Wodan?ô befasst, schreibt (Seite 202, Zeile 5 

von unten) folgendes: 

āDie Schriftleitung der Zeitschrift >Germanien< rechtfertigte 

sich Lesern gegenüber, die Anstoß nahmen an der Anony-

mität und Unsachlichkeit des dort gegen mich abgedruck-

ten Aufsatzes, (gegen den übrigens von Detmold aus  v o r  

Erscheinen vergeblich Einwendung gemacht worden ist), 

mit dem Hinweis darauf, dass ich auch unsachlich andere 

angegriffen hªtte.ô  

Die in Klammern gesetzte Feststellung kann nur durch einen 

Vertrauensbruch Dr. Beyers1 zur Kenntnis Kummers ge-

langt sein.ñ Zugestimmt zu dem Artikel haben u.a. Lilly 

Weiser-Aall, Hauer, Otto Sigfrid Reuter, Werner Deubel, 

Mausser, Robert Petsch, Siebs. Abgelehnt: Fritz König, 

Mandel. Untersuchungsverfahren gegen Plassmann noch 
ohne Klärung. 

19370813 126851 

Plassmann an Sievers 

zu KummerB2 + Stumpfl 

BA NS 21/776 

K 

19370817 Raab, Gerhard an Plassmann: 

Ăbegeistert und befreitñ ¿ber Wodanaufsatz Hugins und Mu-

nins. Kummer hat einheitliche Front zerrissen. [Anlage 11d 

zu 3.11.1937] 

BA BDC-AE PA.Kummer 

K 

19370819 Wolff- Chef Pers. Stab an SS- Gericht München (19. 08. 
1937): 

RFSS behªlt sich Entscheidung Plassmann vor. ĂIch bitte nach 

Abschluss des Untersuchungsverfahrens um Zusendung der 

Akten zwecks Vorlage beim RFSSñ 

BA NS 21/702 

E 

19370819 125165 Fortsetzung =125167  o.D. [Eingangsstempel 

19.August].  

Höfler an Plassmann  

Zu Stumpfls Tod. Zu ĂNordische Stimmenñ neuestes Heft: 

ĂDesperation?ñ Ăwahnwitzigñ. ĂSoll die Germanistik in 

solche Hände kommen?ñ 

BA NS 21/345 

K 

19370819 Wolff an Galke  

In Sachen Plassmann nichts veranlassen Himmler selbst vor-

behalten 

BA 21/702 

E 

19370820 Galke an Sievers  

In Sachen Plassmann nichts mehr veranlassen. RFSS hat sich 
Entscheidung vorbehalten 

BA NS 21/702 

E 

                                                

1 Beyer, Paul Gerhard war Vertrauter von Teudt und zu diesem Zeitpunkt noch in Detmold in der dortigen AE-Pflegstätte 

engagiert. Der Aufsatz: āWidersagst Du dem Wodan? stammt von Plassmann.. 

2 zu dem Gegner von Höfler (und Plassmann) KummerBernhard ist im GIFT-Archiv eine 

Chronologie in Arbeit 
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19370825 126764-126823 

Sievers an Deutschmann: 

Fall Plassmann-Kummer ausführlich 

[Die gesamte Akte NS 21/763 enthält etwa 40 Schriftstücke zur 

Auseinandersetzung Plassmann/Höfler mit Kummer. Hier 

nur die wichtigsten Informationen] 

BA NS 21/763 

K 

19370831 126772 

Sievers an Karl Deutschmann (RA u. Notar): 

Betr: ĂNordische Stimmenñ, Dr. Bernhard Kummer. Plass-

mann habe ihm ein Manuskript einer Erwiederung auf die 

infamen Angriffe Kummers vorgelegt. Plassmann will in 

ĂGermanienñ eine Stellungnahme bringen. 

BA NS 21/763 

K 

19370900 Sievers an Plassmann und Huth: 

Grönbechs Buch Himmler vorgelegt. Höflers Stellungnahme 
soll vielleicht Ăbei unserer Stellungnahme Verwendung 

findenñ. 

BA NS 21/358 + NS 21/697 

E 

19370901 125166 Fortsetzung =125168 

Betr: Wissenschaftliche Arbeitstagung über 

ĂGeschichte d. germ. Gemeinschaftsformenñ 

In Buchenhagen bei Kiel 2.-9. Sept. 1937 

BA NS 21/345 

K 

19370901 127409-127410 

Sievers Einschreiben an Beyer  

Betr. Stellungnahme zu ĂWicdersagst Du dem Wo-

dan?ñ[Plassm}  ĂAm 7.6.37 habe ich Ihnen auf Ihre Be-

denken bezüglich des Artikels vertraulich mitgeteilt, wel-

che Zielsetzung mit dem Aufsatze verfolgt wurde. Dass er 

notwendig war, haben Sie in Ihrem Schreiben vom 5.6.37 
selbst zugegeben, wo Sie sagten, dass Sie gegen das Sach-

liche in den Ausführungen nichts einzuwenden hätten. Es 

sind Ihnen auch die Gründe, warum der Aufsatz nicht mit 

dem Namen des Verfassers gezeichnet wurde, angegeben 

worden. Es durfte danach wohl mit Recht angenommen 

werden, dass eine zum Ahnenerbe gehörende Dienststelle 

in einer solchen Angelegenheit Disziplin hält, selbst wenn 

dazu von Ihrer Seite aus ein anderer Standpunkt einge-

nommen wird. Diese selbstverständliche Disziplin haben 

Sie nicht gehalten, sondern eine Haltung gezeigt, die einer 

dem Reichsführer SS unterstehenden Gemeinschaft auf das 

Schªrfste widerspricht.ñ Zur Kritik des Lesers Becker an 
diesem Artikel. ĂAm 16.7.37 haben Sie das Ihnen zuge-

sandte Schreiben von Herrn Becker zurückgereicht mit der 

Bemerkung, dass Sie Herrn Becker mitgeteilt hätten, Sie 

hätten von sich aus von Anfang an gegen das Erscheinen 

des Artikels in der vorliegenden Form und Fassung in 

āGermanienô Einspruch erhoben.ñ Folge: Artikel in >Nor-

dische Stimmen< Juli 37. ĂDie Kampffront des āAhnener-

besô, in die sie sich einst freiwillig eingereiht haben, haben 

Sie damit nicht nur verlassen, sondern sind ihr durch Ver-

trauensbruch in den R¿cken gefallen.ñ Da die Auseinander-

setzung mit Kummer schon die zuständigen Stellen be-
schªftige, Ăwird Ihnen jeglicher weiterer Schriftwechsel in 

dieser Angelegenheit untersagt.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1240-2 

+ BA NS 21/814 

 

KBeyer 
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19370902 099853-60 

Sievers an Hagenmeyer (Korrrespondenz-Vlg.): 

betr: Bericht v. Heinz Ulrich ¿ber das ĂAEñ in diversen Zei-

tungen. 

H. Ulrich: ĂVon alter Zeit u. neuer Wirklichkeit DAS 

AHNENERBEñ 

Plassmann, Walther Wüst, H. Wirth, K.Th.Weigel, W. Teudt 

 

[mehrere Fassungen] 

BA NS 21/368 

K 

19370904 020920 

SS-Gruppenführer Wolff an SS-Gericht: 

Himmler entlässt Plassmann aus der SS als Reaktion auf des-

sen Verhalten auf dem Farbenfest Bitte vor Rückgabe der 

Unterlagen nichts veranlassen. 

BA BDC Plassmann  

K 

19370907 099861-099862 (K) 

Rampf [AE] Plan 

Die Abt. >Schrift- u Sinnbildkunde<, >Germanenkunde<, >In-

dogermanisch-finnische Beziehungen<, >Welteislehre< 

sowie >Archiv für Arktiskunde< und >Nordland< von AE 

abtrennen + als ĂAbt f wiss. Untersuchungen und For-

schungenñ dem Pers. St. Abt. Wirtsch. Hilfe angliedern. 

ĂDie Namen W¿st/Plassmann/Höfler usw. können nicht 

mehr in einer Reihe mit Wirth/Hörbiger usw. gebracht 

werden.ñ 

BA NS 21/179 

E +K 

19370907 ###088-90 

+191981-191982 

KummerB an Kinkelin 

Auch zu Plassmann + WachlerErnst 

 

beweisen. 

BA R 58/7268 Bl 53-54 

K 

19370911 020921-020924 

Plassmann Av (Geheim) 

Vernehmung zur den Vorgängen bei der Wiedersehensfeier der 

Abiturienten in M¿nster war den ĂKameraden im Rassen-

amt schon 2 Tage später restlos bekannt. Schmidt-

Klevenow zu Appel: ĂPlassmann habe durch sein ganzes 

BA BDC Plassmann 

K 
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Verhalten bei der Vernehmung bewiesen, daß er nicht in 

die SS gehºre.ñ Ger¿chte, üble Nachrede: Freimaurer, 

Agent der >Kath. Aktion<. P. erhielt keine Entlassungs-

Mitteilung, wurde aber wie ein Entlassener behandelt. Be-

urlaubung erfolgte am 21.6.37. Erhält kein Gehalt mehr. 

Lehnt Ansinnen, freiwillig aus der SS auszutreten ab. Er sei 

noch nie desertiert. Beiträge in den >Leitheften< seien oh-

ne seinen Namen erschienen, nicht so die in der FM-Zs. 

[sehr wichtig] 

19370913 Steinhaus an Plassmann  

HJ bestreite selbst gar nicht mehr vorkommende Misshandlun-

genn 

BA NS 21/702 

E 

19370914 033654                    o.D. [zwischen 14.9 und 8.10.37] 

Plassmann an KummerBernh 

 

 

 

BA NS 21/150 

K 

19370917 o.D. [vor 28.938] unl.U.: Bericht über >Pflegstätte f. Germa-

nenkunde.,< v.a. über Abtleiter Beyer 

Der Verwaltungschef des AE wird beauftragt, die Bücher in 

Detmold zu pr¿fen. Beyer erklªrt dabei: Ăwenn es nach ihm 

gegangen wäre, wäre er nach Berlin gefahren und hätte SS-

Ostuf Sievers rechts und links hinter die Ohren geschla-

gen.ñ Beyer und Teudt, der B. restlos unterst¿tzt, machen 
erforderlich, dass hier eine grundlegende Änderung eintritt. 

Beide abberufen. Bis neuer Leiter gefunden (schlägt 

Schirwitz + Bohmers vor) , soll Wüst sie übernehmen und 

mit der von Himmler befohlenen Bearbeitung des >Sach-

wörterbuch d Germanenkunde< beginnen. 

BA NS 21/814 

KAE 

19370918 126740-44 

Hühne. Aktennotiz 

betr: Fall BeyerPaul 

Plassmann habe ie Arbeit von Beyer 1 jahr liegen gelassen und 

dnn nur flüchtig durchgesehen. Himmler: soll in >Germa-

nien< erscheinen 

BA NS 21757 

K 
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19370921 
183859 + 183837 

Nüse an Plassmann (Postkarte) 

betr: Hexenwahn 

beglückwünscht ihn u. d. Verfasser zum prachtvollen Aufsatz 

ĂDer Ursprung des Hechsenwahnesñ, er erinnert an d. Be-

sprechung seiner Arbeit: ĂVersch¿ttetes Wissenñ, die er 

seit Monaten bringen wollte. 

 

BA BDC PA NüseKarl  

K 

19370921 Nüse an Plaßmann (AE): 

beglückwünscht ihn u. d. Verfasser zum prachtvollen Aufsatz 

ĂDer Ursprung des Hechsenwahnesñ, er erinnert an d. Be-

sprechung seiner Arbeit: ĂVersch¿ttetes Wissenñ, die er 

seit Monaten bringen wollte. 

BA BDC PA Nüse  

K 

19370922 Galke an Beyer 

ĂAus dem mir vorgelegten Bericht geht hervor, dass Sie dem 

SS-Ustuf Hühne gegenüber folgende Äusserung getan ha-

ben: āWenn es nach mir gegangen wäre, wäre ich nach Ber-
lin gefahren und hätte SS-Ostuf Sievers links und rechts 

hinter die Ohren geschlagen.ô Die  usserung ist so 

schwerwiegend, dass ich, bevor ich hierüber dem Reichs-

führer SS persönlich Meldung erstatte, bei Ihnen anfragen 

möchte, ob die beleidigende Äusserung dem Wortlaut oder 

dem Sinne nach gefallen ist. Ich stelle Ihrer Rückäusserung 

eine Frist bis zum 27.9.1937.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1246 

K 

19370926 Wüst an Plassmann 

ĂBetr.: Leitung der AG der Forschungsgruppe Kulturwissen-

schaft der Berliner Studentenschaft. Ich weise nachdrück-

lich daruaf hin, dass die Mitwirkung bei der Fachschaft 

wertvolle Vorschubarbeit für Ihre beabsichtigte Habilitati-
on ist. In einer Fakultät geleistete Arbeit wird später bei der 

öffentlichen Lehrprobe so bewertet, dass der Habilitand 

statt dreier Vorlesungen nur noch eine zu halten hat. Schon 

jetzt sei bemerkt, dass die Beantragung der öffentlichen 

Lehrprobe am besten in Berlin geboten ist, die Abhaltung 

der wissenschaftlichen Aussprache dagegen in M¿nchen.ñ 

BA NS 21/678 

E 

19370927 020925-020927 + 125623-125625 + 126504-126506 

Wüst an Galke  

Betr.: Wissenschaftliche Beurteilung des Dr. Plassmann 

Wüst beurteilt Plassmann äußerst positiv. Er bezeichnet ihn 

BA BDC Plassmann    

+ BA NS 21/ 404 

 + 702 + 819 
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als ñunersetzlichò. ñPlassmann muss aufgrund seiner wis-

senschaftlichen Gesamtleistung unbedingt der alten, großen 

Schule von Germanisten zugerechnet werden, die von den 

Gebr¿dern Grimm begr¿ndet worden ist.ò 

Wüst hebt folgende Eigenschaften besonders hervor: 

1. Doktorarbeit (mit der Note cum laude) + Staatsexamen. Be-

sonders wichtig, weil Ăder Staatsexamenskandidat gezwun-

gen ist, sich während mehrerer Jahre innerhalb einer Grup-

pe von Fächern in die Breite und Tiefe zu entwickeln und 

so eine allzu spezialistische Ausbildung zu vermeiden. Die 

Bildungs- und Forschungsgrundlage bei Dr. Pl. ist deshalb 

als besonders erfreulich und gediegen zu bezeichnen.ñ 

2. Trotz Behinderung und wirtschaftlicher Unsicherheit stattli-

che Produktion wie wenige andere Germanisten. Plass-

manns Forscher-Typ sei Ănahezu am aussterben.ñ Habe 

umfassende Kenntnisse in der deutschen, gesamtgermani-

schen und indogermanischen Geistesgeschichte, im Alt- 

und Neuenglischen, im Gesamtskandinavischen, im Nie-

derländisch-Flämischen und im Gesamtdeutschen (ahd., 

mhd., nhd.), sowie im Gotischen. ĂVertreter einer umfas-

senden Germanistik, wie sie der Nationalsozialismus für 

die geistigen Entscheidungen der kommenden Jahrzehnte 

braucht.ñ 

3. Einsatz für Wirth (seit 1917) und Teudt (seit 1927). Habe 

auch dahin gewirkt, die Schwäche und Entgleisungen die-

ser Forscher auszumerzen. 

4. Mitbegründer + Hauptschriftleiter der Zs >Germanien<. ĂEr 

hat es verstanden, die Grundregeln eines streng wissen-

schaftlichen Denkens mit den politischen und geistesge-

schichtlichen Erfordernissen Deutschlands in festen Ein-

klang zu bringen.ñ Betont die ĂLeichtheitñ des Denkens 

und die Gestaltungskraft. ĂSeine Beitrªge zu den Leitheften 

der SS sowie zu der FM-Zeitschrift sind vorbildliche Mus-

ter. und Kabinettstücke dieser Fähigkeiten, die ja letzten 

Endes nur darauf abzielen, den deutschen Volksgenossen 
wieder als ehrfürchtigen Enkel an den Schatz deutschen 

Ahnenerbes heranzuf¿hren.ñ 

5. Darum habe W. Pl. aufgefordert, sich zu habilitieren. Ăweil 
ich der Überzeugung bin, dass eine derart wertvolle Kraft 

unter allen Umständen in das neue deutsche Hochschulle-

ben eingebaut werden muss.ñ 

6. Verlust Pl wªre Ăunertrªglichñ. ĂUnersetzlich.ñ 

K 

19370927 125336-125337 

AV Sievers: 

betr: Besprechung mit Kinkelin ¿ber d. Schriftenreihe ĂDt. 

Ahnenerbeñund die Einsetzung von je 2 Beurteilern f¿r die 

Manuskripte. 

Gebiet Märchen u. Sagen: Plassmann, Huth, Matthes Ziegler. 

Strobel, Mausser,Wüst, Wolfgang Hoffmann, Wüst, Jordan, 

Petersen, Weigel. Wirth Zu den Unvereinbarkeiten im Ge-

schäftsgang der Schrifttumskommission mit der RSK: zu-

künftig 2 Beurteiler. Für Brauchtum mit Zustimmung Kin-

kelin: Strobel, Ăwenn germanistische Fragen dabei ber¿hrt 

werdenñ: Plassmann é Religionswissenschaft: Plassmann 

BA NS 21/361 + 597 

KWüst 
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zus mit Huth, Germanenkunde und Sinnbildkunde: Plass-

mann, 

19370927 020836 

Wüst an Galke: 

Betr.: Wiss. Beurteilung v. Plassmann 

Bezug: Dortige Auffassung 

BA BDC PA Plassmann 

E 

19370928 Wüst an Himmler 

Aus beigefügtem Bericht geht hervor, dass eine erspriessliche 

Zusammenarbeit mit Beyer nicht mehr möglich ist. Finan-

zielles. Äußerung zu dem Artikel ĂWidersagst Du dem 

Wodan?ñ Beleidigung des Reichsgeschªftsf¿hrers. Auch 

Gauleiter Meyer + Gauamtsleiter Steinicke der Meinung: 

Umbesetzung. 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1248-50 

KBeyer 

19370928 o.D. [vor 28.938] Unl.U.: Bericht über >Pflegstätte f Germa-

nenkunde.,< v.a. über Abtleiter Beyer 

[Einzeln aufgeführt] 

BA NS 21/814 

KAE  

+ BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1252-62 

KBeyer 

19370928 020840 

Steinhaus, Carl (Dr. jur.) an Plassmann  

Plassmann hatte St. um Rechtsbeistand gebeten. Persilschein 

für Plassmann wegen Vermittlung zw. Abiturientenzug und 

HJ 

BA NS 21/702 

E 

19370928 126773 

Jankuhn an Plassmann: 

Gegen Kummer. Sippe und Kriegerbund schließen einander 

nicht aus. Einladung 

BA NS 21/773 

K 

19370928 126602-126603 

Pohl an RFSS: 

Zu Teudt und Beyer in der >Pflegstätte für Germanenkunde< 

(Detmold) von SS-Ostubaf Martin ausgehorcht. Empfinden 

den Streit Plassmann/Kummer als Belastung 

BA NS 21/710 

K 

19370928 Jankuhn an Plassmann: Einladung etc. [Anlage 11a zu 

3.11.1937] 

BA BDC-AE PA. Kummer auch 

BA NS 21/763 

K 

19370929 099867-099870 

Sievers/Wüst: Arbeitsbesprechung 25.-29.9.37 Schloss Tän-

nich, Lager der Dozenten-Akademie (Leiter: Wüst) 

u.a. Nr. 26 Beurteilung der wiss Leistung Plassmanns (mit 

Bezug auf Sonderbericht) 

Behandelt u. Besprochen 

BA NS 21/669 

KAE 

19371001 005771-005772 +  020846-020847 

Plassmann Pb REM o.D. (1943 oder 1944)  

Plassmann wird von der SS vereidigt 

BA BDC PA Plassmann 

Bl.5354 

 + BA R 21/10015 Bl. 7324 
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K 

19371007 099871-099872 

Rampf Bericht über das AE September 37 

In den ersten Septembertagen Tagung der NG in Lübeck zum 

Thema ĂTracht und Schmuck.ñ Vortrag von Plassmann. 

Abfällige Bemerkungen Beyers führen zu einer Beschwer-

de Sievers bei Himmler. Sepheft der >Nordischen Stim-

men< erneut mit Angriffen gegen Plassmann. 

BA NS 21/679 

KWüst 

19371008 126774 

Sievers an Deutschmann: 

Betr: Neue Angriffe Kummers in d. ĂNordische Stimmenñ. 

Fordern schärfste Abwehr u.schnellen Zugriff. 

Plassmann z. Kenntnisnahme. 

BA NS 21/763 

K 

19371013 Rampf Aktennotiz 

betr. Besprechung mit Steinicke in Sachen >Pflegstätte f Ger-
manenkunde<, Beyer + Teudt. Teilnehmer außerdem: Gal-

ke, Sievers, Rampf 

Frage Steinickes, ob  Sievers die Beleidigung auf sich beruhen 

lassen könnte, verneinte S. Galke verlangt schriftliche Ent-

schuldigung. Galke: Teudt solle Ehrenvorsitzender der 

Pflegstätte in Detmold bleiben. Professur Teudts sei durch 

die Bemühungen des RFSS zustande gekommen. Wüst sol-

le die kommissarische Leitung der Pflegstätte übernehmen. 

Teudt erhalte ca. 300RM monatlich für einen Assistenten. 

Steinicke referiert Teudt: Dieser habe Ăzahlreiche eigene 

Arbeiten an die Schriftleitung in Berlin gesandt, und habe 
darauf weder eine Antwort erhalten, noch sei etwas davon 

in āGermanienô verºffentlicht worden. SS-Ostuf Sievers 

wandte sich darauf sofort fernmündlich an den Haupt-

schriftleiter von āGermanienô SS-Hstuf Dr. Plassmann, und 

erhielt von diesem folgenden Bescheid: Prof Teudt habe in 

einem Jahr einen einzigen Aufsatz, der dann in dem Sam-

melbericht über die Tagung in Gelsenkirchen veröffentlicht 

worden ist, eingereicht, sonst nichts.ñ 

BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1270-8 

KBeyer 

19371015 099873-099874 

o.V. (Pt = Polte? SD II 2112 ) Niederschrift über eine Bespre-

chung mit Rampf (AE) am 14.10. im SD-HA 

Zum Konflikt Höfler ï Kummer: ĂDer Streit mit Kummer sei 

letzten Endes ein persönlicher Streit mit Plaßmann, den 
Kummer katholischer Beziehungen verdächtigt. R. bittet 

darum, daß der SD feststellt, ob die Angaben Kummers in 

den āNordischen Stimmenô, er sei 1928 bei den Klebeko-

lonnen der SA gewesen, auf Wahrheit beruht.ñ 

BA ZM 1582 A 4 Bl.213/23 = 10 

K 

19371015 126748-126749 

Plassmann: ĂWissenschaftliche Beurteilung von Dr. Beyer in 

Detmold.ñ 

Gelernter Germanist. M¿sste eigentlich Ăgerade an den 

sprachgeschichtlichen Phantasien von Teudtñ Kritik ¿ben. 

Tut aber das Gegenteil.. Ungeeignet. 

BA NS 21/757 

K  

+ BA BDC PA Beyer DS G 0113 

Pos. 1266-8 

K 

19371016 126775-126776 BA NS 21/763,  
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Plassmann an Kummer: 

 Plassmann hatte aus ĂNordische Stimmenñ 1932 zitiert in 

ĂGermanienñ. Kummer verlangt ĂBerichtigungñ. Plass-

mann: Pressegesetzlich nicht notwendig, ĂBerichtigungñ 

abzudrucken etc. Kummer: Ausdruck Ăromhºrigñ in einem 

ĂKampfbericht der deutschen Wirtschaftsstelleñ verurteilt. 

Plassmann: Damit den Begriff Ăromhºriger Hitlerñ nicht 

inhaltlich verurteilt. Kummer solle außerdem Stellung 

nehmen zu seiner Kritik an dem Begriff ĂHitlermªdel und 

Hitlerjungeñ in ĂNordische Stimmenñ 1933. ĂSchwer ehr-

verletzende Entgleisungenñ. Kummer habe Ăletzte Chance, 

auf den Boden einer sachlichen Polemik zur¿ckzukehrenñ 
und sich ºffentlich zu entschuldigen, verpasstñ. [Anlage 10 

zu 3.11.1937] 

auch: BA BDC PA Kummer 

K 

19371023 126777 

Beschluss Landgericht Berlin: 

Beschluss in Sachen Plassmann gegen Kummer und Verleger 

Klein: Kummer wird untersagt, Plassmann durch ehrverlet-

zende  uÇerungen in der Zeitschrift ĂNordische Stimmenñ 

zu beschimpfen und herabzusetzen [Anlage 5 zu 

3.11.1837] 

BA BDC-AE PA. Kummer  

auch: BA NS 21/763 

K 

19371025 Deutschmann an Plassmann: 

Einstweilige Verf¿gung nur summarisch. Kann in ĂGerma-

nienñ verºffentlicht werden. 

BA BDC PA.Kummer 

K 

19371025 099875-099888 + 099893-099906 + 127551-52 

Wüst/Sievers: Bericht über die Arbeitssitzung der Mitarbeiter 
des AE: 

Plassmann ergªnzt W¿st und Wirth. Er regt an, Ădie finno-

germanischen Beziehungen auch vom Standpunkt der Mär-

chen- und Sagenkunde zu erforschen.ñ 

Zum Bericht Plassmann über die Pflegstätte für Märchen u 

Sagenkunde. Bisher habe die Erforschung der Motive und 

der Verwandtschaft im Vordergrund gestanden. Jetzt sollen 

die Mªrchen und Sagen Ăim Zusammenhang mit den ¿bri-

gen Äusserungen des Volkstums in Brauchtum und Sinn-

bildñgesehen werden. Leitsatz ĂDer Mythos ist die Exegese 

des Symbolsñ (Bachofen). ĂSinnbilder, Brauchtum und er-

zählende Überlieferung müssen in die gewachsenen land-
schaftlichen Beziehungen hineingelegt werden.ñ Grund-

satz: Dezentralisation. Plassmann stellt Erwerb eines Ar-

chivs für Volkserzählung in Aussicht. 

BA NS 21/46  

+21/669 

+ 21/818 [Schluss: 00] 

KAE 

19371025 099889-099890 + 099907-099908 

Kinkelin: zusammenfassende Darstellung d. Arbeitssitzung. 

Urteil ¿ber Arbeitsbesprechung des AE u.a. ĂSoweit ich sie 

noch anhören konnte, gefielen mir die Ausführungen von 

Wirth, Ruppel und Plaßmann am besten é ĂAn PlaÇmanns 

Arbeit nehme ich besonderen Anteil. Heute war er nicht 

ganz in Formñ [ms. Zusatz Sievers in einer FuÇnote:] ĂDa-

rauf zurückzuführen, dass Plassmann unmittelbar von dem 

Begräbnis seiner Mutter zur Arbeitstagung auf meine Ver-
anlassung nach Berlin zur¿ckgekehrt war.ñ 

BA NS 21/ 46 + 74 

+21/669 

KAE 

19371025 099891-09992 + 099909-099910 

Metzner legt seine Eindrücke d. Sitzung per Brief an Wüst 

BA NS 21/ 46  
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nieder: 

Die Arbeitstagung habe klar gezeigt, daß unter ihrer Führung 

die Gemeinschaftsarbeit in kurzer Frist sich einzuspielen 

begonnen habe. Vortrag von Ruppel habe ihn besonders 

beeinddruckt. 

Plassmann, Scultetus 

+21/669 

KAE 

19371025 099911-099912 

Kinkelin AV: 

 Zur heutigen Arbeitsbesprechung d. Mitarbeiter des ĂAEñ  

Ergebnis: 

1.) Einheitl. Zusammenfassung d. ĂAEñ unter d. straffen F¿h-

rung seines Präsi. 

2.) Förderung d. Gefühls d. Zusammengehörigkeit und Einheit 
durch Zusammensein u. kennenlernen 

3.) Klare u. einheitliche Ausrichtung u. Zielsetzung d. ĂAEñ 

für alle Anwesenden 

4.) Unterrichtung über Person u. Sachgebiet d. einzelnen Mit-

arbeiter 

BA NS 21/669 

K: 

 

19371025 020928 

Plassmann Bericht über Pflegstätte für Märchen- und Sagen-

kunde  

Ăin Zusammenhang mit den ¿brigen Äußerungen des Volks-

tumsñ sehen 

BA NS 21/46 

K 

19371026 125876 

Sievers an Plassmann: 

Sievers teilt Plassmann nochmals mit, dass dessen Habilitati-
onsschrift bis zum 1.12.1937 fertiggestellt sein muss. Hier-

zu würde Plassmann an 3 Tagen pro Woche von den lau-

fenden Geschäften im Ahnenerbe entbunden. 

BA NS 21/598 

K 

19371028 127569 

Huth, Otto an Sievers 

Anbei auf Grund eines Schreibens Kummer an Huth von 1931 

eine Beurteilung  der Handschrift durch einen Berufsgra-

phologen, der Kummer persönlich nicht kennt aber sein 

Opus ĂMidgards Untergangñ kenne und ablehne. Kenne 

auch Plassmanns ĂWidersagst Du dem Wodan?ñ 

BA NS 21/820 

K820 

19371028 126779 

Kummer an Deutschmann: 

Betr: Einstweilige Verfügung. Er möge den gestern abge-

schriebenen Brief an Plassmann, als Rechtsvertreter d. Ad-
ressaten, weiterreichen. Ich (Kummer) bin herabgesetzt u. 

beleidigt worden. Er glaube dass andere Rechtsanwälte ge-

eigneter wären. 

BA NS 221/763 

K 

19371031 Sievers an Holfelder: 

Kummer greift weiterhin Ahnenerbe und Plassmann an. 

Anbei Strafantrag gegen Kummer. 

BA BDC PA. Kummer 

K 

19371031 127553-127554 BA NS 21/818 



   

http://www.gerd-simon.de/ChrPlassmann.pdf  
 

75 

Metzner an Wüst: 

Arbeitstagung der Gemeinschaft ĂDas Ahnenerbeñ e.V. in Ber-

lin am 25.10.1937. 

Kinkelin, Wirth, Ruppel, Plassmann (Märchen u Sagen), Hör-

biger, Scultetus. 

K 

19371101 126782 

Kinkelin an Sievers:  

Anbei Brief Kinkelin an Kummer, Plassmann fragen, ob Kin-

kelin Vermittler sein soll. 

BA NS 21/763 

K 

19371101 126783 

Deutschmann an Plassmann:  

Anbei [00] Kummer an Kinkelin, der sich dadurch auch belei-

digt fühlt. Kummer, Rudolf1 verwandt? Bitte um Voll-
macht. 

BA NS 21/763 

K 

19371101 Deutschmann an Plassmann:  

Kummer beleidigt auch Deutschmann [Anlage 7 zu 3.11.1937] 

BA BDC-AE PA.Kummer auch: 

BA NS 21/763 

K 

19371101 126781 

Kinkelin an Kummer: 

Mit Plassmann zusammenbringen? [Anlage 8 zu 3.11.1937] 

Er möge bis zu einer weiteren Regelung weitere Angriffe auf 

Plassmann unterlassen. 

BA BDC-AE PA.Kummer  

+ BA NS 21/763 

K 

19371101 Kinkelin an Reichsgeschäftsführer: Angebot: Mittlerschaft 

zwischen Kummer und Plassmann [Anlage 9 zu 3.11.1937] 

BA BDC-AE PA.Kummer auch: 

BA NS 21/763 

K 

19371101 127879-127880 

Plassmann:Zur Erkenntnis dt Wesens  ĂDeutsche Totenfeierñ. 

Bedeutung von Erinnerung, Ehre der Ahnen, Fortleben nach 

dem Tode im germanischen Glauben, Rückbesinnung auf 

die germanischen Wurzeln. 

FM-Zs 4,11,1.11.37 

s.a. BA NSD 41/259 

K 

19371102 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Nov 37, (10.12.37) 

Pohl, Oswald besucht AE. Dabei über Detmold (Teudt + Fri-

cke) gesprochen 

BA NS 21/669 

KAE 

19371103 020929-020931 

Galke an RFSS (Geheim) 

Bezug Wolff an SS-Gericht 4.9.37. Reischle lässt RFSS bitten, 

von Ausschluss Plassmanns aus SS abzusehen. Verweis 

mit Uniformverbot gen¿gt. So auch Kinkelin. ĂWirñ waren 
es, die Pl aufforderten in die SS einzutreten. Reischle: aus 

dem Rasseamt soll er ausscheiden und hauptamtlich ins AE 

übernommen werden. 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19371103 126784-126785 BA NS 21/763 

                                                

1 zu dem nicht verwandten KummerRudolf s. http://www.gerd-simon.de/ChrRKummer.pdf  

http://www.gerd-simon.de/ChrRKummer.pdf
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Sievers an Wüst: 

Betr: Fall Kummer. Sie müssten unbedingt am 9. Nov. mit 

Reichsführer SS sprechen. Einen Rückzug im Fall Kummer 

halte er sogar für gefährlich. 

Holfelder, Wolff, Deutschmann, Jankuhn, Höfler, Plassmann,  

Galke. 

K 

19371103 126786 

Umlauf: Dr. Plassmann 

Sievers an Deutschmann: 

Betr: Kummer. Der sei am 1.5.1928 i. d. Partei eingetreten und 

am 1.7.1930 wieder ausgetreten. 

BA NS 21/763 

K 

19371104 126787 

Sievers an Wüst: 

Betr: Unterrichtung d. RFSS zum Fall Kummer. 

Kinkelin, Plassmann, Hohlfelder 

BA NS 21/763 

K 

19371105 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Nov 37, (10.12.37) 

Himmler und Wüst sprechen über den Fall Kummer 

BA NS 21/669 

KAE 

19371106 126788-126789 

Sievers an Kinkelin (stellvertr. Präsi. AE): 

Betr: Auseinandersetzung mit Kummer. I. A. von Wüst teile er 

ihm mit, dass er eine Unterrichtung von RFSS für notwen-

dig erachte. 

BA NS 21/763 

K 

19371108 
184572 

Wüst an Pretzel: 

betr. Weinhold-Ausgabe. Gerne würde ich zusammen mit 

Ihnen d. Neuausgabe besorgen. ĂIn kameradschaftlicher Er-

innerung an die schönen Tage von Tännich und mit Heil 

Hitler Ihr ergebener WWñ 

BA BDC PA Pretzel Bl.27 

 + BA NS 21/376 

K 

19371108 
184573 

Wüst an Sievers: 

betr. Pretzel u. Weinhold-Ausgabe. 

Meine Antwort an Pretzel liegt bei. Angelegenheit ist wichtig, 

da zum 1. Mal PrAKW. auf uns zukommt. Bittet um baldi-

ge Rückäusserung, nachdem er sich mit Plassmann u. Huth 

ins Benehmen gesetzt hat 

BA BDC Pretzel  

K 

19371109 125792-125794 

Sievers an Gerstenhauer1: 

Betr: Ura-Linda-Chronik. Sie wird jetzt von zuverlässigen 

Sachkennern bearbeitet. Die Behauptung Duinkers, dass 

Ottema vielfach falsch übersetzt habe, stimmt. Unser Präsi. 

wäre sehr dankbar, wenn sie ihm den Urtext ein paar Tage 

überlassen könnten. 

BA NS 21/563 

+/598 

K 

                                                

1 Zu Gerstenhauer ist im GIFT-Archiv eine Chrologie in Arbeit. 
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Wüst, Farwerck. 

ĂDer Vaderen Erfdeelñ,  

19371109 127446-448 + 169728 + 169742-744 

Sievers (Rgf) an Bieder: 

Betr.: Herausgabe Ihrer ĂGeschichte der Germanenforschungñ 

Einmütiger Beschluss, Ihre Germanenforschung in unserer 

Schriftenreihe ĂDeutsches Ahnenerbeñ herauszubringen. 

Will Hakenkreuzmünze gerne vergrößern lassen. Zu Jaffé. 

Dr. Plassmann.  

BA BDC  PA Bieder  

+ NS 21/814 

K + E 

19371110 125843-125845 + 126641-126642 

Plassmann / Huth Stn: 

Betr: Beurteilung von Schilling, ĂRunenkundeñ. Das Buch f¿l-

le keine Lücke. Anmassende Ausfälle gegen Herman Wirth 

(Wurden vom Nordland-Vlg. gestrichen). Von ausgezeich-
neten Sachkennern wurden bereits geschrieben: 

K. Reichardt ï ĂRunenkundeñ Diederichs Vlg. 

W. Krause ï ĂWas man in Runen ritzteñ Niemeyer-Vlg. 

B. Reiss ï ĂRunenkundeñ Reclam-Bücherei 

Als erste Einführung in d. Runenkunde ist Schillin nicht zu 

empfehlen.. 

Gustav Neichkel,  

BA NS 21/598 

K 

19371111 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Nov 37, (10.12.37) 

Pohl, Oswald bittet Wüst, Sievers und Teudt zu sich nach 

München. Teudt im großen und ganzen mit den Vorschlä-

gen einverstanden. 

BA NS 21/669 

KAE 

19371111 126605 

Sievers Av 12.11.37 über Besprechung am 11.11 zwischen 
Sievers, Pohl + Galke. 

Pohl besteht darauf, dass Teudt nach den vereinbarten 6 Mona-

ten aus der Leitung der Pflegstätte ausscheidet 

BA NS 21/598 + 710 

ETeudt 

19371112 125795-125798 

Gerstenhauer an Nienert (gemeint ist Sievers): 

Betr: Neuausgabe der Uralinda-Chronik. Duinker konnte er 

nicht von einer Veröffentlichung abbringen. 

ĂGermanienñ. ĂDer Vaderen Erfdeelñ, Wolfsangel. 

Farwerck,  

BA NS 21 / 563 

19371113 020840 

Wolff an Galke: 

Endgültiger Bescheid über die Entlassung Plassmanns 

BA BDC PA Plassmann 

E 

19371116 127402 BA NS 21/813 
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Plassmann Av 

Betr: Pretzel, Ulrich1. Plan Neuausgabe der Schriften Wein-

holds. Soll Ruppel übernehmen im Einvernehmen mit Huth 

und Pl. Begrüßenswert. 

K813 

19371116 126801-126802 

Kummer an Wolf:  

Schildert Fall mit Plaßmann aus seiner Sicht. 

BA NS 21/763 

K 

19371116 125797 

Plassmann Av  

Zum Schreiben vom 12.11.37 von Gerstenhauer.  

Rücksprache Plassmann mit Otto Huth und Werner Müller: 

Unbedingt das Machwerk von Duinker verhindern. ĂUnsinn 

von seltener Reinheit Natürlich muss jede Veröffentli-

chung, die aus dem Ura-Linda-Buch wieder eine Sensation 

für Laien machen kann, eine wirklich wissenschaftliche 

Bearbeitung dieser Frage von vornherein kompromittie-

ren.ñ Chef der deutschen Polizei soll Antrag bei beim Präsi. 

d. RSK mit der Begründung, dass durch unzulängliche 

Veröffentlichungen auf dem Gebiet der Germanenkunde 

Verwirrung und Unruhe in einen der wichtigsten Betäti-

gungszweige nationalsozialistischer Kulturpolitik hereinge-
tragen wird.  

BA NS 21/563 + 536 

K 

19371116 099917 

Nachenius an Plassmann 

Zur Ankündigung Plassmanns  in >Germanien<, er werde et-

was über das Menschenopfer bringen. Erwähnt 2 Geschich-

ten wªhrend der Bekehrungszeit in den Niederlanden, Ăwo 

zwei Kinder dem Meere geopfert werden und ein anderer 

[!] gehängt wird, um dann vom Bekehrer gerettet zu wer-

den.ñ 

BA NS 21/140 

KAE 

19371118 126803 

Galke an Suchanek (Hauptmann d. Schutzpolizei): 

Der beigefügte Strafantrag vom 13. 10. 37 ist dem General-

staatsanwalt sofort weiterzuleiten. 

BA NS 21/763 

K 

19371121 127507-127508 

Höfler an Plassmann: 

Versteht, dass Nichtfachleute seinen Ădicken Schmºker mit 

seinen 2000 Anmerkungenñ nicht lesen. Auf Rezensionen 

angewiesen. Da aber nur Kummer. Nennt in Frage kom-

mende Namen (Fehrle, Huth). Fühlt sich von Mandels 

Sohn beobachtet. ĂNeckel ist wieder in Berlin, soll aber 

sehr schlecht drauf seinñ. 

BA NS 21/815 

K 

19371122 099918-099921 

Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Okt 37 

Am 15.10.37 Besprechung Sievers, Scultetus, Plassmann + 

BA NS 21/669 

KAE 

                                                

1 zu dem Germanisten Pretzel ist im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit. 
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Kutter (Regisseur München) über die Welteislehre. Vor-

schlag ĂHerstellung eines billigen und leistungsfªhigen 

Volksfernrohrs, die Planung eines Welteiskulturfilms, für 

deren weltanschaulich-wissenschaftliche Ausrichtung1 Dr. 

Plassmann richtungweisende Anregungen gab.ñ ¦ber die 

Entwicklung in Detmold wurde RFSS am 21.10. unterrich-
tet, ebenso über Fall Kummer, Bernhard + Strafantrag ge-

gen ihn + Klein (Verleger) 

19371124 126804-126805 

Sievers an Deutschmann: 

Betr: Kummer / ĂNordische Stimmenñ. 

Plassmann, Meinhold, Adolf Klein,  

BA NS 21/763 

K 

19371124 126790 

Sievers an REM: 

Anbei Strafantrag im Fall Kummer/Plassmann 

BA NS 21/763 

K 

19371124 Rgf. an RFSS- Pers. St.- Wirtschaftl. Hilfe: 

ĂGeheimñ Das gegen Plassmann eingeleitete Disziplinarver-

fahren ergab: Plassmann nach Verfügung RFSS Personal-

kanzlei v. 22. 11. 37 aus Schutzstaffel entlassen 

BA NS 21/702 

E 

19371124 Sievers an Glasmeier (Reichsintendant Dt. Rundfunk) 

Vortrag Plassmann: ĂGermanischer Ursprung der deutschen 
Weihnachtsbrªucheñ sowie Huth, Otto ĂDer Lichterbaumñ 

20 Minuten 

BA NS 21/598 

E 

19371124 Plassmann an Bieder 

Pl übersendet ZA [00] aus >Germanien< zu Wüst über Dan-

nenbauer. Will Auseinandersetzung in Rubrik ĂHieb u 

Stichñ 

BA NS 21/342  

E 

19371125 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Nov 37, (10.12.37) 

Wüst hat in der Zeit vom 25.-27 u.a. Unterredungen mit Pret-

zel, mit Altheim2 + Trautmann in Berlin. 

BA NS 21/669 

KAE 

19371125 Löw zu Steinfurth Aktennotiz: Plassmann legte RFSS Kum-
mers Angriffe vor. Dieser ĂBeleidigungsklage im Offizial-

verfahrenñ durchgef¿hrt. 

BA ZM 1582 A.4, Bl. 42-46 

K 

19371130 Sievers an Plassmann  

Wirth habe sich die Stelle aus der Wiener Staatsbibliothek 

nicht besorgt. Wäre aber nicht schwierig. Reischle sei für 

Behandlung in >Germanien.< Mausser wäre wohl bereit, 

Gutachten abzugeben. [Es geht wohl um die Ura-Linda-

Chronik] 

BA NS 21/598 

K 

19371130 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Nov 37, (10.12.37) 

Pohl, Oswald ruft Sievers erneut nach München wg Detmold..  

BA NS 21/669 

KAE 

                                                

1 Ausrichtung < Auswertung; hsl., unbekannte Hand. 

2 zu dem Altertumswissenschaftler Altheim s. http://www.gerd-

simon.de/ChrAltheim20170731.pdf  

http://www.gerd-simon.de/ChrAltheim20170731.pdf
http://www.gerd-simon.de/ChrAltheim20170731.pdf
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19371201 126798-126800                DS o.V. o.D.[vor 1.12.37]  

Betr: Verdächtigende, unerhört beleidigende u. heimtückische 

Angriffe Kummers auf ĂGermanienñ u. SS. 

SCHILDERUNG DES HERGANGS 

Hohlfelder, Sievers, Höfler, W. Grönbech (dän. Germanist). 

BA NS 21/763 

K 

19371201 033656 

Plaßmann an Rgf [Sievers],  

betr. Kummer, Bernh 1. 12.37 Liegt hier nicht ein Verstoß ge-

gen die einstweilige Verfügung vor. 

BA NS 21/150 

K 

19371201 126794-126797                DS o.V. o.D.[vor 1.12.37]  

NUR FÜR DEN ReichsFÜHRER-SS BESTIMMT. 

Das Bedenkliche und Gefährliche in der Germanenauffassung 

von Bernhard Kummer, besonders im Hinblick auf die SS. 

BA NS 21/763 

K 

19371201 126791-126793 

Wüst an Himmler: 

Betr: Verdächtigende, unerhört beleidigende u. heimtückische 

Angriffe Kummers auf ĂGermanienñ u. SS. 

Reischle, Kinkelin, Plassmann, Sauckel,  

Mit 12 Anlagen. 

BA NS 21/763 

K 

19371201 [Plassmann] an Fehrle:  

Höfler teilt mit, dass Fehrle bereit sei sachl. Darstellung v. 

Höflers Lehrmeinung zu geben. Dt. Öffentlichkeit bisher 

nur durch verzerrtes Bild unterrichtet, welches B. Kummer 

gezeichnet hat. Otto Huth würde u.U. wichtige Ergänzun-

gen dazu geben. 

BA BDC PA Fehrle  

K 

19371201 020854 

Plassmann Lebenslauf (12.05.1938): 

Plassmann wird als Abteilungsleiter und Hauptschriftleiter in 
die Forschungsgemeinschaft ñDas Ahnenerbeò ¿bernom-

men 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19371201 127881-127882 

Plassmann: Zur Erkenntnis det Wesens. ĂDie M¿tternachtñ. 

Inhalt: Der Weihnachtsbaum als Sinnbild des Deutschtums. 

Das Sinnbild des Weltbaumes findet sich bereits im ĂFirst-

baumñ der Wikinger. Die Angeln kannten auÇerdem eine 

Art ĂWeihnachtñ: die ĂModranichtñ (= Nacht der M¿tter). 

FM-Zs 4,11,1.12.37 

s. BA NSD 41/259 

K 
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19371201 033656 

Plaßmann an Rgf [Sievers],  

betr. Kummer, Bernh 1. 12.37 Liegt hier nicht ein Verstoß ge-

gen die einstweilige Verfügung vor. 

BA NS 21/150 

K 

19371202 125171 

o. V.[Huth?] an Höfler 

Dankt für Schreiben Plassm an Fehrle 

[Schluss fehlt] 

BA NS 21/345 

K 

19371202 125171 

Huth an Höfler  

Anbei Plassmann an Fehrle. Fehrles Aufsatz wird wohl in 
ĂGermanienñ erscheinen. Huth im Anschluss daran ¿ber 

ĂDurchzug des āWilden Heeresô.ñ Im ĂArchiv f¿r Religi-

onswissenschaftñ bringt Huth Ergªnzung zu Artikel, den er 

Höfler schon zugeschickt. Espedition in Finnland hat 

ĂDurchzugsritus f¿r die Sonnenwende nachgewiesen.ñ 

Huths andere Arbeit, die Schriftleitung ĂGermanienñ sei-

nerzeit abgelehnt hatte, stattdessen erschien Artikel von 

Kummer, erscheint in der ĂZeitschrift f¿r Menschenkundeñ 

Fortsetzung fehlt! 

BA NS 21/345,  

K 

19371203 126806 

Sievers an Deutschmann:  

ĂNordische Simmenñ wieder beleidigende Ausf¿h-

BA NS 21/763 

K 
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rungen Klein 

19371204 185579 

AV Plassmann: 

zum Schreiben von Bieder: Scheuermann ĂWoher kommt das 

Hakenkreuzñ vom 28.11.37 

Stimmt Bieder zu, sich nicht von vornherein auf eine Veröf-

fentlichung einzulassen. 

BA BDC PA Scheuermann 

K 

19371204 020932-020934 + 125862-125864 

Rgf Sievers an Pg. Knauer (Außenpolitische Schulungshaus): 

Betr.: Mitwirkung am Lehrplan. 

Plassmann wird als Referent für folgende Themen vorge-

schlagen: 

- Die germanischen Grundlagen des Ersten Reiches 

- Der Jahreslaufmythos (mit Lichtbildern) 

- Was bedeutet das Wort ñdeutschò? 

- Der arische Sonnenheld in der deutschen Sage 

- Der dürre Baum und der deutsche Reichsmythos 

Mitwirkung am Lehrplan SS-Stubaf Wüst: 

Das Reich: Gedanke u. Wirklichkeit bei d. alten Ariern 

ĂMein Kampfñ als Spiegel arischer Weltanschauung 

Was bedeuten d. Worte ĂArierñ u. Ăarischñ? 

Was bedeutet das Wort Ădeutschñ? 

Der arische Gott-Held trita äptya. 

Otto Huth 

BA BDC PA Plassmann +  

NS 21/598 

K 

19371208 126610-126612 

Schweizer an Sievers: VERTRAULICHER BERICHT 

Schweizer1 arbeite die bei Teudt liegenden Einsendungen sei-

ner Anhänger durch, viel Vernünftiges sei nicht zu erwar-
ten, Teudt bekomme langsam Vertrauen. 

Bei Kundfahrt ins Österholz mit von Motz gesprochen. 

 Ăé im AE und besonders seinem Germanienredakteur 

[=Plassmann] sieht er aber geradezu eine Zweigstelle der 

Katholischen Aktionñ. 

Teudt, Höfler 

BA NS 21/710 

K 

19371209 Sievers an Himmler 

Betr.: Mitwirkung AE am Lehrplan des Außenpolitischen 

Schulungshauses (Geheim). Am 26.11. Besprechung mit 

Knauer, Düren, Malter, Wüst. AE bereit, soweit nicht Ro-

senberg Ansprüche stellt, v.a. Reinerth. Diese hätten aber 

BA NS 21/730 

KWüst 

                                                

1 zu dem Dialektologen SchweizerBruno s. http://www.gerd-simon.de/ChrSchweizer2.pdf 

sowie http://www.gerd-simon.de/SchweizerKont.pdf und http://www.gerd-

simon.de/island.pdf  

http://www.gerd-simon.de/ChrSchweizer2.pdf
http://www.gerd-simon.de/SchweizerKont.pdf
http://www.gerd-simon.de/island.pdf
http://www.gerd-simon.de/island.pdf
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angeblich wenig Interesse. SD habe die Themen Bolsche-

wismus, Judentum und Freimaurerei übernommen 

19371210 Av Plassmann: 

Bez. Pauls Brief vom 23. 11. 1937 

ĂDie Vorschlªge von Dr. Paul zur Einrichtung des Merkblattes 

1 können gebilligt werden. Der Text ist flüssig und allge-

mein verständlich geschrieben. Die Darstellungsweise ist 

gut und zugleich lehrreich und anregendñ 

BA NS 21/446 

E 

19371210 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Nov 37 BA NS 21/669 

KAE 

19371210 Sievers an Himmler: Betr.: Bericht über Besprechung Wüst, 

Sivers, Galke mit Mentzel + Zimmermann von der DFG. 

(Geheim) 

 ĂSchon nach kurzer Dauer der Besprechung hatte sich ein 

Verhältnis gegenseitigen Vertrauens entwickelt, welches 
sich bis zum Ende der besprechung nur noch steigerte.ñ 

Mentzel + Zimmermann erwärmen sich für das AE und ar-

tikulieren ihre Sorgen mit dem ARo., v.a. Zusammenset-

zung der Mitarbeiter. Bieten AE das >Zentralarchiv für Er-

zählforschung< an. Wollen Bespr mit Harmjanz vermitteln. 

Sagt dem AE für 38 fest 50-60.000RM zu, für >Atlas der 

Volkskunde< zusätzlich 180.000RM, für Schäfers Tibet-

Expedition 20.000RM. Noch für 37 für das AE: 30.000RM. 

Vorschlag Besprechung zwischen Himmler, Wüst + Ment-

zel. 

BA NS 21/734 

KAE 

19371213 126807-126808 + 126807-126808 

Deutschmann an ĂAEñ: 

Betr: Kummer. Die Abbitte Kummers zeigt was von ihm als 

Persönlichkeit zu halten sei, keine Überzeugung sondern 

Angst vor Strafen. 

Plaßmann 

BA NS 21/763 

K 

19371214 Wüst an Sievers 

ĂDas beifolgende Ms Prof. Wirthôs ist von mir genauestens 

durchgesehen. Ich bitte, noch eine Durchsicht durch Dr. 

Plassmann zu veranlassen und mir das Ms dann unmittelbar 

wieder zuzusenden. Die Dublette wird dann hier herge-

stellt.ñ 

BA NS 21/367 

EWüt 

19371215 118947 

PetschRob  an Plaßmann; 

Dank für d. Zusendung d. ZS (ĂGermanienñ). 

Anliegend ein kl. Beitrag f. d. ZS von Petsch 

BA NS 21/140 

K 
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19371216 Sievers an Galke: 

Plassmann hat Schriftleitung ĂNordlandñ niedergelegt. 

ĂMir ist es unverstªndlich, dass die Herren in Magdeburg eine 

derartige Haltung zeigen, die nicht nur Dr. Plassmann, son-

dern auch das Ahnenerbe, schließlich den RFSS aufs 

schwerste kompromittiertñ. 

BA NS 21/598 

E 

19371216 126809-126810 

Sievers an Galke: 

Kummer u. seine Abbitte. Vorschlag Deutschmanns für eine 

Antwort an Kummer kann nur zugestimmt werden. 

BA NS 21/763 

K 

19371220 020832 

unl. V. (SS-Hstf.): 

Entlassungsmeldung aus d. SS 

BA BDC PA Plassmann 

E 

19371220 126813 

Ullmann (Stabsf¿hrer p.St. RFSS) an ĂAEñ: 

RFSS bittet Wüst eine Aussprache mit Kummer herbeizufüh-
ren. Er wünscht dass zwischen ĂAEñ und Kummer Frieden 

herrschen solle. 

BA NS 21/763 

K 

19371221 118948 

Plaßmann an Petsch: 

Dankt f¿r d. schºnen Aufsatz: ĂDas dt. u. d. nordische Helden-

liedñ, er werde f¿r  ein baldiges Erscheinen Sorge tragen. 

BA NS 21/140 

K 

19371221 Wolff an AE: 

 anbei >Erschließung germ. Erbe< [hsl. Zusatz Plassmann:] 

ĂDer Wert der mittelalterlichen Quellen, die Kontinuitªt 

des Germanischen ist ja von uns in >Germanien< immer 

betont [worden], im Gegensatz zu Kummer, der sie gänz-

lich ablehntñ. 

BA NS 21/624 

K 

19371222 126811-126812 

Kummer an Stabsführer RFSS: 

Betr: einen Artikel von ihm in seiner ZS u. eine Anschuldi-

gung gegen ihn, von der er nix geahnt habe. Ausser Plass-

mann sei keiner zu diesem Missverständnis verleitet wor-

den. 

Schwarze Gegnerschaft, Ultramontanen, Wutgottbegriffe. 

BA NS 21/763 

K 

19371231 Nüse an Plaßmann: 

konnte die Besprechung seiner Arbeit: ĂVersch¿ttetes Wissenñ 

BA BDC PA Nüse 
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nicht finden. Habe mit gr. Freude u. Zustimmung seinen 

Aufsatz ĂDer d¿rre Baum gr¿ntñ gelesen. Schickt neuen 

Aufsatz: ĂBaum und Bauenñ 

 K 

19380000 107388 

SD: Vorgesch-Dossiers 

 

BA Ho ZB I 1123 A 7 Ÿ BA R 

58/90027 Bl 385 

K 

http://www.gerd-

simon.de/VorgeschDossiers.pdf  

19380000 107552 

SD: GermDoss 

PlaßmannJosephOtto 

X 00  Name: Plaßmann, Joseph, Otto 

Beruf: Dr. phil., Germanist, Religionsgeschichte, Reichsfach-

stellenleiter. 

geb. am: 12.VI. 95     
 in: Warendorf i.W. 

Wohnung: Berlin-Wilmersdorf, Geisenheimerstr. 12 

Schrifttum: Leben und Treiben der alten Münsterländer 1934. 

 Johann von Leyden (Westf. Lebensbilder) 1933 

Gesamtbeurteilung: 

BA ZR 560 A 1 Bl 1332 

K 

http://www.gerd-

simon.de/germanistendossiers.pdf  

19380000 011442 

Sievers an Reichsstudführer:  

Beschwerde über Boecker [wg. Plassmann ????]  

BA NS 21/404 Plassmann 

E 

19380000 Plassmann: ĂDie Externsteineñ, [ZA ohne Herkunftsangabe 

(nach 1937).] 

Externstein = Agisterstein = ĂStein mit der Drachenhºhleñ. 

BA NS 21/735 

K 

http://www.gerd-simon.de/VorgeschDossiers.pdf
http://www.gerd-simon.de/VorgeschDossiers.pdf
http://www.gerd-simon.de/germanistendossiers.pdf
http://www.gerd-simon.de/germanistendossiers.pdf
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19380000 Bibliographie Plassmann: 

ĂDeutsches Land kehrt heimñ (hg. zusammen mit Gilbert 

Trathnigg), Berlin 

BA BDC PA Plassmann   

Bl.5373-80 

K 

19380000 Bibliographie Plassmann: 

ñTracht und Schmuck im nordischen Volksglaubenò. ( in: 

ñTracht und Schmuck im nordischen Raumò, Hg. i.A. der 

Nordischen Gesellschaft von Alexander Funkenberg, 2. 
Bd.: Tracht und Schmuck der Germanen in Geschichte und 

Gegenwart, bearbeitet von Ernst-Otto Thiele, Leipzig 1938, 

S. 201-211.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19380000 Bibliographie Plassmann: 

òHunen und Engern in Soestñ (Germanien 10,1938, 47-49.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19380000 Bibliographie Plassmann: 

ñDeutsch-¥sterreichs germanische Sendungñ (Germanien 

10,1938, 99-102)  

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19380000 Bibliographie Plassmann: 

ñWalther von der Vogelweide, der Sªnger der deutschen Ost-

markò (Germanien 10,1938, 110-115)  

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19380000 Bibliographie Plassmann: 

ñDie Ziffer 4 als Odilruneñ (Germanien 10,1938, 298-299.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19380000 Bibliographie Plassmann: 

ñAurinia oder Albrunañ (Germanien 10,1938, 320-321.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-
80 

K 
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19380000 Bibliographie Plassmann: 

Dauerhaftigkeit oder Überfremdung? (Germanien 10,1938,  

305-6.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19380000 Bibliographie Plassmann: 

ñVolkstum oder Chauvinismus?ò. (Germanien 10,1938,  

337-340)  

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19380000 Bibliographie Plassmann: 

ñLambertusfeier, Lambertuspyramide und Lambertusliedò 

(Westfalen 23,1938, 74-82.) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19380000 Bibliographie Plassmann: ĂDer gute Montag und das Wappen 

der m¿nsterischen Bªckergildeñ (Heimat und Reich 1938) 

BA BDC PA Plassmann Bl.5373-

80 

K 

19380000 099105-099106 + 179956 

 o.D. 1938/39? 

Huth an ĂWuBñ: 

Ausführlicher Arbeitsbericht, Thema 34: Der Lichterbaum 

FreeseJohn HegelKarl SieberSiegfr Plassmann Rehekampf-

fGv Trathnigg Mößinger Röhr Weinelt Mühlhausen Hilf 

u.a. 

BA BDC PA HuthOtto Bl.98-99  

K 

19380000 149294-98 

Plassmann: Zur Sommersonnenwendfeier des Persönlichen 

Stabes1 

 

BA NS 21/189 

K 

                                                

1 Ob der Spruch  von Plassmann stammt, ist unklar, obwohl Plassmann seine Unterschrift 

drunter setzte. Eien Erfahrungsbericht von Malter (an Ullmann 11.07.38) über den Ablauf der 

Feier ebenda 149299-149303 (ohne Nennung von Plassmanns Namen) 
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19380000 034102-15 

HöflerOtto. Das germanische Kontinuitätsproblem 

 

Höfler berühmte Rede auf dem Historiker-Tag in Erfurt.. 

Plassmann orientiert sich in dieser Zeit stark an Höfler, vertei-

digt ihn sogar öffentlich gegen Bernhard Kummer, ge-

braucht aber andere Begriffe, spricht z.B. von ñDauer¿ber-

lieferungò statt von ñKontinuitªt.ò Obwohl Hºfler im AE 

später in Ungnade fällt, bleibt Plassmann  bei seinen Bgrif-

fen.1 

HZ 157,1938,-26 

K 

                                                

1 zu HöflerOtto und Bernh Kummer sind im GIFT-Archiv Chronologien in Arbeit. 
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19380101 127883-127884 

Plassmann: ĂVom wilden Heere und den drei Wanderernñ. 

Allerlei aus der germanischen und indischen Mythologie. 

Plassmann zeigt z.B. Verbindungen auf zwischen dem Mo-

tiv der Drei Könige, den drei Weisen aus dem Ostlande 

(aus der Bibel), den drei nordischen Göttern  (der Hohe, der 

Ebenhohe und der Dritte) und den drei indischen Götter-

brüdern (der Gehende, der Leuchtende und der Dritte in 

den Wassern). Dieses findet sich auch im Märchen von den 

drei Brüdern wieder, die ausgesandt wurden, um das Was-

ser des Lebens zu holen. Die drei führen miteinander das 

neue Jahr herauf, wobei nur der Dritte es vollendet.  

FM-Zs 5, 1, 1.1.38 

+BA NSD 41/259 

K 

19380102 020837 

Sievers an v. Löw (SS-Ostuf.)1: Streng vertraulich 

an Wüst, Galke u. Plassmann z.K. 

Sievers geht auf Gründe für die Entlassung Plassmanns aus d. 

SS ein. Verteidigt Plassmann gegen ĂVerleumdungenñ 

Kummers. 

BA BDC PA Plassmann 

E 

19380102 020935-020936 +(020937-020938) 

Sievers an von Löw (ĂStreng vertraulich!ñ Wüst, Galke und 

Plaßmann zur Kenntnisnahme) 

Sievers berichtet von Gerüchten über Plassmann, die Kummer 

verbreitet. So habe jener ñdiese einfache Entlassung 

[Plassmanns aus der SS] hingestellt als eine Degradierung 

und schimpfliche AusstoÇung aus der SSò. Sievers betont, 

dass Himmler sich gegen eine Einschränkung der Tätigkei-

ten Plassmanns ausgesprochen hat und befahl, dass Plass-

manns Stellung nicht angefochten werden soll. Zudem sei 

eine Wiedereingliederung Plassmanns in die SS nach Ab-

lauf eines Jahres vorgesehen gewesen. K behaupte, Himm-

ler habe P fallengelassen, weil er seinen Prozeß gegen ihn, 

d.h. K., verloren habe. Der Prozeß sei aber noch nicht ab-
geschossen. Soll Oberführer Löhr unterrichten 

BA BDC Plassmann 

K 

+ NS 21/404 (Vorfassung mit hsl. 
Korrekturen von Si)  

K 

19380106 099930-32 

Rampf: Bericht ¿ber d. Arbeit d. ĂAEñ i. Dezember 37. 

ĂNordlandñ, ĂNaturwissenschaftliche Forschungenñ, ĂWald u. 

Baumñ 

Bruno Schweizer, Prof. Mentzel, Himmler, Wüst, Mausser, 

Beyer, Plassmann, Schmauss, Schnetz, Kummer (Geheim) 

Leitung der Detmolder Pflegstätte für Germanenkunde neu be-

setzt. Forderungen Beyers endgültig bereinigt. Plassmann 

bat erneut, von der Schriftleitung der Zs >Nordland< ent-

bunden zu werden. Sievers, Plassmann und Schweizer 

reisten vom 4.-6.12.37 nach Bad Oeynhausen und Det-

mold. 

BA NS 21/669 

KAE 

19380108 022177-78 + 125900-01 BA BDC AE PA Dingler Bl 153-
154 

                                                

1 zu dem SD-Mitarbeiter Loew, Eberhard von und zu Steinfurth ist im GIFT-Archiv eine 

Chronologie in Arbeit. 
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Sievers (Rgf AE) AV: 

Betr: Besuch Dinglers am 7.1.38 13-18.15h.  

1. D. fragt, ob AE Interesse an Kalenderbearbeitungen Pfaffs 

habe, die AE aber schon in Aussicht genommen. Si: Even-

tuell Otto Sigfrid Reuter oder Gehôrat Kopff vom Astro-

nomischen Recheninstitut Dahlem heranziehen. Dingler 

habe sich bereits mit dem schwed Prof Lindquist in Ver-

bindung gesetzt. 

2. Interesse Dôs an Runen + Felsbilder. Spricht mit Ruppel, 

Plassmann, Schweizer. Lässt sich von Grönhagen in Finn-

land aufgenommene Filme vorführen. Dingler verspricht 

Verbindung zum Darmstädter Architekten Müller herzu-
stellen, der eine wichtige Sammlung aus dem Gebiet des 

Vogelsberg habe. 

 + BA NS 21/599  

K 

19380113 183514 

Plassmann an Müller: 

 Plassmann hat Ădie Stellen ¿ber die Engrazivitas in den Ge-

setzen der Angelsachsen und die Stelle bei Beda über die 

Hunni, die dort zusammen mit den Friesen, Rugiern, Dä-

nen, Altsachsen und Boruktuaren genannt werdenñ gefun-

den.  

BA BDC PA Müller, Werner 

K 

19380113 071208-09 

PPK an Plaßmann 

Zur NS-Bibliographie. Beiträge in >Germanien< 

 

 

BA NS 21/140 

K 

19380114 125902-125903 

Sievers an Johst: 

Bei Heinrichsfeier in Quedlinburg 1.7.37 Menz + Johst infor-

miert, daß Ahnenerbe Ura-Linda-Chr. wissenschaftlich un-

tersucht (Maußer nicht genannt) ï Gerstenhauer weist auf 

Duinker hin. ĂUnsinn von seltener Reinht.ñ Anweisung an 

Verleger: verhindern, falls Duinker einreicht. 

BA NS 21/563 + 599 + PA. Duin-

ker, BDC    

K 

19380119 127527-127528 

Plassmann an Schweizer: 

Teudt brauche nicht auf Mithilfe von Frl. Beyer verzichten. 

BA NS 21/817 

K 

19380119 (Plaßmann? s. 19370921) an Nüse: 

es tue ihm leid, daß bisher nicht auf seine Ar-

beit:ĂVersch¿ttetes Wissenñ, hingewiesen worden sei, aber 

jetzt sei es auch zu spät. 

BA BDC PA Nüse  

K 
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19380124 011442 + 020939-020941 

Sievers an die Studentenführung der Friedrich-Wilhelm-

Universität Berlin 1 

betr: Beschwerde über Boecker wg. Plassmann.  

Sievers berichtet, dass der Fachgruppenleiter der Fachgruppe 

Kulturwissenschaften Boecker Plassmann bat, die Ar-

beitsgemeinschaft ñDie deutsche Mystik in ihrem Verhªlt-
nis zum christlichen und germanischen Religionserlebnisò  

zu leiten. Dazu Sievers: 

die Leitung haben sich Si und Plassm. lange überlegt. Boecker 

war durch ein Schulungslager, das am 12. Juni in der Ju-

gendherberge am Üdersee stattfand, veranlasst worden. Da-

ran hatten auch Stumpfl und Höfler teilgenommen 

Bald sei es jedoch zu Unstimmigkeiten gekommen, da ñsich 

Boecker mit den übrigen Mitgliedern der Arbeitsgemein-

schaft nicht über den einzuhaltenden Arbeitsweg einigen 

konnteò.  Durch Boeckers Abberufung kam die AG zum 

Erliegen.  

Zum ĂDankñ ernten Plassmann und das AE üble Nachrede. 
Sievers bittet die Studentenführung, dem Einhalt zu gebie-

ten. 

BA BDC PA Plassmann    

+ BA NS 21/404 

K + E 

19380131 169749 

BiederTheobals an Sievers 

Sievers, plassmann u Huth besuchten Bieder in Hamburg 

 

BA BDC PA Bieder 

K 

19380131 020942-43 

Pechau an Ahnenerbe  

Betr.: Ăehrenr¿hriges Nachredenñ: Beleidiger mit Zeugen nen-

nen. 

2 Schreibfehler: statt ĂErsuchenñ -> ĂBitteñ 

 

[Hsl. Zusatz Sievers, schwer entzifferbar] Genannt wird dort 

zumindest ein Scharführer Hinz http://www.gerd-

simon.de/Massenm%C3%B6rder_20180630.pdf 

BA NS 21/404  

KPlassmann 

                                                

1 Pechau nicht erwähnt. (ebenfalls am 31.1.38). ï zu Pechau s. http://www.gerd-
simon.de/Massenm%C3%B6rder_20180630.pdf  

 

http://www.gerd-simon.de/Massenm%C3%B6rder_20180630.pdf
http://www.gerd-simon.de/Massenm%C3%B6rder_20180630.pdf
http://www.gerd-simon.de/Massenm%C3%B6rder_20180630.pdf
http://www.gerd-simon.de/Massenm%C3%B6rder_20180630.pdf
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19380201 Sievers an Benninger: 

Höhne übergab Brief Benningers an Höhne vom 

22.10.1937, der sich auf Treffen in Lübeck bezieht, an dem 

Sievers, Plassmann und Huth beteiligt waren. Gegenstand: 

abfällige Behauptungen u.a. über Höfler  

BA NS 21/814 

K814 

19380202 098295-098296 

Reisekosten-Rechnung. 

Die Reise wurde mit dem Dienstkraftwagen ausgeführt, da für 

eine Teilstrecke d. Leiter des Zentralarchivs für Volkszäh-

lung, Dr. Henssen sowie Dr. Huth und für die ganze Fahrt 

Dr. Plassmann mitfuhren. 

25.1.38 Besichtigung der germanischen Bücherei von Bieder, 

Hamburg, Langenhorn, und Besprechung der Neuheraus-

gabe seines Werkes über die Germanenforschung mit 

Plassmann und Huth. Besprechung in Kiel mit Dr. Jankuhn 

sowie mit Prof. Höfler. 

BA BDC PA Sievers Bl.264 

E 

19380202 020944-020945 

Rampf: AV: (Geheim) 

Betr.: Besprechung im SDHA am 2.2.38 mit Spengler + Polte 
zum Fall Plassmann + Kummer + Höfler (Geheim) 

Höfler habe lt Rampf nichts mit dem Konflikt zu tun. SS-

Untersturmführer Polte teilt mit, dass Plassmann 1925 im 

Kathol. Literaturkalender aufgeführt sei. Spengler und 

Rampf entgegneten, dass Sympathie für den Katholizismus 

zu jener Zeit nicht unüblich war. Streitigkeiten hinter ver-

schlossenen Türen ausfechten. Spengler plädiert für mehr 

Spielraum. ĂDie Gefahr der einseitigen Orientierung sei 

immer dann gegeben, wenn die Wissenschaftler ihren eige-

nen Arbeits- und Mitarbeiterkreis zu enge gestalten.ñ 

Rampf tritt der Meinung entgegen, dass Höfler Mitarbeiter 

des AE sei. Sp. tritt für engere Zusammenarbeit SD ï AE 
ein. 

BA BDC Plassmann 

K 

19380202 Reisekostenrechnung 

ĂDie Reise wurde mit dem Dienstkraftwagen ausgef¿hrt, da f¿r 

eine Teilstrecke der Leiter des Zentralarchivs für Volkserzäh-

lung, Dr. Henssen, sowie Dr. Huth und für die ganze Fahrt Dr. 

Plassmann mitfuhren.ñ 

BA BDC PA Sievers AE Reisen 

Bl 264 

E 
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19380204 183515 

Plassmann an Müller: 

 Plassmann sendet Arbeit von H. Luchterhandt in Hannover 

weiter, die in Müllers Forschungsgebiet fällt. 

 AuÇerdem schickt Plassmann Aufnahmen Ădes bekannten 

Ganggrabes von New Grangeñ mit. Das Grab stimme inte-

ressanterweise in der Anlage mit der sogenannten ĂSchatz-

kammer des Atreusñ ¿berein.  

BA BDC  PA Müller, Werner 

K 

19380205 Zastrau an Ahnenerbe  

Zastrau kennt Plassmann von gemeinsamer Tätigkeit in der 

NSKG.1 

BA BDC  PA. Zastrau 

KZastrau 

19380205 041074-041077 

betr: germanische Waldheiligtümer, der Jäger u. Weidmann, 

das Holz als Hausrat, der Zimmermann, die Ulme, bes. d. 

Urerlebnis d. Waldes u. d. Baumes. 

Monroy, Plaßmann. 

BA BDC  PA Zastrau 

K 

19380211 143598 

Plaßmann an Nüse,2  

betr. Wald + Baum 

BA NS 21/140  

K 

19380211 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Feb/Mrz 38 (4.4.38) 

AE erhält Kenntnis von Schreiben Teudt an Pohl, Oswald: 

schwere Vorwürfe gegen das AE.  

BA NS 21/669 

KAE 

19380212 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Feb/Mrz 38 (4.4.38) 

AE meldet Himmler die Sache Teudt. Sievers fährt mit Galke 

nach München 

BA NS 21/669 

KAE 

19380213 127477-127478 

o.D. [zwischen 13.3. und 23.2.38] o.V. [Plassmann]: Stel-

lungnahme zum Vortrag Evola (Gralsmysterium und 

Reichsgedanke) 

Verweist auf Evola: ĂDie beiden Adlerñ (Berliner Tageblatt 
13.2.38). Verwandtschaft zwischen dem germanischen und 

römischen Reichsadler. Politisch aber schwierig. Geistige 

Untermauerung Achse (Berlin ï Rom) durch Hinweis auf 

die Ghibellinen bzw. Welfen. Fürchtet Verwirrung wg  

päpstlich gesinnten Welfen und antipäpstlichern Staufern 

BA NS 21/815 

KWüst 

19380215 020394 

Plassmann an Schweizer 

Anbei einige Arbeiten von E. Seidel (Dresden) mit Kritik an 

manchen in Detmold vertretenen Ansichten, den Pl. in 

manchem beipflichtet. Vielleicht für die Auseinanderset-

zung in Detmold zu benutzen. 

BA NS 21/139 

KSchw 

                                                

1 Zu Zastrau s. Lerchenmueller, Joachim / Simon, Gerd: Maskenwechsel. Tübingen 1999, 48-60 + IGL Bd 

3,2003,2086-2088 

2 Zu dem Sprachpfleger Nüsekarl is im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit. 
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19380216 020395-020396 

Schweizer an Plassmann: 

Tagungsprogramm dauere noch ein paar Tage. Arbeit an Ta-

gungsprogramm schwierig wg des Zusammenfalls mit der 

Richard-Wagner-Woche in Detmold 

BA NS 21/139 

KSchw 

19380218 020397 

Plassmann an Schweizer: 

Anliegend 3 Briefe [00], die ihm zu seinem Aufsatz ĂHunen 

und Engern in Soestñ zugegangen seien. Bitte, Bedeutung 

von Hun bzw. Huno klären. Angeblich im Nordischen 

āMastbaum.ô 

BA NS 21/139 

KSchw 

19380218 020398 

Schweizer: Hun und Huno. Zu dem Aufsatz ĂHun und Engern 

in Soestñ in Heft 2/1938 

BA NS 21/139 

KSchw 

19380218 043113 

Jankuhn an Plassmann 

stimmt Pl weitgehend zu bei der Beurteilung eines Ms (Verf 

wird nicht genannt) 

BA NS 21/140 

K 

19380218 Wüst an Plassmann  

Plassmann soll sich endlich habilitieren. ĂDie urspr¿nglich 

vereinbarte weitere Beurlaubung von drei Tagen in der 

Woche ist nicht mehr mºglichñ. 

BA NS 21/702 

E 

19380219 175804 

Huth an Fehrle 

Zu Höfler, auch zu Plassmann 

 

 

BA BDC PA FehrleEugen 

K 

19380220 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Feb/Mrz 38 (4.4.38) 

Fricke (Angestellter der Externstein-Stiftung) wird in Schutz-

haft genommen. Galke findet schwer belastendes Material  

BA NS 21/669 

KAE 

19380221 020399 

Plassmann an Schweizer: 

betr: Manuskript von E. Seidel 

BA NS 21/139 

K 

19380221 126814 

AV Sievers:  

Betr: Aussprache mit Kummer. 

BA NS 21/763 

K 

19380222 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Feb/Mrz 38 (4.4.38) 

>Freunde germanischer Vorgeschichte<: Beyer wird als stv 

Vorsitzender offiziell abberufen. 

BA NS 21/669 

KAE 
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19380223 Sievers an Wüst 

anbei Vorgang Evola mit Stellungnahme Plassmanns zurück 

[hsl Zusatz W¿st 27.2.38:] ĂIch schlieÇe mich der Stellung-

nahme Dr. Plassmanns anéñ 

BA NS 21/815 

EWüst 

19380223 020401 

Schweizer an Plassmann: 

Anbei Ausführungen zu Hun und Huno. Hûn (nicht zu ver-

wechseln mit Hunno āHundert-ô) Kurzform von  H¾nwalt 

(Humbold), stecke aber auch im Völkernamen Hunnen (< 

Hûni āH¿neô) bzw. Heunen. Verwandt auch frz hune 

āMastkorb.ô u.v.a.m. an etymologischen Ausfl¿gen in die 

vergangene und in die räumliche Ferne. 

Beiliegend meine Meinung zum Manuskript Seidel u. Ab-
schrift meines Briefes an Erbrecht. 

BA NS 21/139 

KSchw 

19380225 020402 

Plassmann an Schweizer: 

bedankt sich f¿r Ausf¿hrungen ¿ber ĂHunñ und ĂHunoñ, 

mºchte sie gerne in ĂFundgrubeñ abdrucken. 

BA NS 21/139 

KSchw 

19380225 o.D. [nach 31.3.38] Wüst: Arbeitsbericht 1937/38 (1.1.37-

31.3.38) 

Teudt wird als Leiter der >Pflegstätte für Germanenkunde< 

und als korrespondierendes Mitglied des Kuratoriums des 

AE auf Befehl des RFSS abberufen. >Pflegstätte für Ger-

manenkunde< wird hinfort >Forschungsstätte für Germa-

nenkunde< genannt. Leiter = Plassmann + Schweizer. FB 

zur Ăvollstªndigen Erfassung der vorgeschichtlichen 
Denkmªlerñ ausgearbeitet. AuÇerdem Vorarbeiten zum 

>Sachwörterbuch der Germanenkunde.<1 Die FS betreut 

überdies die Externsteine. Dazu dienen auch die mineralo-

gischen Untersuchungen Prof. Nacken (Ffm) 

BA NS 21/669 

KWüst 

19380225 020946-020947 + 125746-47 

Aktennotiz Plassmanns (25.02.38): 

Betr. ñGermanischen Mittel- bzw. Leitstelleò + Schreiben 
Gerstenhauer. ñSie könnte der stille und nach außen nicht 

in Erscheinung tretende Mittelpunkt für alle Bestrebungen 

werden, die auf die Wiedererweckung eines germanischen 

Gemeinschaftsbewusstseins gehen [é]ò Ein solches Ge-

meinschaftsbewusstsein soll sich nicht nur bei Niederlän-

dern und Skandinaviern, sondern auch bei angelsächsi-

schen Vºlkern durch eine ñUmstellung des Kulturbewusst-

seins auf das Germanischeò entfalten. Sprach dar¿ber mit 

Jankuhn. Einvernehmen mit REM + AA unabdingbar. NG 

aus dieser Mittelstelle herauszuhalten. Noch mehr Reinerth, 

der in Skandinavien durch grobe Taktlosigkeiten Unheil 
angerichtet habe. Mit Gerstenhauer Fühlung nehmen. 

BA NS 21/563 

K 

19380225 183516 BA BDC  PA Müller, Werner 

                                                

1 Zu diesem Wörterbuch s. Simon, Gerd: Die hochfliegenden Plªne eines Ănichtamtlichen Kulturministers.ñ 

Erich Gierachs Plan eines >Sachwörterbuchs der Germanenkunde.< Tübingen 1998 (Wörterbücher im 3. Reich 

Bd 1) 
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Plassmann an Müller: 

Plassmann überreicht Brief von Nevermann (Hamburg). 

Bitte um Mitteilung, wenn Müller die genannte Kapelle 

schon in der Literatur begegnet sei. 

K 

19380226 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Feb/Mrz 38 (4.4.38) 

Teudt wird vom RFSS als Leiter der >Pflegstätte f. Germanen-

kunde< in Detmold entbunden sowie als Mitglied des Ku-

ratoriums des AE offiziell abberufen. Mit der Führung der 

Geschäfte in Detmold wird Schweizer beauftragt.  

BA NS 21/669 

KAE 

19380228 Schweizer an Plassmann 

Hun in Fundgrube schon, aber noch überarbeiten 

BA NS 21/139 

KSchw 

19380304 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Feb/Mrz 38 (4.4.38) 

4.3.-7.3. Wüst in Berlin.  Besprechung mit Henssen, Harmjanz 

+ Wirth.  

BA NS 21/669 

KAE 

19380307 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Feb/Mrz 38 (4.4.38) 

Wüst und Sievers bei Himmler 

BA NS 21/669 

KAE 

19380307 043343-043344 und 043345-043346 

Plassmann an Paulsen, Peter1 

Zu Paulsens Artikel >Niedergefahren zur Hölle<. Schon in der 

Kieler Tageszeitung. >Germanien< bringt aber nur Origi-

nalbeiträge. Pl. teilt nicht die Auffassung, dass der Drache 

ein Sinnbild des Heidentums sei. Germanische Ethik kenne 
auch nicht den Gegensatz von Gut und Böse. Polarität, aber 

nicht Entweder-Oder. 

BA BDC  PA Paulsen Peter 

KPaulsen 

19380307 033950-51 

Schulz, Reimar (Assistent beim Gaustellenleiter am Thüringi-

schen Landesamt für Rassewesen an) EngelSiegfr 

Für Kummer gegen Plassmann, der mit Höfler zusammenhän-

ge 

 

BA ZM 1582, A. 4, Bl. 65-66 

K 

19380307 Pechau (Studentenführung) an AE 

Verspricht, Angelegenheit [Plassmann] Ăgenauestensñ zu un-

tersuchen 

BA NS 21/404 

EPechau 

19380308 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Feb/Mrz 38 (4.4.38) 

Wüst, Sievers, Plassmann, Schweizer, Trathnig + Menz fah-

ren nach Detmold Ăzur endg¿ltigen Bereinigung.ñ  

BA NS 21/669 

KAE 

19380313 186143 

Plassmann an Schnetz: 

betr.: Sonderheft ĂGermanienñ zur Feier der Wiedervereini-
gung Österreichs mit dem deutschen Reiche. 

BA BDC  PA Schnetz 

K 

19380314 113871-113872              o.D. [vor 14.3.38]  BA NS 21/146  

                                                

1 Zu Paulsen s. MňŨyŒski, Andrzej: Kommando Paulsen. Organisierter Kunstraub in Polen 1942-45. Köln 2000    
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Trathnigg an Götze: 

betr. Name ĂHitlerñ. ĂWir wollen im April statt der gewºhnli-

chen laufenden Nummer ein Sonderheft Deutsch-

Österreich herausbringen, das Beiträge von Professor Wüst, 

Professor Geramb, Dozent Wolfram, Dozent Willvonseder, 

Dr. Plassmann, Dr. Schweizer und mir enthalten soll. Wir 

möchten Sie nun bitten, uns einen kleinen Aufsatz über den 

Namen Hitler zur Verf¿gung zu stellen. [é] Wenn Sie zu 

neueren Ausführungen keine Zeit haben sollten, würde es 

auch genügen, wenn Sie den Aufsatz, den Sie vor einiger 

Zeit in der ĂMutterspracheñ verºffentlichten, uns leicht 

verªndert zur Verf¿gung stellen w¿rdenñ. 

K 

19380314 113873 

Alfred Götze an Plassmann: 

Betr: Eine Darstellung d. Namens Hitler, die in d. ZS ĂFor-

schungen und Fortschritteñ hªtte erscheinen sollen. 

 

Trathnigg. 

BA NS 21/146  

K ???? 

19380314 Alfred Götze an Plassmann: 

 betr. Name ĂHitlerñ. ĂUnser Kamerad Trathnigg vermittelt 

miré ihren Wunsch, f¿r das geplante Sonderheft āDeutsch-
land-¥sterreichó von mir eine Darstellung des Namens des 

Führers zu erhalten. Ich bin diesem Wunsche gegenüber in 

einer ganz eigentümlichen Lage, was Herr Trathnigg nicht 

wissen konnte und was ich ihm heute auch nicht mitteilen 

kann, weil ich nicht weiß, wo er in Detmold wohnt. Vor ei-

niger Zeit habe ich meine Forschungen über den Namen 

des Führers zusammengefasst und in einem Aufsatz für die 

Zeitschrift ĂForschungen und Fortschritteñ zusammenge-

stellt, deren regelmäßiger Mitarbeiter ich bin. Die Schrift-

leitung hat meinen Aufsatz, der alle bisherigen Ergebnisse 

würdigt, die urkundlichen Zeugnisse weit zurückverfolgt 
und die zeitliche Lücke zwischen der ersten Urkunde und 

der Entstehung des Namens durch eine Vermutung über-

brückt, die mir auch heute noch die einzig glaubhafte zu 

sein scheint, der Kanzlei des Führers vorgelegt. Der Führer 

hat mich, um jener Lücke willen, die ich auch bis heute 

nicht habe ausfüllen können, gebeten, von einer Veröffent-

lichung zunächst abzusehen. An diesen Wunsch habe ich 

mich unverbrüchlich gehalten und muss es auch ihrer Bitte 

gegen¿ber tunéñ 

BA NS 21/146 

K 

19380316 169752 

Bieder an Koehler & Amelang (Verlag) 

BA BDC Bieder 

K 



   

http://www.gerd-simon.de/ChrPlassmann.pdf  
 

99 

 

19380317 186145 

Schnetz an Plaßmann: 

anbei den gewünschten Beitrag über den Namen Österreich. 

BA BDC  PA Schnetz 

K 

19380322 126644-45 

Wüst an Himmler, 

Schloss sich am 10.11. dem urteil Plassmann + Huth an 

 

 

ĂSie f¿¿lt keine āL¿ckeó aus, weil sie selbst zu viele L¿cken 

aufweist.ñ 

BA NS 21/723 

K 

19380323 126644-126645 

Wüst an Himmler: 

Betr: Beurteilung d. Buches ĂRunenkundeñ  v. Heinar Schil-

ling.  

Anliegend Bericht vom 10.11.37 von Huth u. Plassmann, de-

nen ich mich damals anschloss.  Ergänzend: nicht wissen-

schaftlich, nicht mal Ăvolkst¿mlichñ, Runenlied. er mit ei-

genen Dichtungen ergänzt, sie füllt keine Lücke aus, weil 

sie selbst zu viele Lücken aufweist. 

BA NS 21/723 

K 

19380325 099952-099953 

o.U. [Hauptschriftleiter = Plassmann?] GA über den Aufsatz 
ĂDer vºlkische Weihnachttellerñ, Westf Landeszei-

tung/Rote Erde 5.12.37 

Lobt die GeiÇelung des Missbrauchs Ăvon Gedanken und 

Sinnbildern, die mit der Wiedererweckung der Germanen-

kunde im ns Deutschland wiederum völkische Bedeutung 

und nationale Weihe bekommen habenñ in der Wirtschafts-

reklame. 

BA NS 21/150 

KWüst 

19380328 Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Feb/Mrz 38 (4.4.38) 

Das >Zentralarchiv f Dt Volkserzählung siedelt in die Räume 

des AE über. Vorläufiger Leiter: Henssen. 

BA NS 21/669 

KAE 



   

http://www.gerd-simon.de/ChrPlassmann.pdf  
 

100 

19380328 186156 

i.A. an Schnetz: 

Korrektur d. Aufsatzes gehe an Plassmann, d. d. Umbruch fer-

tigstelle. 

BA BDC  PA Schnetz 

K    

19380331 099955669 

Wüst: Arbeitsbericht 1.1.37-31.3.38 

Darin:  

Bei Tagung der NG in Lübeck waren Plassmann + Lehmann-

Siegfr als Redner dabei. AE habe am 31.3. 388Mitglieder. 

Plassmann + SchweizerB Ÿ Leiter Der >Forschungsstªtte 

für Germanenkunde.< 

 

 

[é] 

 

[é] 

 

 

BA NS 21/669 

K 

19380331 099956-099969                     o.D. [nach 31.3.38]  

Wüst: Arbeitsbericht 1937/38 (1.1.37-31.3.38) 

Himmler erschloss nach seiner Italienreise Ende 37 dem AE 

reiches Betätigungsfeld. Die FS für Germanenkunde ver-

fügte vom 1.4.37 bis 31.3.38 über 17.433,82RM, die für 

Volkserzählung, Märchen- und Sagenkunde über 

4.484,63RM. Zur FS f¿r Germanenkunde: ĂDie Besetzung 

eines stv Abteilungsleiters mit Dr. Paul G. Beyer hatte sich 

als Fehlgriff erwiesen. Dr. Beyer konnte den gestellten An-

forderungen weder fachlich noch sachlich genügen. Die 

BA NS 21/669 

KWüst 
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Arbeit der Pflegstätte zeitigte aus dem Grunde auch kein 

befriedigendes Ergebnis. Da vom Reichswissenschaftsmi-

nisterium die Beurlaubung Dr. Beyers über ein Jahr hinaus 

nicht genehmigt wurde, schied Dr. Beyer zum 1.10.37 aus 

der Pflegstätte wieder aus. Hätte nicht dieser Anlass vorge-

legen, so wäre, abgesehen von den sachlich ungenügenden 

Leistungen, ein Ausscheiden auch wegen groben Vertrau-

enbruches Dr. Beyers und seiner haltlosen Angriffe gegen 

das āAhnenerbeô notwendig gewesen. Auch der Leiter der 

Pflegstätte, Prof Wilhelm Teudt, machte der Leitung des 

āAhnenerbesô betrªchtliche Schwierigkeiten.ñ Neuer stv 

Leiter: Schweizer. Oswald Pohl sorgte für klare Verhältnis-
se. ï ĂDie Lehr- und Forschungsstätte für Volkserzählung, 

Märchen- und Sagendekunde hat die Grundlagen für eine 

neue Art der Sagen- und Märchenforschung ausgearbeitet. 

Diese besteht in der Feststellung des dem Sagen- und Mär-

chenmotiv zugrundeliegenden geschauten Bildes, das sich 

in den Sinnbildern des Volksbrauches und des Volksglau-

bens nachweisen und durch Vergleich mit Mythen und Sa-

gen des idg. Kulturkreises in seinen mythischen und kult-

geschichtlichen Ursprüngen entnehmen lässt. Die vorläufi-

gen Ergebnisse sind in mehreren Lichtbild-Vorträgen nie-

dergelegt, unter denen ein von Dr. Plassmann im Sep 37 in 
Lübeck gehaltenen demnächst als bebilderte Abhandlung 

im Druck erscheint.ñ Ăégrundsätzlich neue Forschungs-

methodeéñ Erweiterung und Bereicherung durch ¦bertra-

gung des >Zentralarchivs der dt Volkserzählung< auf 

Grund einer Vereinbarung mit Mentzel (Präsident der 

DFG). - >Germanien< hatte Ende 1937 eine Auflage von 

12 000. Echo Ădurchaus erfreulich.ñ ĂBesonderen Wider-

hall haben die einheitlich ausgerichteten Leitaufsätze Dr. 

Plassmanns gefunden, die in klarer Weise wirklich āzur Er-

kenntnis deutschen Wesensô wertvollste Beitrªge liefern.ñ 

>Germanien< für Schulungszwecke an mehrere Universitä-

ten versandt. Sorge macht >Nordland.< ĂDie FM-

Zeitschrift1 wird weiterhin mit den guten Leitaufsätzen Dr. 

Plassmanns, die dem Heft mehr und mehr das Gepräge ga-

ben, versehen werden.ñ Der >Ahnenerbe-Stiftung< wurde 

ein Verlag (ASV) angegliedert. (Leitung: Sievers)  

19380400 08176                      o.D. [nach April 1938] 

Astel
2 an Wolff (Auszug): 

 Kritisiert, dass Plassmann in ĂGermanienñ 4, 1938, 132 ff. 

Aufsatz von Geramb abdruckt (Steirische Volkspflege). 

Geramb = Freund eines Juden (Konrad Mautner) und ĂPro-

pagandist f¿r die geplante Kath. Universitªt Salzburgñ. 

ĂSchªdigung des Ansehens von Schutzstaffel und Parteiñ. 

BA ZM 1582 A 213 36  4, Bl. 62 

KHöfler 

19380401 126822-23 

Sievers an Holfelder (REM) 4.4.38 

BA  NS 21/763 

K 

                                                

1 FM steht f¿r ĂFºrdernde Mitgliederñ der SS. 
2 Karl Astel war o. Prof. für menschliche Erblehre und Rassenpolitik sowie Rektor der Friedrich-Schiller-
Universität in Jena, Präsident des Thüringischen Landesamts für Rassewesen und Leiter des staatlichenGesund-

heits- und Wohlfahrtswesens im Thüringischen Innenministerium. Selbst von Himmler gefördert, setzte er sich 

intensiv für Kummer ein, der schließlich auch an der Uni Jena einen Lehrstuhl erhielt. 



   

http://www.gerd-simon.de/ChrPlassmann.pdf  
 

102 

Aussprache Wüst ï KummerBernh.  

 

[gleichlautendes Schr an vonLöw (SD) 

19380401 126817 

Kummer Erklärung 

 nach d. Aussprache mit W¿st. ĂIn Erkenntnis dieses Sachver-

halts bin ich heute von der Schriftleitung der ĂNordischen 

Stimmenñ zur¿ckgetreten.  

BA NS 21/763 

K 

19380402 020517-020518 

Schweizer an Sievers: 

ĂéAnschlieÇend bitte ich noch um Mitteilung, in wieweit 

Herr Dr. Trathnigg meinen Anordnungen Folge zu leisten 

hat oder ob er in allen Dingen jederzeit der Abt. Plassmann 

untersteht. Es ist z.B. jetzt der Fall eingetreten, daß er für 

Samstag nachmittags, Sonntag u. Montag eine >Dienstrei-

se< nach Münster in >Bibliotheksangelegenheiten< macht, 

wozu er sich auf eine Karte Plassmanns beruft und 35 Mark 

VorschuÇ aus der Kasse der Pflegstªtte verlange.ñ 

BA BDC AE-Schriften PA 

Schweizer 

E 

19380404 099975-80 

Rampf: Bericht über die Arbeit des AE 

6.2.38 Unterredung mit Krawehl Trathnigg Altheim Rauers 

8.3.38 Fahrt Präsi + Rgf Plassmann Schweizer Trathnigg Menz 

nach Detmold Ăzur endg¿ltigen Bereinigung der dortigen 

Verhªltnisseñ. 

5.3.38 Besuch Pohl (SS-Gruf) mit Steinhäuser ,Six, Lehmann, 

Plassmann, Schweizer, Trathnigg, Huth, Rössler, Ruppel. 

 

BA NS 21/669 

K 

19380404 Kummer an ïSievers  

Wollte Plassmann nicht beleidigen. Nimmt sachlich an seiner 

Kritik gegen Plaßmann in nichts zurück, hofft aber einmal 

auf eine Regelung 

BA BDC-AE PA. Kummer,  

K  

19380406 020837 

SS-Rottenführer Hinz entschuldigt sich; ihm wird zur Last ge-
legt, Plassmann verleumdet zu haben wg. seinem SS-

Ausschluß 

BA BDC PA Plassmann 

E 

19380406 020948 

Wüst an Plassmann: 

Plassmann wird Leiter der Abteilung ñGermanische Kultur-

wissenschaft und Landschaftskundeò im Rahmen der ñFor-

schungsstªtte f¿r Germanenkundeò 

BA NS 21/600 

K 
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19380406 020837 

Pechau an Amt A: 

SS-Rottenführer Hinz entschuldigt sich. Ihm wird zur Last ge-

legt Plassmann wegen seinem SS-Ausschluß verleumdet 

zu haben 

BA BDC PA Plassmann 

E 

19380406 Widukind-Verlag1 Berlin an Sievers: 

M¿llers ĂKreis und Kreuzñ erscheint in der Schriftenreihe 

ĂDeutsches Ahnenerbeñ, Abteilung ĂFachwissenschaftliche 
Untersuchungenñ Ende Mai [1938]. 

BA BDC  PA Müller, Werner    

K 

19380413 NSDDB Personalhauptstelle an Pg. SS-Oôstuf Max Krahner 

(13.4.1938) (284-286) 

betr. Plaßmann 

ĂIm Zuge des Neubaus der Jenaer Universität hat der Reichs-

statthalter und Gauleiter SS-Gruppenführer Sauckel dem 

Reichswissenschaftsministerium die Berufung von Dr. Jo-

hann von Leers und Dr. Kummers vorgeschlagen.ñ Die 

beiden wurden am 6.11.1936 eingeführt. Kummers Germa-

nenbild stehe in Übereinstimmung mit Rosenberg und 

Darré. Er habe nahezu 800 Schulungsvorträge gehalten. 

Höfler wurde dagegen eindeutig abgelehnt, u.a. von SS-

Oôstuf Matthes Ziegler 

UA München Abt. IV, Nr. 20: 

NSD, Gauleitung Thüringen ï 

Gaudozentenbundsführer Jena 

Personalangelegenheiten von 

Professoren, Dozenten und Assis-

tenten: Ko ï Ku (1935-1945) 

E 

19380416 020949-020953 

Vertraulicher Bericht Trathnigg:  

Betr.: Führungsdienst an den Externsteinen am 16. 04. 38 

Trathnigg berichtet über seine Auseinandersetzung mit dem 

Standartenführer [MARTIN] bezüglich des Führungsdiens-

tes an den Externsteinen. Wegen eines Missverständnisses 

habe Trathnigg versäumt, die Führung an den Externstei-

nen abzuhalten. Wutanfall Staf. [MARTIN]. Trathnigg ist 

davon ausgegangen, dass er Befehle nur vom Reichge-

schäftsführer und dem Abteilungsleiter des Ahnenerbes [= 

Plassmann] entgegennehmen müsste. Der Standartenführer 

betont jedoch, dass nur er aufgrund seiner Stellung in der 
Externsteinstiftung zu befehlen habe. Führung hauptsäch-

lich von KdF-Gruppen in Anspruch genommen. [Folgt ein 

Zusatz von Trathnigg, in dem er nochmals sein sachliches 

Verhalten betont. Da ist MARTIN  aber plötzlich Ostubaf] 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19380420 020954-020956 

Plassmann an Wüst  

Betr.: Führungen an den Externsteinen. An Ostern 1938 seien 

MARTIN, den Pl. einmal Ostuf, dann Ostubaf tituliert, und 

Trathnigg aneinandergeraten. Schweizer hatte mit 

MARTIN f¿r die Osterfeiertage hinter Plôs R¿cken eine 

Vereinbarung getroffen, die den Ansprüchen des AE nicht 

gerecht werde. 

Plassmann bittet wegen zu erwartender weiterer Auseinan-
derstzungen Wüst, zusammen mit Trathnigg aus der Det-

BA BDC PA Plassmann 

K 

                                                

1 Im Widukind Verlag arbeitete ab 1940 ViergutzRudolfFelix, über den im GIFT-Archich 

eine Chrologie in Arbeit ist. 
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molder Forschungsstelle zurückgezogen zu werden 

19380423 033952-55 

Höfler an Sievers 

zu Plassm[welcher Fund?] 

 

BA NS 21/43 

19380425 020418 

Sievers an Schweizer: 

Schweizer habe sich für Trathniggs Tagegelder interessiert, T. 

sei aber Mitarbeiter Plassmanns. 

ĂNehmen Sie bitte zur Kenntnis, dass eine Haltung, aus der 

kleinlicher Krämergeist spricht, ungeeignet ist, eine ver-
trauensvolle und fruchtbare Zusammenarbeit zu erzielen 

BA NS 21/600 

K 

19380427 124772 + 188045 

AV Trathnigg: 

betr.: Österreich-Vorschläge 

Vorschlag zu einer volkstümlichen Reihe v. Malter, Plass-

mann, Trathnigg 

BA BDC PA Trathnigg  

+BA NS 21/103 

K 

19380427 020957 

Plassmann an Sievers  

Plassmann sendet Textentwurf für eine Broschüre über die Ex-

ternsteine zur Korrektur. Spricht sich gegen die Kitschkar-

ten über die Externsteine aus. [Zusatz Wüst am Rand:] 

ĂWarum wird das nicht verboten?ñ [Zusatz W¿st am FuÇ 

der Seite:] ĂVon den wenigen Verbesserungen abgesehen, 
ausgezeichnet!ñ [Anlagen] 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19380427 
020957-64 

Plassmann: Die Externsteine, ein germanisches Heiligtum 

(Textentwurf für einen Prospekt) 

Deutet die erst 1929 völlig freigelegten runenähnlichen Zei-

chen 

 

als Ăumgebeugten Lebensbaumñ 

BA BDC PA Plassmann 

K 
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Deutet die Externsteine im Sinne von Teudt. 

 

19380503 Plassmann an Sievers  

Anbei Korr mit Gerstenhauer. Stimmt diesem zu, dass ñdie 

kleineren germanischen Länder eine Betonung der Zugehö-

rigkeit zum Germanentum leicht als eine mögliche Bedro-

hung ihrer Selbststªndigkeit auffassenò kºnnten. Eine Ein-

flussnahme auf diese Länder hält er im Falle Hollands und 
Flanderns vor allem durch die Zusammenarbeit mit natio-

nalsozialistisch gesinnten Gruppierungen, im Falle Eng-

lands durch Beeinflussung der jüngeren Generation den-

noch für möglich. 

BA BDC ñGerstenhauerò Bl. 153 

K 

19380504 099987-88 

Plassmann an Kaiser (Westfªlische Landeszeitung. ĂRote Er-

deñ): 

Betr.: Tagung ĂFreunde der germanischen Vorgeschichteñ. 

Teudt werde zu Wort kommen. Wir hatten eine scharfe  

Razzia abgehalten.  

Ruppel, Kersten, Jankuhn,  

Werner Müller: Vortrag über die älteste Anlage westfälischer 

Städte. 

BA NS  21/150 

K 

19380507 020837 

Sievers an Studentenführung Uni Bln.: 

betr.: Verleumdungssache. 

BA BDC PA Plassmann 

E 

19380510 Plassmann an Prof. Dr. H. Mayer  

ĂHerr Dr. W. Hºfler teilte mir mit, dass Sie in der FM- Zeit-

schrift der SS einen Aufsatz gefunden haben, in dem Sie 

Ihre Forschungsergebnisse wiedererkannten, und dass Sie 

sich für den Verfasser interessieren. Es handelt sich wohl 

um den Aufsatz Ă Die heilige Fahneñ; er stammt, wie alle 

Beiträge dieser Art in der FM- Zs, von mir. Sie werden sich 

vielleicht erinnern, dass ich schon seit 7 Jahren gelegent-

lich mit Ihnen ¿ber diese Fragen korrespondierteñ. Anfra-

ge, ob man in eine engere wiss. Arbeitsbeziehung eintreten 
solle. 

BA NS 21/727 

E 
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19380512 020833 

Plassmann: Lebeslauf 

RSK-Fb.: 

Mitglied d. NSDAP: Nein 

Mitarb. an Zeitungen:  

Völk. Beobachter 1934,35-37 Ð 5 Beitr. 

Westf. Landesztg. Rote Erde 1936-38Ð 7 Beitr. 

Verschiedene 1933-38 Ð 30 Beitr. 

Mitarb. an Zeitschriften:  

Germanien 1933-38 ca. 20 Beitr. 

Volkstum u. Heimat 193437 ca. 10 Beitr. 

Die Westmark 1935 1 Beitr. 

Nordland 1936/37 ca 10 Beitr. 

Broschüren: 

Dt. Volkheit i. Dt. Schulen, März 33, Eugen Diederichs Vlg. J. 

Rundfunk: 

Das Erste Reich 1 x gesendet Jan. 34 

Übersetzungen: 

Werke Hadewych Jan. 1923 Volkwang Vlg. 

Vorträge: 

Wegen d. gr. Zahl in 15 Jahren nicht mehr festzustellen. Zum 

gr. Teil im Deutschbund u. i. Schulungsdienst d. NSDAP 

BA BDC RSK PA Plassmann 

E 

19380512 020855 

Buchveröffentlichungen zum Lebenslauf v.12.5.1938 

 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19380512 020854 

Lebenslauf Plassmann  

[Die Informationen sind einzeln unter dem jeweiligen Datum 

aufgeführt] 

BA BDC PA Plassmann 

K 



   

http://www.gerd-simon.de/ChrPlassmann.pdf  
 

107 

19380514 020837 

Amtsleiter Wissenschaft u. Facherziehung an Amt A: 

Antwort auf Schreiben v. 7.5.38 

BA BDC PA Plassmann 

E 

19380520 Sievers, Reichsgeschäftsführer AE, an Karl Plenzat1 

Betr.:  Zentralarchiv der deutschen Volkserzählung 

BA BDC DS G 0130 Plenzat, 

Karl, Pos. 2228 

KPlenzat 

19380527 Apffelstaedt2, Oberpräsident der Rheinprovinz, an Wüst, Prä-

sident AE: 

betr. u.a. Gründung Volkskundliches Institut (Gespräch mit: 

Stange u. Naumann. Erwähnt: Tackenberg, Plaßmann u. 
Studentkowski) 

BA BDC PA Harmjanz DS G 

0119, Pos. 2240-2242 

K 

19380528 127233 

Sievers an Kummer:  

Auch Plassmann will Gegenerschaft nicht verewigen. Anders 

Verleger Kleiné 

BA BDC-AE PA.Kummer 

+ BA NS 21/808 

K 

19380600 Tagung der ĂFreunde germanischer Vorgeschichte (dem <AE> 

angeschlossen)ñ in Detmold.  

u.a. Vortrag Plassmann zur Deutung der Externsteine. Ăé 

neue wissenschaftliche Arbeitsergebnisseéñ 

 

Boberach, Heinz (Hg): Meldun-

gen aus dem Reich 1938-1945. 

Herrsching 1984, 2,86  

P 

19380601 099930-32 

Rampf: Bericht über die Arbeit des AE Dez 1938 

 

BA NS 21/669 

19380601 127885-127886 

Plassmann: ĂDer Mythos von ¥sterreichñ: Plassmann weist auf 

gemeinsame Mythen und Lieder Deutschlands und Öster-

reichs hin (z.B. die Lieder von Dietrich von Bern). Ge-

meinsam wªre der ĂSchutz der germanischen und deut-

schen Erde gegen den Angriff aus Ostenñ [Hunnen] be-

werkstelligt worden. 

FM-Zs. 5,6, 1.6.38 

s.a. BA NSD 41/259 

K 

19380602 020423 BA NS 21/139 

                                                

1 Plenzat war Direktor der Hochschule f Lehrerbildung Elbing, ab 1938 Prof  Volkskunde an der Hochschule f 

Lehrerinnenbildung in Schneidemühl. Dazu ausführlich: Hesse, Alexander: Die Professoren und Dozenten der 

preußischen Pädagogischen Akademien (1926-1933) und Hochschulen für Lehrerbildung (1933-1941), 580f 

2 zu Apffelstaedt, Hans-Joachim ist im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit. 
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Plassmann an Schweizer: 

¦ber Merkheft [nicht nªher bezeichnet] bitte Ăeine kurze, 

warm gehaltene Besprechungñ f¿r ĂGermanienñ schreiben! 

1 Anlage 

KSchw 

19380602 127234-127235 

Sievers an Deutschmann: 

Betr: Adolf Klein-Vlg. Klein teilt mit, dass d. Streitfall mit 

Plassmann beigelegt sei, das Verfahren gegen mich aber 

fortdauere. 

BA NS 21/808 

K 

19380603 127286 

Plassmann an Schweizer: 

Trathnigg übernimmt Besprechung des Merkheftes für Boden-

Denkmale. Trathnigg kenne Buttler persönlich. Will diese 

bis 10.6. fertig haben. Kann dann im Juliheft (>Germa-
nien<) erscheinen 

BA NS 21/810 

K 

19380605 [Art] Dr. Goebbels 

 

Prieberg, Fred K: Handbuch 

Deutsche Musiker 1933-

1945 (CD-Rom ï Fassung: 

1.2 ï 3/2005),2233 

PC 

19380607 020965-020966 

11. ¥ffentliche germanische Tagung der ĂVereinigung der 

Freunde germanischer Vorgeschichteñ in Detmold vom 7. 

bis 10. Juni1938. 

Auszug aus Plassmanns Vortrag ¿ber den ĂExternstein als 

Drachensteinñ. Er deutet den Begriff ĂAgistersteinñ als 
ĂStein mit der Drachenhºhleñ. [sehr wichtig] 

BA BDC PA Plassmann 

K 

19380610 020965-020966 

11. ºffentliche germanenkundliche Tagung der ñVereinigung 

der Freunde germanischer Vorgeschichte. 7.-10.6.38 i. 

Detmold 

Auszug aus dem Vortrag PlaÇmanns: ñDer Externstein als 

Drachensteinò 

BA BDC  PA Plassmann 

K 

19380613 188692-188694 

Trathnigg (Fo.stätte f. Germanenkunde) an Willvonseder: 

Bittet um Beiträge aus dem Gebiet der Germanenkunde. Sie-

vers (Reichsgeschäftsführer) werde nach Wien kommen u. 

ihn in sein Hotel bitten. Das werde er nicht zu bereuen ha-

ben.  

Dr. Seewald, Plassmann, Beninger. 

BA NS 21/158 

K 

19380614 191971 

Auszug aus Brief Astel an Wolff: 

Betr: ĂGermanienñ Heft 4 1938 S.132ff, lªÇt Plassmann, als 

Hauptschriftleiter, einen Aufsatz von V. v. Geramb über 

BA R 58/7268 

K 
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Steirische Volkstumspflege veröffentlichen. 

Geramb1 gelte in Österreich ganz offen als Judenfreund u. Ka-

tholik. 

Kommentar BrandtRud (Himmlers Sekretär)2 

 

19380615 138125  + 138771 

Kornfeld, Deutscher Heimatbund (Deutscher Bund Heimat-

schutz), an J. O. Plassmann:  

ĂW¿rden Sie die Liebensw¿rdigkeit haben und sich einmal 

wegen der vorzeitlichen Funde auf dem Hohenstoffeln3 mit 

ihm [Finckh] in Verbindung setzen?ñ 

BA NS 21/99 

KDSV4 

19380618 138125 + 138772 

Plassmann an Kornfeld  

Betr. Deutscher Heimatbund. Pl. wolle Kornfeld an Plassmann, 

15.6.1938, an Sievers weitergeben, ĂDer Kampf um den 

Hohenstoffeln ist mir seit vielen Jahren bekannt. Ich habe 

mich auch schon im Reichsbund Volkstum und Heimat für 

die Erhaltung eingesetzt.ñ 

BA NS 21/99 

KDSV 

19380618 138770 

[Plassmann], Otto, Forschungsstätte für Germanenkunde im 

AE, an W. Sievers, Reichsgeschäftsführer AE: 

reicht Kornfeld an Plassmann, 15.6.1938, und Plassmann an 

Kornfeld, 18.6.1938, weiter. ĂSeit mehreren Jahren kenne 

ich den dort geschilderten Kampf und halte die Erhaltung 

dieses einzigartigen Naturdenkmals für dringend notwen-
dig im Sinne der Pflege des Ahnenerbes.ñ 

BA NS 21/99 

KDSV 

19380618 Finckh, Ludwig an Präsident AE:  

zur Sache Hohenstoffeln  

BA NS 21/99 

KDSV 

19380624 020967 

BrandtR5ud an das Ahnenerbe  

BA BDC PA Plassmann 

K 

                                                

1 zu GerambViktorvon ist im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit. 

2 auch zu BrandtRudolf ist im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit. 

3 Der ĂHohenstoffelnñ ist eine Formation erloschener Vulkane in der Nähe des bekannteren 

ĂHohentwielñ am Bodeensee Der Reutlinger Dichter Ludwig Finckh, anfangs befreundet mit 

Hermann Hesse, protestierte seit 1912 gegen deren Abbau durch eine Basaltfirma im 3. Reich 

mit Einsatz von Göring, Himmleru.a.. s. daz u.a. LerchenmüllerJoachim / SIMONGerd: im 

vorfeld des massenmords. 1996u.ö. Jetzt unter: http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-

opus-40088 Bl 9-10 

4 im BA NS 21/99 sehr viel auch zum Thema Schrift, auch Artikel von Finckh +  zum Hohenstoffeln. Zu Finckh 
ist im GIFT-Archiv auch eine Chronologie in Arbeit. 

5 zu Himmlers rechter Hand BrandtRudolf ist im GIFT-Archiv eine Chronologie in Arbeit. 

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-40088
http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:21-opus-40088
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Himmler hat von dem Vortrag Plôs ĂDer Externstein als Dra-

chensteinñ Kenntnis genommen. Vor der Verºffentlichung 

wünscht er Vorlsge des Buch. 

19380625 Richthofen an Wüst: 

Anfrage, ob Habilschrift von Janssen, Hans-Luitjen in die 

Schriftenreihe des >Ahnenerbes< der SS aufgenommen 

werden kann. Anbei A der Fakultätsgutachten (BvR, Zie-

semer, Franz Messerschmidt) [masch Zusatz Wüst an Sie-

vers 30.6.38:] Bitte Urteil von Plassmann einholen. 

BA BDC  PA Janssen, Hans-

Luitjen Bl.63  

KJanssen 

19380627 Gerstenhauer an AE  

Besprechung 22.6. ¿ber Gerstenhauers B¿cher ĂMittgarts Ver-

fall und Wiederaufstiegñ, ĂVolkskºrper u Volkstum der 

Deutschen im Wandel der Zeiten.ñ [Zusatz W¿st 5.7.38] 

ĂEinverstanden! Pr¿fen sollen Dr. Plassmann und Herr 
Bieder, notfalls Prof. Hºfler.ñ.ñ 

BA BDC PA. Gerstenhauer, 

Bl.157  

K 

19380628 020438 + 020516 

Schweizer an Plassmann: PERSÖNLICH 

Betr: Beitrªge f¿r ĂGermanienñ anliegend. u.a. Thema Pferde 

BA BDC AE Schriften Schweizer 

K 

19380702 044856-57 

Av Plassmann  

Plassmann lobt die Einstellung Baron Evolas1 grundsätzlich. 

Dieser sªhe Ădie hºhere Aufgabe Roms und Italiens darin, 

ein Vorposten des nordischen Sonnenglaubens in der in 
mancher Hinsicht fremden und anders gearteten Mittel-

meerwelt zu seinñ. Die Vorstellung von Akteuren (ĂAri-

ernñ), die sich f¿r diese Aufgabe in Orden und geheimen 

Bünden zusammenschließen, sei der deutschen Auffassung 

allerdings fremd, die Ădurch die vºlkische Substanz bedingt 

ist, innerhalb deren es kein grundsätzliches Oben oder Un-

ten gibtñ. Evolas Gedanken w¿rden zudem die Gefahr ei-

nes ĂIdeal-Kosmopolitismusñ bergen. AuÇerdem sei Evola 

Ănicht einmal mit den maÇgeblichen Krªften des heutigen 

Italiens vºllig einigñ. Plassmann empfiehlt deshalb, mit 

Evola Ăin stªndiger F¿hlungñ zu bleiben, ihm Anregungen 
zu geben und ihn im Notfall zu zügeln. 

BA NS 21/343 

K 

19380704 098297-098298 

Reisekosten-Rg. 4.7.38-12.7.38 

Erledigung der laufenden Arbeiten d. Forschungsstätte in 

Detmold. Arbeitsbesprechung mit   Plassmann,   Schwei-

zer,   Trathnigg, von Bohmers, Besprechung mit SS-Hstuf. 

Hahn, Direktor Suffert, SS-OôStubaf. Martin. Frage der 

Führungen an den Externsteinen, Schutzgebiet Oesterloh, 

Lichtbildvortrag über Externsteine, Einstellung von Füh-

rungsgehilfen, Sachwörterbuch der Germanenkunde. 

7.7. in Marburg Besprechungen mit Wirth, Weigel, Lehmann 

wegen Einrichtungen der Forschungsstätte. 

8.7. in Heidelberg Besprechung mit Verleger Winter wegen 
Übernahme der Runenarbeit Altheims, Herausgabe von 

BA BDC  PA Sievers    

E 

                                                

1 zu Evola s.v.a. JungingerHorst 
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Nollon, Germanische Wiedererstehung Wald und Baum ï 

Zusammenarbeit. Besprechung mit Hans Fehrle wegen 

Eintritt in das AE als Volkskundler (Bonn), noch Heeres-

dienst. 

11.7. Arbeitsbesprechung mit dem Präsidenten. Besprechung 

mit Prof. Höfler wegen Lage? mit Skandinavien, mit Dr. 

Paul wegen Kalender. Grosse Aussprache unter Leitung 

des Präsidenten über grundlegende Fragen, wozu eingela-

den waren Dr. Hielscher und Dr. Plassmann. 

19380706 099994 

Sievers an Plassmann: 

Betr: Zurechtweisung der Auch-Sinnbildforscher. 

Wüst regt sich darüber auf, dass Wolfgang Krause in der Zs f 
Deutschkunde Ăso tut, als ob die Sinnbildforschung seit 30 

bis 40 Jahren etwas selbstverstªndliches sei.ñ Kein Wort 

über Wirth.  

Wüst regt Aufsatz über Erstanspruch an, und zwar zweispaltig, 

um Einst und Jetzt, Wirth und Krause gegenüberstellen zu 

können. Sonderdrucke an alle germanistischen Institute, 

Lehrstühle usw. Weigels Material hinsichtlich Jakob-

Friesen ausschlachten. 

BA NS 21/301 

K 

19380706 126566-126567 

AV Sievers: 

Betr: Besprechung wegen Zusammenarbeit zwischen d. 

Fo.stätte für Germanenkunde u. d. Lippischen Landesmu-
seum. 

Teilnehmer AE: Sievers u. Plassmann 

Lip. Landesmuseum: Direktor Suffert 

Leythäuser,  

BA NS 21/705 

K 

19380707 099996 

Rampf an Sievers 

Werbung für das AE fand bisher nicht statt. ĂVielleicht kºnnte 

Plassmann einen kurzen für Österreich zugeschnittenen 

Text verfertigen, der in Briefform mit Ihrer oder der Unter-

schrift des Prªsidenten versehen gedrucktñ wird. 

BA NS 21/82 

K 

19380709 125006-125009 

Trathnigg: Aufbau des Sachwörterbuches (SWB) für Germa-

nenkunde 

Auf Befehl d. RFSS v. 1.7.37 wurde mit den Vorarbeiten be-
gonnen. 

Zweck des S.W.B. 

Umfang des S.W.B. 

Zeitliche Abgrenzung 

Ausstrahlung 

Gegenwartsbezogenheit 

Auswahl der Stichworte 

Technische Durchführung 

BA NS 21/297 

K 
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Mitarbeiter 

unterschrieben von: Plassmann, Schweizer, Trathnigg 

19380709 125006-125013 

Plassmann   / Schweizer, Bruno / Trathnigg, Gilbert: 

Aufbau des Sachwörterbuchs für Germanenkunde  

betr: Bearbeiter, Umfang, Bezahlung, Organisation, Schriftlei-

tung,  

Zweck, zeitl. Grenzen, Art d. Beiträge, Inhalt, Pläne,  

verschiedene Vorschläge, Siegel:  

Gierach 

Plassmann 

Wüst 

H.H 

Ahnenerbe 

Langsdorff 

Höhne 

Eckehardt 

Weisthor 

Rampf Ranft ? 

Verºffentlichungen in: ĂGermanienñ 

Buchhändler ïBörsenblatt 

Hochschulen anschreiben 

BA NS 21/297 

K  

Wiedergabe in: Simon, Gerd: Die 

hochfliegenden Pläne eines 

Ănichtamtlichen Kulturministers.ñ 

Tübingen 1998, 37-43  

P  

19380709 020968 

Plassmann: Dienstordnung f¿r die Abteilung ñGermanische 

Kulturwissenschaftò  

- Abteilungsleiter: Trathnigg 

- Trathniggs Vertreter: Gruß 

- v. Bothmer 

- Sekretärin: König 

BA BDC Plassmann 

K 

19380709 180209 

Plassmann an Wüst: 

Zu Habilschr Janssen, Hans-Luitjen: Ăbrauchbarñ. Kºnnte f¿rs 

>Ahnenerbe< wertvoll werden. ĂEine andere Frage ist es 

jedoch, ob es ratsam ist, gerade eine Arbeit der Königsber-

ger Richtung in der Schriftenreihe āDeutsches Ahnenerbeô 

herauszubringen. Dr. Janssen selbst hat wiederholt gehässi-

ge und über das sachliche Ziel hinausschießende Kritiken 

an Herman Wirth veröffentlicht, und die von ihm jetzt her-
gestellte Verbindung zwischen Vorgeschichte und Volks-

kunde ist eine ziemlich neue Entdeckung. Früher haben er 

und seine Kampfgenossen gerade diese Art der Zusammen-

schau gehässig bekrittelt. Anscheinend gehört er auch zu 

denen, die früher nicht mitkonnten und heute es āimmer 

schon gesagt habenô wollen.ñ ĂDa nun aber mit Prof. v. 

Richthofen Burgfriede geschlossen ist, der von ihm auch 

BA BDC  PA Janssen, Hans-

Luitjen Bl 64  

KJanssen 
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gehalten wird, würde ich raten, die Arbeit wenigstens zur 

näheren Prüfung anzufordern. Vielleicht ergibt eine solche 

doch soviel Wertvolles, daß man die anfänglich geäusser-

ten Bedenken zur¿ckstellen kºnnte.ñ [hsl Zusatz W¿st 

18.7.38:] Ăé zuerst an Dr. Plassmann und dann mit seinem 

Urteil an mich!ñ [hsl Zusatz Sievers:] ĂDr. PlaÇmann hat 

die Beurteilung der Arbeit abgelehnt, da dafür fachlich 

nicht zustªndig. Ich gab sie daraufhin an Prof. Schl[eif]ñ  

19380711 o.V. o.D. [Ende Aug/Anfang Sep 38]: Bericht über die Arbeit 

des AE Juli/Aug 1938 

In M¿nchen Ăgrosse Aussprache ¿ber grundlegende Fragen.ñ 

Leitung W¿st, Teinehmer Sievers, Plassmann und Ăauf 

Einladung des Prªsidenten Dr. Hielscher.ñ 

BA NS 21/441 

KAE 

19380711 Reisekostenrechnung: 

Arbeitsbesprechung mit dem Präsidenten ï Besprechung mit 

Prof. Höfler wegen Lager, mit Skandinaviern, mit Dr. Paul 

wegen Kalender. Große Ansprache unter Leitung des Prä-

sidenten über grundlegende Fragen, wozu eingeladen wa-

ren Dr. Hielscher und Dr. Plassmann. 

BA BDC Sievers ï AE ï Reisen  

EHöfler 

19380713 127479-127480 

Sievers an Himmler. [Zusammenfassende] Stellungnahme zu 

Evola. 

Plassmann nahm an 3 Vorträgen von Julius Evola teil. Gefahr: 

die ghibellinische Reichsidee könnte z.B. von Othmar 

Spann gegen die völkische Idee missbraucht werden. Evola 

nicht als Propagandist auftreten lassen. Aber in Fühlung 
bleiben. 

BA NS 21/815 

KWüst 

19380721 100006-100008 

Sievers Av: Besprechung 15.7.38 im SD-HA. Anwesend Six, 

Wüst, Sievers. (Geheim) 

8) ĂEs soll alles daran gesetzt werden, dass das Institut f¿r 

Kultur- und Universalgeschichte in Leipzig und die Profes-

sur für Kulturgeschichte an der Leipziger Universität vom 

āAEô ¿bernommen wird. In diesem Zusammenhang soll 

alsbald eine Besprechung zwischen SS-Ostubaf Six und Dr. 

Plassmann stattfinden. Sonderaufgabe dieses Institus wäre, 

den germanischen Einfluss in der abendländischen Ge-

schichte weitgehend zu verfolgen.ñ 

BA NS 21/683 

KAE 

19380723 Galke an Himmler 

Betr: Eingliederung des Rassenamtes in das AE. Zur Meldung 
von Brif. Panke und Wüst wg Übernahme der wissen-

schaftlichen Abteilungen des Rassenamtes in das AE. 

Dadurch entstünden dem AE finanzielle Probleme 

BA NS 21/683 

KAE 

19380726 RFSS und Chef der dt. Polizei im RMI Adjutant an Galke: 

Anbei Einstellungsbeschluss des Generalstaatsanwalts 

beim Landgericht Bln vom 22.6.1938 in Sachen Kummer-

Plassmann 

BA BDC-AE PA.Kummer 

K 

19380820 125014 

Trathnigg an Sievers: 

i.A. v. Plaßmann überreiche er als Anlage die Akten von 

Detmold d. Sachwörterbuchs 

BA NS 21/297 

K 
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19380827 Plassmann an Paul: 

Der Aufsatz ĂDeutsche Gotterkenntnisñ soll in einer der nªchs-

ten Folgen von ĂNordlandñ erscheinen. ĂBei āGermanienô 

muss man ja immer berücksichtigen, dass es eine Zs für 

Germanenkunde ist, deren Beiträge irgendwie die Kunde 

von den Germanen fördern müssen. Daher bin ich gegen-

über rein weltanschaulichen Aufsätzen immer ein wenig 

zur¿ckhaltendéñ 

BA BDC PA PaulO  

K 

19380829 138599 + 138774 

Sievers, AE, an Plassmann  

Betr. Hohenstoff[el]n im Hegau: 

¿berreicht ĂGesamtvorgang aus dem ersichtlich ist, in welcher 

Weise der Reichsführer SS bereits von Dr. Ludwig Finckh 
unterrichtet ist. [é] Vorschlagsgemäss bitte ich, mit Dr. 

Lindner in Verbindung zu treten, damit er eine kurze Dar-

stellung entwirft, die gege[be]nenfalls Verwendung finden 

kann.ñ 

BA NS 21/99 

KDSV 

19380830 100017-20                    o.D. [Anfang Sep 38]:  

o.V. Bericht über die Arbeit des AE Juli/Aug 1938 

 

Am 30. 8. Ăwurde die offizielle Übernahme der wissenschaftli-

chen Mitarbeiter des Rassenamtes in das āAEô durch den 

Prªsidentent vollzogenñ 

Stand d Mitarbeiter am 31.8.; mªnnl: 46, weibl 22 × 68 

BA NS 21/441 

K 

19380831 186697 

Plassmann Av 

Betr Siemsen >Germanengut im Zunftbrauch<. wissenschaftl. 

wertvoll; Aufnahme in unsere Schriftenreihe kann befür-
wortet werden. 

s. 144 Trathniggs Arbeit über das Haaropfer + Pfister >Taci-

tusé< nachtragen. Sonst ok 

BA BDC PA SiemsenRud 

K 

19380831 138775 

Plassmann an Lindner, Deutscher Bund Heimatschutz: 

Ămºchte ich Sie bitten, aus Ihrer Kenntnis der Sachlage heraus 

eine kurze und knappe Darstellung der augenblicklichen 

Lage im Kampf um den Hohenstoffeln abzufassen und mir 

zuzuleiten.ñ 

BA NS 21/99 

KDSV 

19380901 ###245-55 + 191999-192007 + 100017-20  + 21-31 

o.V.  

SD Niederschrift über die Besprechung mit dem AE am 
31.8.1938: 

Teilnehmer AE: Wüst u. Sievers 

SDHA: Six u. Spengler 

BA R 58/7268 Bl. 178-183 

+ BA ZM 1582 A 4 Bl 82-92 

+ BA NS 21/441 

+213/48 Bl.82-92 

K 
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1. Nachwuchs. 

2. Vorgeschichte. Schritt gegen Reinerth. Paulsen, Jankuhn, 

Schwantes Feek, Riek, Tackenberg, Richthofen 

3. Buchempfehlung im SS-Befehlsblatt. 

4. Mitarbeiter  d. ĂAEñ 

5. Höhlenforschung. Mühlhofer 

6. Endg¿ltiger Sitz d. ĂAEñ 

7. Lage in der literarischen Germanenkunde. Höfler, Plass-

mann. 

 

 

Walter Frank, Grau, Ziegler Streicher Bäumler Breloer Ge-

rullis. 

8. Lage in der Volkskunde. 

9. Lage in der Physik. Heisenberg 

10. Welteislehre. Skuletitis 

11. Lage in der Biologie. Dt. Akademie 

12. Luftfahrtakademie 

13. Polit. Schriftenreihe zur german. Volksgesch. 

14. Prof. Grunski, Mchn. 

15. Prof. Wirth 

16. Angelegenheiten d. ĂAEñ 

17. Dt. Akademie Mchn. Kölbl. 

18. Salzburger Hochschulwochen 

19. Dozentenbundführer u. Vorgeschichtler Benninger 

20. Südost-Institut. Plattner 

21. Geheimwissenschaften 

22. Schreiber / Münster 

23. Rössners german. Tätigkeit, Spengler ï Slg. Lit. Quellen 

zum Germanentum, Rößner ï ĂWald u. Baumñ. 
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24. Reichsdozentenbundführer Schultze 

25. ĂVolk u. Werdenñ ï ĂWald u. Baumñ. 

 

26. Verºffentlichungen d. ĂAEñ 

27. Müller-Blattau, Lauffer 

28. Staatspolizeistelle Heidelberg, ĂWºrter und Sachenñ 

29. Wiener Philharmoniker, Lage d. Kunst 

30. Victor Christian 

31. Volkskundler Spiess 

Ziegler-Plattner 

19380905 125946 

Sievers an Mischke: 

Betr: Altheim, ĂVom Ursprung d. Runenñ. Plassmann teilte 

mit, daß auch Altheims Arbeit über d. Teutonenstein veröf-

fentlicht werde. Wüst schlage vor zusammen mit Altheims 

ĂVom Ursprung d. Runenñ. Plassmann schlage vor dies in 

unserer Schriftenreihe herauszubringen. 

BA NS 21/603 

K 

19380908 Plassmann an Sievers:  

Plassmann befürwortet Schweizers Vorschläge ( ĂFºrderung 

der deutschen Beziehungen zu Islandñ)1 

BA NS 21/624 

E624 

19380912 138776-78 

FinckhLu an Fachbeauftragten des Dt heimatbundes (Lindner) 

Zu den Zustand des ĂHohenstoffeln.ñ ĂKulturschande.ñ 

BA NS 21/99 

K 

19380915 
125961 

Meine an Plassmann 

Wüst  will wissen, warum im Septembeheft >Germanien< sei-

ne Druckfehlerberichtigungen nicht berücksichtigt wurden. 

ĂWenn das sich wiederholt, kann ich mir diese undankbare, 

lªstige Arbeit getrost ersparen.ñ 

BA NS 21/603 

KWüst 

19380920 126149-126150 

Schweizer an Plassmann: 

Riepenhausen, Flurnamensammlung, Externstein, Schulte-

Kemminghausen2 

BA NS 21/624 

K 

                                                

1 Zu Schweizer s. http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/island.pdf  

2 zu dem Münsteraner Professor SchulteKemminghausen ist im GIFT-Archiv eine Chronolo-

gie in Arbeit 

http://homepages.uni-tuebingen.de/gerd.simon/island.pdf
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19380921 124687-124688 

HôStuf [Sievers]. AV: 

Betr: ĂNordlandñ vom 15.9.38.  

Festge, seit 1.5.38 Schriftleiter, Ăwurde von mir immer wieder 

darauf hingewiesen, dass seine Art, die Zeitschrift zu ge-

stalten, untragbar seiéñ Am 30.6. sei er aufgefordert wor-
den d. Schriftltg. niederzulegen. 

Folgende Anordnungen: 

1.Festge hat d. Schriftltg. zum 1. Okt. abzugebern 

2.Mischke u. Plassmann sind beauftragt, die nächsten Folgen 

zusammenzustellen. 

3.Festge ist durch Menz nachdrücklich zu verwarnen  

(Diszilplinarverfahren vorbehalten) 

Schallermeier, Menz, Schmitz-Kahlmannǀ  

BA NS 21/46 

K 

19380922 Plassmann an Wüst (28.09.1938): 

Betr.: Plassmanns Mitarbeit beim Propagandaministerium 

Plassmann Besprechung mit v. Rentzell (Promi Abt 8, Schrift-

tum) Um Mitarbeit gebeten, die Beurteilung bei der Abtei-

lung der eingehenden Bücher der Volkskunde und der 
Volkskunst zu übernehmen. 

BA NS 21/386 

K 

19380922 Trathnigg an Verlg deGruyter: 

Vlg. habe Gamillschegôs ĂRomania Germanicañ zu einer Zt. 

übersandt, als Plassmann noch nichts mit Schriftleitung zu 

tun hatte. Vielleicht Rezensent selbst zugeschickt? 

BA NS 21/603  

E 

19380923 125302-125306 

o.D. [vor 23.9.38] 

Fehrle Rez. zu Hºfler: ĂKultische Geheimb¿nde d. Germa-

nenñ. 

ĂGehºrt auf alle Fªlle zu d. anregendsten Arbeiten der 

Dt. Volkskunde neuerer Zeitñ 

BA NS 21/357 

K  

 

19380923 099158-099160 + 188053-188056 

Trathnigg an Wüst:  

betr: WuB 

Vorbereitende Bemerkungen für ein Treffen T-Wüst-

Plassmann. Will Ătechnische Einrichtungenñ der Wºrter-

buchkanzlei Wüsts kennenlernen. Will WuB-Themen er-

weitern; notwendig wg Eingliederung Österreichs u. die 

Ăzu erwartende des Sudetengebietsñ. Er habe Fragen: Wie 

groß Wüst seine Befugnisse begrenzen wolle u. wie weit 

seine Verantwortung gehen solle, die weiteren Themen, der 

Rahmen der Anschaffungen, 

BA NS 21/341  

+BA BDC AE PA Trathnigg 

K 
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Plaßmann, Ruppel, Sievers, 

19380923 124866 + 125301 

HuthO an Wüst 

betr: Fehrle + Höfler + Plassmann 

 

[é] 

 

BA NS 21/142 

+/357 

K 

19380926 020969 

Sievers an Plassmann  

Sievers bittet Plassmann um eine Zusammenstellung all seiner 
Veröffentlichungen zur Übergabe an den SD durch den 

Präsidenten [Wüst] 

BA NS 21/603 

K 

19380927 020452 

Plassmann  an Schweizer: 

Betr: Herrmannssaal d. Forschungsstätte.  

BA NS 21/139 

K 

19380928 020453 

Sievers an Brand: 

Betr: Geodatische Vermessung d. Leistrupper Waldes bei 

Detmold. 

BA BDC Tät. i. AE-Rgf 

Sievers Bl.143 

K 

19380928 020970 

Plassmann an Wüst  

Betr.: Plassmanns Mitarbeit beim Propagandaministerium. 

Vom Propagandaministerium v. Rentzell gebeten, Ădie Beur-

teilung der bei der Abteilung eingehenden Bücher aus dem 
Gebiete der Volkskunde und der Volkskunst zu überneh-

menñ. Um dem ĂEindringen weniger erw¿nschter anderer 

Elemente vorzubeugenñ, nimmt Plassmann das Angebot 

vorläufig an. Plassmann betont, dass er damit dem Ahnen-

erbe einen ĂEinfluss an wichtiger Stelleñ sichern wolle. Er 

bitte außerdem um Anweisung, ob er endgültig mit dem 

Propagandaministerium abschließen soll.  

[hsl. Zusatz Sievers:] ĂIch bin daf¿rñ. 

BA NS 21/386 

K 

19380928 099162-099164 

Müller, ErnstW- (Gewerbemuseum Darmst) an Plassmann: 

 Wendet sich gegen Unterstellungen Plôs (27.9.38) und v.a. ge-

gen den Baumkult. Langsdorff sei sein Schüler. Auch 
Himmler habe seinenForschung prüfen lassen. 

BA NS 21/150 

K 

19381000 125649-125651                              o.D [3810?]+ Anfang fehlt 

HuthOtto: Arbeitsbericht 

BA NS 21/441 

K 
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4.German. Feldzeichen i. röm. Darstellungen: 

(Plassmann, Fuchs, Fuhrmann) 

o. Hasding und Hartung: (Plassmann, Trathnigg) 

IV. Besprochene Bücher: 

z.B. Plassmann f¿r ĂGermanienñ 

V. Aufsätze: 

z.B. Plassmann in Germanien: 

Zur Erkenntnis dt. Wesens: Mehr sein als scheinen! 

Wintersonnwende i. d. Symbolik d. Kivikgrabes. 

Die Metzgergilde beim Fasnachtsgebrauch     Rpl. 

VI Bearbeitete Manuskripte, (Beurteilungen) 

Plassmann bei allen dabei 

VII Arbeitsbesprechungen: 

11 x immer dabei Plassmann 

VIII Dienstreisen: (Plassmann) 

19.3. bis 14.4. Reise nach Italien 

3.4. nach Horstmar Lindesguss 

IX Sonderarbeiten in Detmold 

19381000 020454             o.D. [1.10.38] 

Plassmann an Sievers: 

. Anliegend das Schreiben v. Schweizer u. meine vorläufige 

Antwort d. vielleicht einer akuten Gefahr vorbeugen kann. 

BA NS 21/139 

K 

19381000 020971-020973 + 124869-70 

Plassmann: Arbeitsbericht der Abteilung für Germanische 

Kulturwissenschaft und Landschaftskunde für den Monat 
Oktober 1938 o.D.: 

I. 78 Briefe und Aktenstücke 

II. Laufende Arbeiten 

1. u.a. āHandlexikon der dt Vorgeschichteô in āSachwörter-

buchô eingearbeitet1 

2. ĂStabreim, Heldenlied und germanische Religion bei Wi-

dukind von Corveyñ 

3. Zusammenstellung der Berichte über die isländische Land-

nahme (Trathnigg) 

4. Stoffsammlung für die Deutung der Wandzeichnungen im 

Kiwikgrab 

III.  Neu begonnene Arbeitener  

1. Sammelung Quellen zum Blutbad von Verden (Mitarbeit 

von Plassmann u.Gruß) 

BA BDC PA. Plassmann 

 + BA NS 21/143 

K143 

                                                

1 zum Sachwörterbuch s. SIMONGerd: Die hochfliegenden Plªne eines Ănichtamtlichen Kul-

turministers.ñ Erich Gierachs >Sachwºrterbuch der Germanenkunde.< T¿bingen 1998 
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2. Österreichbuch (Mitarbeit von Trathnigg) 

3. Sonderhaft >Germanien< ĂDeutsches Sudetenlandñ (Mitar-

beit von Trathnigg) 

IV. Buchbesprechungen:  

-Plaßmann f¿r ĂGermanienñ 

- Wagner, Volk und Kultur,  

- Wähler, Der Deutsche Volkscharakter,  

 

o. Aufsätze  

- die Ziffer 4 als Odilrune,   

- Dauerhaftigkeit oder Überfremdung?,  

- Deutschen Kindern deutsche Vornamen,  

-  Aurinia oder Albruna? (Mitarbeit von Trathnigg) 

- Jüdische Tarnung im Ostgotenreich (Trathnigg) 

- Plaßmann in ĂGermanienñ 

- Odilruine, Überfremdung, Dt. Kinder u. Vornamen 

VI.  Manuskriptbearbeitung:  

Schaffran: ĂGeschichte der Langobardenñ, 

Korrekturfahne Plaßmann   

- 24 Mss. f¿r ĂGermanienñ Plaßmann u. Trathnigg 

o. Am 22. 10. 1938 Vortrag (mit Lichtbildern), ĂGrund-

sªtzliches zur Sinnbildforschungñ Plaßmann 

VIII. Arbeitsbesprechungen:  

 8. und 9. Oktober 1938 in München zwischen dem Präsiden-

ten, Reichsgeschäftsführer, Dr. Trathnigg Plaßmann 

23. Oktober 1938 in Wewelsburg. Abkommen mit dem West-

fälischen Heimatbund über Personalunion einer Fachstelle 

des Heimatbundes mit der Forschungsstätte in Detmold.  

IX. Dienstreisen:  

7.10- 9.10 nach München (Plaßmann mit Trathnigg),   

22.10- 25. 10 nach Wewelsburg- Externsteine- -Detmold.  

Plaßmann 

X. Führungen an den Externsteinen:  

13.- 16. 10 für Teilnehmer an der Grabbe-Woche in Detmold 
(Trathnigg) 

23. 10 SS- Obergruppenführer Heissmeyer, Reichssintendant 

Glasmeyer, Reichsarzt Dr. Grawitz und 10 Amtschefs. 


